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r . Von denen so ein angehender Raufft
mann aufleinen nöhtig hat .

r . Anweisung von denen Arten der Briefe/ dar ,
innen er sich e^ c / rey muß .

z. Nöhtige Erklärung und Gebrauch der sreni »
den Handels Wörter .

4 . Zulängliches Register derjenigen
s- gemeiniglich bey Uberschrrfften erfordere
werden .

5 . NützllcheReguln / so bey Verfertigung eines
Briefes müssen o ^ ^ ret « erden .

6 . Von der oder der Runst / recht
zu schreiben .
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Das I . Napitel .
Von denen k-c ^ vilms i so ein angehen¬

der Kaufmann auf feinen Lomoin
nöhtig hat .

Er in der heutiges Tages fo
hoch nützlichen / vielmahls sehr wich ,
tigen / und von aller überfiüßigen
Weitläufigkeit weit entferneten
Kauffmannischen Lorrelponäentz /

( wie auch in denen berühmten Schreib / Stuben ) ere
forderten äcripruren glücklichfortkommen / und mit
Ruhm bestehen will / von dem werden vornemlich
viererlei) erfordert ! Als daß er (i . ) /
< 2.. ) Zierlich / sz . ) geschwind / und ( 4 . ) wohl gefetzt
oderschreiben könne . Dann / so jemand in
einige dieser ^ Stücken fehlet / kan er sich die ^ orre -
Iponäentz in hochwichtigen Handels » Geschähen zu
unternehmen / nicht vermessen ; Weil das Recht «
Schreiben eine gute Opinion eines wohl - funsmen
Menschen von sich giebet / auch dadurch manche Zwey -
deutigkett / welcheofft von grosser Lonleqvence ist /
vermieden wird . Das Sckön -Schreiben erfreuet
das Auge des Lösenden / und verhütet die Inconve -
vientz / daß bey einer üblen Schrifft offt kaum die hal¬
be Mepnung des Schreibers kan penetriert werden ;
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4 Von denen
dahingegen / wann keine üble Schafft vor Augen W ? ,
kömmt / die Meynung des Schreibenden desto deutli - MvrE
cher gesehen / und folglich desto richtiger vollzogen Or ^ "
wird . Geschwmd -schreibennützet beyüberhäufiter , Wi « "
dorrespÖnäentz und Vielmahls geschwind abgehen- M
der Polt sehr viel ; noch mehr aber ein rvohl/ abgefaß -
rer Brief/ welcher die Zunge / ja gar das Gemüth / des ^ -
abwesenden Schreibers deutlich vorstellet . Von allen W
vier () vAlttäten und ihren Kecuviüris , auch worinn MM
sie bejiehen / und wie sie zu erlernen / wollmwir in Fol« M ,! >W
gendem einen genauern Unterricht geben .

heisset dîe Kunst recht zu schreiben / > PW«
als / daß man mcht ein 8 für ein ? , ein ?' für ein V , als ! EiaN .'
etwann Väter für Feder / Babier für Papier / /^ ck -
lebäiren für ^ ccepüren schreibe / welches Versehen WkßM
gemeiniglich hercühret / daß man in der Jugend nicht MH
wohl Bu6) stabiren gelernek / oder fertig lesen kan / ( wie
dann viel vornehme Leute gefunden werden / die nicht
taugen eine gedruckte ^ vile , ohnefasi in jeder Zeil an - MM ^
zustvssen / berzulesen / auch nicht viel gute und accurar .
geschriebene oder gedruckte Schrifften ihr Lebtag un , !
rer Händen gehabt / seibige gelesen oder abgeschrieben/ ^
welches das Unheil nach stchziehet / daß / wann man zu
End einer Zeilen / ein Wort wegen des Raum -Man-
gels brechen muß / man es ungeschicklich / und zwischen M ,/ )
Buchstaben / die an einander sollen behängen bleiben /
theilet / als « wann empfangen / damanaufderZei -
len endet mit empfa / die andereZeil aber mit « gen an-
fängt / welches ein grober Fehler / und nichts anders / als
durch ein gründliches Buchstabiren und Umerschei - ^ ^
den der Sylben / auch daß rnan viele gedruckte Bücher M «
lese / und wohl abgecheilte Schrifften abschreibe / und ^
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eines a ngehenden Ranffmanns . 5
also sich darinnen läuffg mache / kan remeäiret
oder verbessert werden .

Wer aber hierzu einen gründlichen Unterrichtver «
langet / nehmevor sichdes hochgelehrten Herrn Hars «
dörffers 8ecrewrium , üuärre fleißig in dessen 7den
Theilevvn der Recht - Schreibung der Teutschen
Sprach / im Am Theil aber von der Schrifft - Schei «
düng oder vittinLkion derselben . Noch mehr aber
wird zu bcyden der gelehrte und weit berühmte Herr
Spate in seine » 8ecrerari3 » Kunst / und Vödickers
Grund 0 Sätze Teutscher Sprache / ( in welche
ich alle diejenigen / die an diesem Kauffmännischen 8e -
crewrio Mangel und Abgang finden / will gewiesen
haben / ) Anleitung geben : Smtemahlerst - bemeldter
vortreffliche Mann / der absonderlich das Aufnehmen
unsererTeutschenHelden - Sprache in Absehen gehabt /
ex piotelk) davon ( wie auch von allem / was die Fe «
der und derjenigen / die sie , n Staats - Kriegs - Frie -
dens - und Bürgerlichen Händeln führen / ihre Be¬
schaffenheiten und (Zv3lüäten angehet / - gehandelt .

Unter dem Schön Schreiben verstehe ich eben
nicht / daß es eine Hand scyn müsse / als wann es in
Kupffec gestochen wäre / oder als wann man vom
Schreib - Meister weite ? roies6on machen / weil ge «
meiniglich solche gekünstelte Schrifften einen Kauff«
mann / der nicht viel zu thun hat / anzelgen : sondern
ich verstehe eine leserliche / reinliche / nicht bekleckte und
allzuviel abbrevurte / wie etliche fast bey jedem Worte /
vhne Noht / imGebrauch haben ) oder eine in einander
gezogene Hand / sie sey gleich stehend oder geschoben ;
welches erlanget wird / wann man in derJugend fleis,
sig in der Schreib - Schulen die Hand feines Meisters
zuimitiren sich befilessm / und nach derZeikjelängerje
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Von denen
mehr sich über / auch solche Schrifft um so viel sorgfäl¬
tiger excoliret / als offk ein übel ' geschriebener Brief /
der nicht kan gelesen werden / verursachet / daß der Em¬
pfänger des Schreibers Meynung nicht gnugsam
verstehen / und also ( insonderheit / wo nicht wohl durch
llommatLundkunKLäMnAuiretwird) des (? o »
responäewten Begehren kein Genügen leisten kan :
Wie wir dessen ein Exemxel an jenem Jraiiänischen
Kauffmann haben / der von seinem kaLkorcn aus
Spanien r . oder 2.. lebendige Affen verschrieben / das
Wörtlein oder aber / welches im Jraiiänischen nur
geschwinde weg mit einem 0 kan geschrieben und ange -
deutttwerden / so dicht und ohne Unterscheid zwischen
r . und 2.. gesetzet / daß der Faktor vermeynet / erwolte
102. . Affen haben / und dannenhero grosse Mühe und
Kosten angewandt / solche zu bekommen / endlich aber
nicht mehr als 54 . zusammen bringen können / die er
mit einer Lxcuie , daß nicht mehr zu kauffe gewesen /
nebst einer grossen Rechnung übersandt ; werausher «
nach ein wettläuffnger procek erfolget / indem der I -
taliäner darauf beharrre / daß er nur «, oder :., geschrie¬
ben / der andere aber es unrecht verstanden Härte / und
also schuldig wäre / die Affen wieder zu nehmen . Aus
welchen erhellet / wie viel an guter vittinQion uns
deutlicher und zierlicher Schreib Art gelegen . Zum
Geschwüid . Schreiben / und daß doch dem Schön -
Schreiben nichts abgehe / wird erfordert eine geläuf¬
ige Faust / lange Übung / und daß man unter dem
Schreiben gleich das Ooncexr , welches die Feder
soll von sich fiieffen lassen / im Kopffmache / oder so man
nach dem Mmde des viLUrenden schreibet / daß man
sich nicht lange über die Ortkograxkie bedencke . Es
hat aber dasGeschwind - Schreiben / wenn nur nichts
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e ines angehende n Rauffmanns . 7
dabey versehen wird / seinen svnderbahren Nutzen /
weil dadurch in einem Post -Tage mehr kan abgethan /
mehr ^ Karren verrichtet / und die wegeilende Post ge «
fchwinder expeäiret werden / welches man sonst bis
künfftigen Post . Tag verspahren wüste . Ich wolle
unmaßgeblich rahten / daß Kauffleute / die wichtige
/ Miren haben / ihre Briefe äiÄiren / und durch 2..
Personen zugleich den Briefins Reine und auch ins
Copey - Buch schreiben lassen sollen / oder indem sie sel¬
ber schreiben / laut hersagen / damit der Diener oder
Junge zugleich mit ihnen copiiren könnte . Das ist
gewiß / daß ein viÄirender besser die Gedancken kan
zusammen haben / als einer / der zugleich im Kvpffs
concipiren / und die Antwort aufdas vor sich liegende
Papier ans der Feder fließen lassen soll . Wobey noch
anzuführen / daß etliche Kauffleute mit ihren Loxür -
Büchern entweder in excessu , daß sie alle unnütze
Kartellen , als Gevatter Hochzeit - und Anbinds -
Briefe in dasselbe schreiben / viele auch in äeteAu
xecciren / und offt die nohtwendigsten Briefe / die über
lang oder kurtz grossen prsejuchtz bringen können / nicht
einsckreiben / wenige aber den Mittelweg gehen / und
das Unnütze von dem Nützlichen / oder welches aä per-
petuam rei mervoriam muß notiret werden / zu un¬
terscheiden wissen .

Folget das Brief Lyhren an sich selbst / zu wel¬
chem der Grund durch Lesung guter Bücher / es seyn
gleich Geistlicher oder Weltlicher / küüorischer oder
Moralischer muß geleget werden / weil man aus sol¬
chen sich imprimiren wird / die Redens - Arten wohl
an einander zu hängen / über eine jede verfallende Sa¬
che geschicklich zu antworten / und das weder an unnü¬
tzen Worten ein Überfluß / noch an nützlichen Worten

A 4 ein



8 _
einMangelvorfalle , glücklich evimen kan . , Inson¬
derheit werden die TeutschenAdvisen , Rvmänen und
gute Brief- Bücher / auch ihren Nutzen schaffen / weil
manauejenen den Versiandsschärffenbe Welk - Be -
gebenheiten und wohlgesetzte Erzehlungen ins Ge «
dächMtßfasset / aus diesen aberAnleitung bekömmt /
wiemaneinmBriefausarbeiten / und solchen / daß er
des Schreibenden seine Intention erreiche , vderzum
wenigsten wohl barlege , zierlich verfertigen soll.
Wann nun ein Handels - Bedienter ohne dem auch
in seinen Lehr -Jahren seines Patrons Briefe mch «
renkheils copüret , anderer Leute eingelauffene Brie¬
se hingegen fleißig nachgelesen / und aus der Umerschie -
denheit der Lorrelponäenten ihren Schreib «
Arten ihm die beste erwehlet / so kan es nicht fehlen / er
wird endlich zur Ausfertigung eines zimlichen Brie¬
fes gelangen , und zwar in feiner krokeMon so viel
leichter , weil der KeZotien - Begebenheiten einen
Kauffmanne , nach der Sachen Beschaffenheit , die -
Worte selbst in die Feder Mwen , und gnugsam fein ;
Bestes heraus zu streichen , Schaden und Nachtheil l
aber von sich abzuwenden / Anleitung geben . Jnsvn « ;
Verheit aber wird einem Lontoiristen zu beobachten
nöhtig / an wem / wohin , worüber , warum und
wie er schreibe , damit aus keinem der besagten Um «
stände chm über lang oder kurtz einiger prastuüitz ,
( weiloffk eingeschriebener Brief viel gutes und auch
böses / wie schon gemeldet , anrichtenkan ) Zuwachsen
möge . Zwar wird der Handels - Diener solang als
der Patron der Handlung die Briefe , von welchen
xrLsurmret wird , daß er sie überlesen habe , selber UN «
lerschreibet , keinen Vorcheil noch Schaden für seine
Person zu gewarten haben,' sondern es gehet solches , soetwas
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er'ies angehenden Rauffmanns . 9
etwas verfängliches in den Briefen enthalten / aufden
Principal selber aus i Wie aber ein Diener ver¬
pflichtet ist / seines Herrn Vortheil in allen zu suchen /
dessen Schaden und Nachtheil aber abzuwenden / al ,
so soll er / wann er gleich versichert wäre / daß sein Pa¬
tron das ihm zum Nachtheil geschriebene nicht recht
xenerriren oder begreiffen würde / dennoch ( vornem «
lich / wo ihm dieBriefe in Abwesenheit des Herrn al¬
lein abzufertigen und zu beantworten / obliegen ) we -
gen des künfftigen Sorge tragen / kurtz / deutlich / vH ,
ne gezwungene Weitläufigkeit ttyliüren / dabey
aber doch / weil unter den Kauffleuten das meum Sr
ruum , mein und dein / so genau obst- rviret wird / und
man im Sprichworts zu sagen pfleget : Handlung
leidet keine Freundschafft ; alle Worte zuvor / ehe er
steschreibet / wohlaufdieGold - Wage legen / und in
ungewissen gefährlichen Dingen lieber einen solchen
Trzstum führen / der sich sowol für ihn und zu seinem
Nutzen / als für denjenigen / au dem er schreibet / deuten
lasse / damit man bey dergleichen Begebenheit allezeit
ein Loch offen behalte / durch welches man im fall des
Ubel - gelingens ecwpfren könne . Diesesrahteich
nur von zweifelhaffien und Nachrheil , bringenden
Dingen / da man alle Schlangen Klugheit / welche
GO » selbst nicht verbeut / en-plo / iren muß . Son¬
sten aber soll in allen Keßorien die Treu und Ehrlich¬
keit / als der Kauffleure höchstes Kleinod-/ wohl obler -
viret / alle bezügliche Näncke hingegen / als welche
Miß >dreäit , Abwendung der Gemühter / Verlust
der dorrelponstentzen / und zu letzt nichts als
Stanck / böß Gewissen / kMd streitige Rechts - Händel
erwecken / äufrstvermieden werden . Wann Sero -
wegen ein Lorreffronäem die Hand an die Feder fe¬

st 5 tzek .



lo Von denen
tzet / einen Brief zu beantworten / ode ^ einen neuen
Handel anzufanaen / thuterwohl / daß er die Sache /
worüberLcirreHonäentzsollgepflogenwerden / wohl
erwege / ehe eres wagt / indem sein Ja oder Nein zu
rechter Zeit geredet / viel Nutzen / zur Unzeit aber viel
Schaden bringen kan . So muß er auch Erlaute -
rungs - Beweifungs - und ? robier - Gründe einer Sa¬
chen erst selber wohl emnchmen / und dann seine
Orrelxsnäenten wohl beyzubringen wissen . Je
glücklicher er denn im Uberredenist / je vorcheilhaffti -
ger wird solches in der Handlung seyn ; doch daß / wie
gemeldet / Ehr und Gewissen allezeit beobachtet / und
niemahls hindangesetzetwerde . Wieaber sonderbar
hoch geachtet wird / die Oelieral - Keßulen aüf lpa -
cÄFäUe LppIiLircn zu können / und die Kauffmannn -
schaffteben wie der Menschen Leben und Wandel / ih¬
re unterschiedene Materien und Vorfälle hat / dar¬
über geschrieben und Briefe gewechselt werden / als
wenn in diesem ( nemlich im gemeinen Leben und
Wandel ) Gruß -- Freundschaffts - complimenten «
Oramlanons - llonstolentz - Hochzeit - Leichen -- R.e -
commenclmions - Bitte - Befehl - Schertz - Liebes -
Erzehlungs - kerstmünns - Einwilligungs - Ab¬
schlags - Er - undAbmahnungs - Warnungs - Einla -
dungs - Streit -- Nahts -- Erhohlungs « und Rahtge -
bungs - Briefs / samt vielen andern mehr / Vorkommen /
urid nöhtia sind / st geht die Kauffmannschafft / ( von
derer Lorrelponäentz allein in diesem ,Buche zu tra -
Lkieen unsers Vorhabens ist ) mit Einladungs - Ein -
und Verkauffs - Schuld - Verschreibung - Rent -
Wechsel - See - Fracht - ^ ävilo - 8peäirions . drs-
äit8 - An - und Abmahnungs ' Zeugmß -Gutdünckens /
sonst auch Kauffmannö ? arere genannt / Vertrags ,

War -
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eines angehenden Raussmamis . _ n
Warnungs - Lomplimemen - und Abschlag / samt
vielerhand andern Brief- Arten mehr um / welche voll «
kommen anzuweisen / unser erster Zweck bey DilpoK -
tion dieses Buchs gewesen . Ehe wir aber zu den
völlig zu Papier gebrachten kormularen selber schrei ,
ten / wollen wir einen kurtzen / deutlichen Bericht von
jeder dieser Brief-Arten / und was dabey zu observi ^
ren fepn möchte / in folgenden ercheilen .

Das II . 'Kapitel .
Anweismig zu denen Arten der Brie-

fe/ darin » ein Handels -Bedienter sich
exerciren niuß .

- Briefe geschehen entweder von
TM schon in Handlung sitzenden / oder eine lange ge¬
führte Handlungübernehmenden / oder auch eine gantz
neue Handlung anfanaenden Kauffleuren / daß sie
durch solche ihrentllorrelponäenten zu wißen machen /
wie sie entweder mit frischen Maaren versehen / eine
lang im Beruffgewesene Handlung ererbet / an sich ge ,
kaufft / übernommen / und mit Fleiß zu cominuiren ge¬
dächten / oder wie sie in ihrer neu »angesangenen Hand¬
lung sich um jedermann wohl verdienet zu machen mit
GÖtt und Ebren entschlossen wären . Worzu nun fol¬
gende ? erlv 3 loria undRedens - Arten könnten gebrall -
chet werden / als / man hätte in langer Zeit so schöne
Waarenicht gehabt / wüste sie auch so bald nicht wie¬
der zu bekommen / der Preis wäre rnilonnbel , die
Gelegenheit solche zu versenden gut / man möchte sich
bey Zeiten proviäiren / es wäre allbcreit grosse Nach¬
frage / man möchte sonst zu spät kommen / diese oder
jeneLonclition stllte man bey dem Kauss haben / die

über -



» L_ Anweisu ng zu denen
übernommene Handlung wäre allezeit in solchem Flor
gewewn / daß die meisten Kauffleuie ihrer in Ruhm ge¬
dächten / man hätte sich sicher ves Hauses bedienen kön¬
nen / diegegebene dlommiMones wären getreulich
vollzoaen worden / esproevalirte sich dasHaus reci -
proĉ vemenraufden Lorreixonäentm / könnte also
eine Hand die andere waschen / man hätte alle alte
Känntnisse von Eirund Verkauften bep der Hand /
(llastä und kanco wären wohl versehen / re . In der
neu -angefangenen Handlung weite man all sein Be¬
stes thun / daß man sich der Ehre dessen Lorrelpon -
Zentz möchtswürdig machen / man wolle vor andern
denselben in Ein - und Verkaufs kavoriliren / seinen
Nutzen als eigen betrachten / für eine geringere oder
doch zum wenigsten billige Provision dienen / wann so
bald nickt kemesse erfolgen könnte / gegen gebühren¬
des Inrereste ein oder r . Monat Vorschuß thun / für
eine gewisse provistonäe ! Lreäere stehen / hierund
dar Schaden und Gewinn mit participiren / man
wolle gern mit GOtt und Ehren fort /' hätte zu dem
Herrn / als einem allzeit günstig gewesenen pstron , ein
sonderbares Vertrauen / er würde nickt allein für sich
dem ImDoranten seine Gunst / dorrechonäentz unck
tlomirutlicmeg gönnen / sondern auch andere Freun¬
de mehr darzu recommenäiren / sich der mit seinem
Vater ( oder Vorweser ) genossenen Freundschafft er¬
innern / und Schreibern dieses solches entgelten lassen /
man wclte gern dessen Rahe / Befehlen und Gutach¬
ten sich unterwerffen / und in Summa alles thun / waS
jbm zurLtsblirungund Fortsetzung der Lorrelpon -
äenb Emiren könne / rc >

Ernkauffs Briefe / das ist solche Schreiben / da
man Maaren von andern Orken entbietet / können

mit
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mitdiesen Motiven ausgefpicket werden / man habe za
dem IHÄor jederzeit ein gutes Vertrauen getragen /
er werde des Lommittenten Bestes imEinkauff die¬
ser oder jener Maar als eigen oblerviren / habe es
auch beyvorigenGelegenheiten schon verspührtt / und
wenn man nun wieder gegen diese Zeit an einen sol¬
chen Ort durch diese Gelegenheit für so einen Preis /
aufund in solcher (konämon , eine solche Waar ver¬
langte / als ersuchte man dieselbe aufLieferung / sol¬
cher gestalt vor baar Geld auf Zeit oder conwnr ,
gegen LZratto dieser oder jener Waar / einzuchun /
vdereinzukauffen / daß solche frisch / wohl gewogen /
wohl gemessen / genau bedungen / von der besten Hvali -
täc seyn möge / den BelauffMe man ä Lonto nori -
ren / gleich trZlüren / remeüe erwarten / das Geld von
dem und dem empfangen / ausdieser oderjener Maare
wiedererheben / aufdiesen oder jenen Ort zu Last /
dl . vor des Lomminenken Rechnung tralliren / man
wolte aus solcher Probe abnehmen / ob man ferner zu
conrinuirenUrsache hätte / ihm mehrFreunde zu zu ,
weisen / auch hiesiges Orts in dergleichen und andern
angenehmen Fällen dienen / rc . Worauf der
Einkäuffer nach vollzogener 0r6re antworten kan :
Essey der gegebenen (kommisüon ein Genügen ge¬
schehen / die Maare eigenhändig ausgelesen / im ci-
vilsten Preise für !o und so viel bedungen / oder gestellt/
wit dieser oder jener Gelegenheit wohl conäitioniret /
unter dem und dem Zeichen abgesandt worden ; hiebey
folgen k'aÄurs Rechnung / Auszug / 8x>eci6carion
des Versandten / man wünschte guten Empfang /
hoffe / daß man nebst seinen Nachbarn werde Marckt
halten / und alles mit Nutzen versilbern oder an den
Mann bringen können / weswegen man auch die fer¬

nere



»4 Anweisung zu denen
nere Ehre seiner dorrelponäentz verhoffe / der Be -
lauffwärean diesesoderienesOräre zu bezahlen tras ^
6ret / so !chergestalt eingehoben / hier und dar sssiZm-
r « / so lange bis zu seiner Erlegung gegen gebührende . ^
Interesse notirt / man würde ehester Tagen von Lo -

etwas zu verschreiben nöhtig haben / da es könnte
relcontriret / abgezogen und berechnet werden / hier
wäre noch dergleichen mehr verbanden / diese kostete so /
und jene soviel / vvn dieser wäre abunäantz / von jener
nichts / eswürde ein Steigen und Fallen / Fruchtbar¬
keit und Mißwachs / viel oder wenige Zufuhr / ver -
muhtet / rc .

co --EFo» - Verkaufs - Briefe können gestellet
werden / daß man in diesem oder jenem Absehen / ingu ,
ter Hoffnung nützlichen Verkauffs / und aus langer
Lxperientz / was mit dergleichen Maaren / in sol¬
chen Fällen / an besagten Orten / für Nutzen göschaf¬
fet worden / diese oder jene Maar an ihn zum Ver -
kauffgesandt / nicht zweiffelnde / er werde / als wenn es
ihn selbst anginge / dasBesteimVerkauffoisserviren /
sie an einen guten / feuchten oder trucknen Ort ein «
tjvartlren / zu dero Lonlervation die benöhtigts
Sorgfalt tragen / gegen diese oder jene Maare zu ver¬
stechen suchen / man gebe nicht andere Oräre , als
conwnr zu verkauffen / oder vor den Zeit .Verkauff
rabamren zu lassen ; Item , wolle man / so - - viel äel
creöere zu stehen einwilligen / er möchte ein kurtzes
Lager machen / dadurch zur Einsendung mehrer Waa ,
ren veranlassen / dies solte eine Probe sepn / so und so
wolte man unmaßgebliche Vorschläge thun / wo sie am
besten auszubieten / am sichersten / am höchsten / am ge¬
schwindesten / loßzuschlaqem

Vorundnach denVerkauffkönnte der das6om -
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Arte « der Briefe . r§
miMon - Gut in Händen habende Verkäuffer ' ant¬
worten / es wäre dergleichen Gut überhäufft / wenig
oder viel Nachfrage / käme eben recht gewünscht / oder
zur unbeqvemen Zeit / es fänden sich viele Liebhaber /
wäre wohl oder Übel conämoiürt arriviret / vom
Preise nichts gewisses zu melden / läge wohl verwahret /
stünde Gefahr dabey / mit dem Verkauff/ soke es sich so
und so auf diese oder jene Lonömon , amfüglichsten
xraÄiciren lassen / und man wolte als eigen das beste
dabeyoblerviren / alle getreue Bedienung verspre¬
chen / der Verkaufswäre so und sovollzogen / vermuhk «
! lch nach dessen Lonremo geschlossen worden / hätte
nicht höher können getrieben werden / es wäre bey die¬
sen oder jenen / der Zeit und Maaren Umstände nach /
theuer genug / man wäre erbötig darüber ^ nettaw zu
bringen / wie man sich denn allbereit damit verwahret
hätte / bey so vortheilhafftigem Verkaufs hoffte man
ferner dieEhre dessen Lorreixonäentz zu gemessen /
wolle rahten / ein mehrers / oder auch ein wenigerS
hinführo von dieser Maare einzusenden / diese Sorte
könmejetztsoviel holen / eine andere soviel höher aus -
gebracht werden / die Unkosten wären leidlich / allzu¬
hoch / der Transport unsicher / gesteigert / diese oder
jene Verordnung darüber ausgekommen / solche
Schiff - und Fuhr - Gelegenheitnicht allezeit zu finden /
man hätte mit nichts als wackern Leuten zu thun / der
Augenschein könnte betriegen / niemand wäre ins Hertz
zu sehen / möchte sich mit äelLreäere stehen nichtbe -
mengen / wolte esihm zu Gefallen für so und so viel
thun / könnte über die Verkaufs -Gelder / auf Ansicht
dieses ir . üb «: ein halb Jahr chiponiren / man welke
Oräre erwarten/ was weiter anzufangen / um fernere
Kecommenästiongebeten haben / rc .



» 6 Anweisung zu denen
H ^ Brr'efe / zu welchen wir auch Unterrichts -

Ermchmmgs . und Warnungs - Briefe stellen wollen /
werden über allerhand Handels - Verrichtungen / über
wahrte und renürrim Wechsel - Briefe geschrieben /
man macht in solchen / was auf des Lorrelponäen -
ten Rechnung und Oräre gehandelt / ein - und ver¬
kauf / bezahlt / empfangen / oder sonsten exs^ rt wor¬
den / demselben zu wissen / bezeuget damit das Ver¬
trauen / welches man habe / daß das gehandelte und
vollzogene kein Mißvergnügen erwecken / genehm
gehalten / und contorm werde normt werden / mit
angehängter Entschuldigung / warum dieses oder je¬
nes so / und nicht anders / geschehen können / man
möchte beyZeiten vi ^ iliren / das könnte dabey gewon¬
nen / dieser oder jener Schaden verhütet werden / so
ginge die Rede / der Leute Muhtmassen / Unsicherheit
wäre groß / die Gefahr / Gewinn und Verlust / nicht
zu verachten / Mißwuchs und fruchtbare Zeit stünden
zu besorgen und zu hoffen / die Zeiten würden schlecht /
so und so liefe das Gerücht / man solte sich vorsehen /
nicht zu viel kararäiren / an das ausgestandene Un¬
glückgedencken / sich für Schaden hüten / bey Zeiten
warnen lasten / so und so wäre es den Mitbürger » er¬
gangen / der Verrähter schliche nicht / es wäre schon
vräre gestellt / sie Zeit zum Einkauffen wäre da /
die Gelegenheit nicht zu verabsäumen / man solte ernd -
ten im Sommer / fürübeler Lorrelxonäentz sich hü¬
ten / diesem oder jenem nichtzu viel trauen / baar Geld
für denNohtfall in Lassa behalten / nicht vertraulich
nmjedermann reden / Minemachen / alswannman
eine andere Intention hätte / hierund dar zuvorkome
men / ßch nicht bloß geben / nicht sagen / wo man die
Waar herbekomme / bey Zeiten von diesem oder jenem



Arten der Briest. 17
Welcher aufschwachen Füssen stünde / sein Geld federn /
seine Maaren mit Errett belegen / hier und dar den
Paß und Lorrelponäentz abschneiden / seinerSchriff-
ten sich versichern / die ^ ommercien wären gefperret/
Fried und Krieg zu vermuhten / dies oder jenes Schiff
würdezu Haufe erwärm / ein anders vermiete / man
rvoltemit interesüren / hätte es anders abgeredet / be¬
schlossen / bedungen / alsinder That nun wäre xrreüi -
m worden / und dergleichen mehr .

- Fracht » und See - Briefe / item 6- .
« oM-»r^ ten / zeigen die zu Lande oder Wasser ver¬
sandte Güter an / der Fuhrleute oder Schiffer und
Schiffs Nahmen / die solche führen / was dabey
Fracht bedungen / das Gut gewogen / oder seine
( ) vAntikät fey / wie viel auf die Fracht bezahlt / was da -
bey abgeredet / ob die Güter von andern Leuten und Or¬
ten uns zugesandt / durch unsere Hand gegangen /
» der von uns erstlich versandt worden / wie sie gemercket /
embMret / conämomret / versehen / und weiter an
andere / und mit weß und auf wessen Oräre , aääresü -
xetund Ixeäiret worden .

c>-?^ - Briefe recommenäirm entweder unsere
gute Freunde bey andern / daß ihnen Maaren oder
Geldabgefolget / allezeit offene Lassa , über sovielalS
sie begehren / oder nur über gewisse ümitirte 8um -
mem und aufein gewisses Abzeichen / von sichgegebe «
ne karole , Verweisung einer Handschriffc / Siegel
ederKennzeichen / schlechterdings oder gegen ktever ^
oder Einhändigung dieses oder jenen Pfandes / Lei -
siunq einer gewissen Lonäicion , und dergleichen möge
prLÜim und gegebenwerden .

- Schreiben haben fast gleiche
Krafft / sind doch etwas eingeschrcnckter / bitten nur

B allein



, 8 Anweisung zu denen
allein ihren Bringer und Überreicher mit Ruhr /
gutem W ' llen / An - und Nachweisung / Beforde «
rung / Hülsse / benöbtigten Geld - MnteM im Ein »
und Verkaufs / Sxeäitionen , ^ äärelle , I^ o ^ r -
menc , Beysteuer und dergleichen / an die Hand zu
gehen .

Vollmacht - Briefe erstrecken sich meiner Ge¬
walt dieses oder jenes für einen zu thun / zu handeln /
einzuwilligen / zu verrichten / zu pro5eciviren / und als
eigen damitzu verfahren / man wolle solches als selbst «
gethan con6rmiren / für genehm halten / hiemit cls_»
rato caviret / den Gevvllmächtigten in allem Scha «
de - lvß gehalten / für allen An - undZuspruch / künffii -
genkr ^ uäitz / freygesprochen haben ; Insonderheit
wird in Gerichtlichen Vollmachten / Krafft welcher
einer eines andern Person vor Gericht vertreten / und
desselben Sache / als wann er selbst zu gegen wäre /
» Aren soll / der Vollmachten einverleibet / daß man Kl .
Kl . zu seinen gevvllmächtigten Anwalt undkrocura -
rorordne / setze und mache / in der allerbesten Form
und Maasse / wie es zu Recht geschehen solle undkonne ;
Wegen der zu Kl . Kl . und vor Kl . Kl . sich erhobenen
Rechtfertigung auf angesetzte und alle nachfolgende
Rechts ' Tage seinentwegen zu erscheinen / des Wider «
theils Klag und Vorbringen anzuhören / so es die
Sache erfordert / seine keconvemion und Gegen -
Klage zu thun / Lxceptionem äeclinatormm fori
und andere vorzu wenden / gegen des Gegentheils Kla «
ge / Anspruch und Forderung zu excipicen / die Am«
wort münd - oderfchriffklich darauf zuchun / den Krieg
zu befestigen / den Eyd für Gefährde / auch alle undje«
de andere ziwliche Eyde / ins princixalen Seele zu
schweren / ? ropoimones und ^ rticuls vermittelst des
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Artm der Briefe. 19
Epdes vorzutragen / und / wannsnöhng / mit Zeugen
und andern Urkunden zu beweisen / uns wie recht / aus¬
führen / des GegkNtheils kroxoimon und ^ rticul
vermittelstgleichenEydeSzu beantworten / wider des
Gegentheils Zeugen / Personen und Aussage / zu exci-
piren / zu repliciren / äupüciren / tripliciren und
qvsärupllciren / und so es Noht seyn würde / zu
yvinrupliciren / alle Nohtdurfft und Gegenwehr /
wie die Nahmen haben mögen / zu üben / krobarion
und Bewehrung derselben durch Zeugniß / oder in
andere Wege / wie die Rechte Massen / ausführen /
und sonst alles Notwendige im Recht vorzuwenden /
zu fordern und zu gebrauchen / im Rechte zu beschlies«
sen / BeyundEnd - Urcheil zu bitten / selbe anzuhören /
die anzunehmen / oder davon und allen andern Be¬
schwerungen stch zu beruffenundzu kpxelliren / Apo¬
stel zu befördern / solche Hpxellsüsn und Haupt «
Sachezuproleyvirenund zu voliführen / Lxxen 5en
rrnd andere Gerichts -Unkosten einzulegen / und selbe
zuwxirenbitten / dieIsxirtenmit demEyde in seine
Seele zu erhalten / einem oder mehrAffier - Anwald zu
setzen / die Gewalt gantz / oder zum theil / aus sie zu wen¬
den / zu widerruffen / und solche Gewalt wider an sich
zu nehmen / und sonst alles und jedes zu handeln / zu
thun und vorzunehmen / was derkrmcixsi selber / so er
zu jeder Zeit gegenwärtig wäre / thun solle/ könnte oder
möchte : Obauch der gemeldte Anwald eine weitere
oder mehrere Gewalt / denn hierinn begriffen / bedürh
fen würde / wolle ihm denselben hiemit auch zugestellet /
irem gelobet haben / alle des Anwalds / oder seiner an¬
gesetzten Anwalde / Handlung gantz genehm / auch stet
und fest zu hasten / den conttiruirten Anwald / auch
feine lubttituirren und nachgesetzten Anwalde des

B i Rech ,



2.0 Anweisung zu de nen
Rechten / allerdings Schad - loß zu halten undzuenthe ,
den / und sonderlich der Last äe 53tisäanäo kZuäica -
tum lölvi , bey ' Verpflichtung aller deskrincipaie »
ligenden und fahrenden Gütern .

Zeugntst - Briesegeben Nachricht/ beweisen / be -
stämgen und bekräftigen / was man gesehen / die Sa¬
che sey so und nicht anders vorgegangen / abgeredet
und vollzogen worden / man könne diesem Schreiben
vollkommenen Glauben beymessen / weil es der 8cri*
benr selbst gesehen / mit seinen Öhren gehöret / dabey
gewesen / alles durch seine Hände gehen lassen / die
Rechnungen reviäiret / man habe die Person von Ju¬
gend auf gekannt / fey allezeit erbötig / seinetwegen
Red und Antwort zu geben / die Maare habe sich oben
gut / hier und bar mittelmäßig / verfälscht / verdorben /
befunden / der Freund habe sein Bestes gechan / nichts
verabsäumet / man könne es auf Begehren eydlich be¬
zeugen / noch mehr Neben -Zeugen / Instruments
Briefund Siegel beybringen / und was dergleichen
mehr . t

Gutdünkens - Briefe / welche auch Rauff-
mKnns />Eegenennet werden / sind vielfältig / aus
guter Meynung / vielmahls auch aus Schuldigkeit
und ste ^ vilmon eines Kauffmanns gegen den an¬
dern / auszufertigen / betreffen gemeiniglich streitende
Sachen / Mißheüigkeitenund Irrungen ; Man le-
get durch solche an den Tag / was man feines Orts für
recht und billig halte / in dergleichen Fällen / wann sie
einen zu Händen stoffen selten / thun / lassen und relol »
viren würde / zeigt auch wol LxempIs und ? r ^ u6i-
caM , das ist / Vor Unheil / samt einigen gemeinen
Rechts - Rcguln an / wie es in dergleichen Fällen sey
gehalten worden ; so wäre sein Raht / so solte und mü -
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Arten der Briefe . rr
sie es von Rechts wegen gehalten werden / die Sache
könte anders lauffen / alsmans ihm einbildtte / dieses
stünde zu befürchten / zu hoffen / fich mit allzugrosser
Partkep Maaren zu überhäuffen / wäre bey Anfang
des Jahrs / da man nicht wüste / was das Gewächs
thun könnte / oder die Schiffe bringen würden / nicht
rachsam ; Hätte /^ . sich anfänglich freywillig dazu
verstanden / müste eres auch hernach / alseine Not¬
wendigkeit vollziehen / insonderheit / weil seither des
ersten LonrraLbs ein Jüngerer / der jenen umgestoft
fen / wäre aufgerichtet worden / 8 . könnte demnach
Schaden und Interesse xrLtenäiren / da man ihn in
dem einen untreu befunden / stünde es in dem andern
auch zuprsssulniren ; der keine Treue hielte / dem wäre
man wieder keine zu halten schuldig / man müsse Be¬
trübten nicht mehr Betrübniß machen ; So sich die
Bürgen und Interessenten in löliäutn , und einer
für allen / und alle für einen / verschrieben / und dem 8e -
neiicio 'Oiviüonis renuncüret hätten / könnte Man
den / der am besten zu bezahlen hätte / für den andern
angreiffen / und dieses wäre Rechtens / rc - Doch wolte
man darinnen nichts vorschreiben / es wäre nur eine
unmaßgebliche Meynung / manhättestch / aufgesche-
henes Befragen / diesen guten Raht mitzucheilen nicht
entziehen wollen / umerwürffestch gerne einem bessern
Urrheil / lieffe ihm gefallen / wasdieseoderjenedarinn
rhäten / wolte seineMeynung eben nichtvor einen un¬
fehlbahren Recht -Spruch / sondern nur ein schlechtes
Gutdüncken und wvhl -meynenden Raht ausgegeben
haben / sich gern von klugen Leuten belehren und weisen
lassen / und anderer 5entimenc darüber anhören /
demselben folgen / und daß solches sein Gutdüncken
ohne einigekassion , Eigennutz / ? rivÄ - Absehen / von
ihm gegeben worden / hiemit xrotettimhaben .

B z 6E



LL Anweisung zu denen
- Briese / welche in Orawlsrion

und Lonäolence , Anerbietung seiner Dienste und
Freundschafft / und tausend andern Vorfällen mehr /
unter Konetten Kauffleuten gewechselt werden / sind
mehr nach Anweisung der Sachen selbst / als richtigen
! chr » Sätzen / zu concipiren / man erfreuet sich darinn
über seines Freundes Glück / betrübt sich über desselben
Unglück / wünschet Gelegenheit ihm zu dienen / daß daS
angefangcne Glück lange möge continuiren / täglich
wachsen und zunehmen / zu desgantzen Hauses Wohl »
fahrt ausschlagen / das unternommene Ehe »Werck/
die neu - bekretene EhreN ' ^ Kar ^ e , die wohlwvllführte
Schiffs Ausrüstung / die klüglich angelegte r/lanu -
faÄur , im Anfänge / Mittel und Ende / glücklich feyn ;
Den getbanen Riß wolle GOtt wieder ersetzen / das
Verwundete heilen / das Verlvhrne anderwertswie »
der gewinnen lassen / ferner den Schutz seiner heiligen
Engel / auf Wegen und Stegen / nicht entziehen :
Man könne sich ferner Freundschafft / als eines Bru¬
ders / versichern / keine Gelegenheit , ihm zu dienen / solle
aus den Händen gelassen werden / man wurde sich
glücklich schätzen / wenn man durch einige angenehme
Dienste die Ehre seiner Wohlgewogenheit erwerben
könnte / essey nichts / daß man vicht / um ihm zu Gefal »
len / thun solte / man Härte längst seinen Befehl ver »
muhtet / aufMittel gedacht / so viel empfangene Höf»
lichkelten zu verschulden / und was dergleichen mehr .

Vortrags Briese erstrecken sich übereine gewisse
Sache / von welcher man den Interessenten Kännt /
niß giebet / ob er damit einstimmen / inreresswen / und
sichs wolle gefallen lassen / dis oder jeneswäre jetzund
vorhanden / so gedächte man es vorzunehmen / er möch »
kr sich bald entschließen / der ? ro6rkäme nichtalleTa »
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Arten der Br iefe. rz
ge / fo und so solle ihm / wann er relolviren würde / un¬
ter bieArm gegriffen werden / eswärejetzk keiner / der
mit dergleichen Maare handelte / man könnte merk¬
lich dabey gewinnen / weste alsdann hinwieder thun/
was ihm anständig feyn würde / im Fall er sich auf die¬
sen Vortrag tavombel erklären wol re .

Lettn ^ , oder Abschlags -Briefe / wei¬
sen der Bittenden / oder eine Sache Vortragenden /
gäntzlich , Hand - gre »ffilch / oder auch verdeckter Wei¬
se , ab , fügen dieUrsache hinbey / warum solches nicht
geschehen könne / mit angehänHten Komplimenten /
man wolle gern in andern Stucken isvoriüren / es
thue sehr leyd , daß man dismahl nichtaufwarten / nicht
heißen / nicht rathen könne / die Sache sey oäieus , ge¬
fährlich / dledlsllL erschöpfft / man stecke sich nicht gern
in Weuläuffkigkeit und fremde Händel / wünschte in¬
dessen anderwms fein Vergnügen zu finden / dismahl
aber möchte man ihn excuüret halten / mit solcher Bit¬
te verschonen .

llVechsel - Briefe / , oder auf
Franhösisch genannt / sind kleine/
den Kauffmännifchen Lreäir beweisende Zettel /
Krafft welcher derjenige / der solche zu Last seines an
einem andern Ort wohnenden Lorresponäenten /
oder zu Last sein sechsten , auf eine gewisse Zeit wieder
einzulösen / von sich giebet / von einem Anderndie ver -
sccoräirte Wechsel - Gelder gleich baar / oder erstwann der Wechsel an dem Orte / da er soll bezahlet
werden / acceptiret oder vergnüget worden / empfängt /
entweder mit Verlust oder Gewinn / nachdem die in
dem Wechsel wieder auszuzahlende menüonirte
Gelder besser oder schlimmer / als die dafür Empfan¬
gene / auch dieZeitdes Wieder Empfangestang oder

.B 4 kurtz



r-4 Anweisung zu denen >
kurtz nach der Bezahluiig gesellet / und der Ott / woB !
hin der Wechsel gerichtet / reicher oder armer an
Handlung / oder fein Geld wehtter / nutzbahrer oder
Fechter / als desjenigen Orts / von welchem der
Wechsel herkömmt / gehalten wird ; nachdem an ei¬
nem Wechsel - Platz / auf einen Post -Tag / welches '
aber veränderlich / viel oder wenig Geber sich finden /
i . e . solche Leute / welche Geld aufWechsel - Briefe ge¬
ben wollen / weil sie ihr Geld an den fremden Ort / da -
hm sie den Wechfelbegehren / nöthig haben / oder daß
viel und wenig Nehmer vorhanden / welche Geld an
andern Orten wollen bezahlen lassen / und solches in
Ver Stadt / da sie wohnen / wiedernehmen / ( viä . aus¬
führlichen Bericht von Wechseln inunsern r . Theils
LeS allzeit fertigen Handels ^ orrelxonäenten / da¬
selbst weitläuffn 'g von dieser r^ sreria rraküretwirö . )
Im Wechseln können r . z . 4 - und mehr Personen in -
kerelNret ftyn . Zwo Personen / wenn jemand auf sich
selbst einen Wechsel ausgiebt / in der Zeit / die abgere¬
det wvrdm / an denjenigen wieder zubezahlen / der ihm
das Geld gegeben ; z . Personen kommen zum Wech¬
sel / wann man wegen des empfangenen Gelbes auf
einen andern tralkret / solches an den / von welchem
man es empfangen / wieder zu bezahlen / oder wann
man sich sechsten verschreibet / das empfangene Geld
auf desjenigen Oräre , der es uns gegeben / wieder an
den dritten Mann zu bezahlen ; Unter 4 - Personen
bestehet der Wechsel / wann der Empfänger oder
Nehmer des Geldes auf einen andern Mann ziehet
oder traMret / daß solcher / auf des Gebers Oräre , an
den Vierten / und entweder indem Wechsel - Briefe /
oder hinten aufdemLnäollemenr , mitNahmen be¬
nennten / oder auch unter dem indem LnäoLmem
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_ Arten der Briefe .' 2.5
tedig gelassenen Raume verstandenen und auckoriür-
tenMann / wieder bezahlen soll / wann solcher durch
neue Lnäollememen daun fernere Anweisung thut /
und sein Smpfangungs - Recht auf einen Andern
traniporrim / so erstrecket sich schon der Wechsel auf
mehrPersonen / dessen künstliche und auf unterschied¬
liche Fälle gerichtete / zu Papier stellung weiter hinten
unter denWesel / kormularien zu ersehen .

Eswerdenaber solcheWechfel entweder aufeinige
Tage / Wochen oder Monat / nach äaw oder auch
aufSichr / das ist / auf krxlentation des Wechsels /
aujDlo , welches nach kurtz entlegenen Orten 14 . Ta¬
ge / aufweit entlegene aber 4 . Wochen »st / aufgewisse
Messen / Jahrmärckte / Lon ^ irionesline ^ va non ,
zu bezahlen gesiellet / vffl nur einer allein / wo man we¬
gen richtiger Uberkunfft der Post nichts zu besorgen /
ausgegeben / vssk 2. . als prima und iecunöa , ja auch
wol tertia Lcyvarra gemacht / damit / im Fall der Er¬
ste nicht svlre eingelauffen sepn / der andere in dessen
Stelle und Würden treten möge / da dann / wann
der erste bezahlet / die folgenden von keiner Krasse
sind . Im Fall der Nicht -Bezahlung wird aufke -
^ vilmon des Wechsel -Jnnhabers von einem k§ora-
rio gegen den /lccceptamen / oderunvermutheten ^ c -
cepranten / auf den Oer Wechsel lautet / protettiret /
und alsdann solcher krotett Mit dem Wechsel dem er¬
sten Geber des Geldes zurück gesandt / der sich ohne ei¬
nige gerichtliche Weikläufftigkeit / Krafft wvhl - besiel -
ter Handels -Platze WechfekRechts / wiederauf den
Nehmeroder Ausgeber des Wechsels / des Cspimls ,
mit Schaden und Unkosten / prsvaliret / und schleu¬
nigen kembouriö suchet ; es wäre dann / daß an dem
Orte / wo der Wechsel proteüiret worden / cmande -
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Anweisung zu denen
rer / par konnour des Ausgebers des Wechsels / fol «
chen eingelöfet / und ober schon vielmals keine lpecia -
teOräre darzu gehabt / dennoch bezahlet hätte / um
feinen Freund dadurch Schimpffs und Unkosten zu
überheben .

Bodmerey - Briefe werden von See «fahrenden
Schiffern / wann sich solche meinem fremden Hafen
in Geld -Mangel befinden / demjenigen ausgefmiget /
der ihnen gegen Verschreibung des Schijsts / Geld
vorschiesset / welches hernach dieRehder oder Schis«
fer vielmahls mit zimlich hoher I^ Zio , ? roviüc>nund
Rente / wieder bezahlen müssen .

Schuld Brieft / oder c>̂ / /Egenannt / ver «
pflichten denjenigen / der aufÄnsuchen von einem An «
dern Geld zu / oder ohne / einer gewissen Rente / gelieo
hm bekommen / oder durch andere Gelegenheit schul «
dig geworden / daß er solches Geld in einer vorbeschrie «
henen Zeit / mit Erlegung der abgeredeten Unterere
solle wieder geben / in Ermangelungs -Fall aber / dessen
fürdieSchuld verschriebene Haab und Güter / soviel
zuderSchuld - 8umm3 von nöthen / dafür büssen sol¬
len / also daß man solche / wann es willkührlich vero
schrieben / amasten und verkauffen / und sich aus sol¬
chen / wegen Kapitals und verschlossenen Unkosten / be¬
zahlet machen darff ; Wiewol ich nicht rachen will /
daß man es / insonderheit / wo es unbewegliche Güter
sind / wann man gleich in dem verschriebenen Schuld -
Briefe die Gewalt deswegen empfangen / ohneRich -
terlichen Konsens , oder zum wenigsten in Bcyseyn
rines Nowrü , thue . Es werden auch bey der heuti¬
ges Tages Lreäit - losen Welt solche Verbindlichkei¬
ten den Schuld - Briefen einverleibet / an welchen /
wie man im Sprichwort ! saget / nichts als Galgen und
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Rad mangeln ; dann zu geschweigen / daß man eyd -
lich sich verbindet / und fast Leib und Seele / ja die Se¬
ligkeitselbst / verschreiben muß / so istauchseither dessen
da es nicht mehr heißt : Ein Work ein Wort / ein
Mann ein Mann / Ln äexrraßäesch ! mit den Lau¬
telen und Vorsehungen bey Schuld - Verschreibun¬
gen so hoch gestiegen / daß man über Haab und Gut
noch luKcente oder gesessene Bürgen stellen muß .
Dieses dürften keine Weiber seyn / weil solche nicht
Bürge werden können / auch / so sie Bürge worden /
Nicht zu bezahlen schuldig sind / eswäre dann / daß sie
etwas dafür genommen / daß sie Bürgen worden
seyn / oder wann sie vor einen Braut - Schatz gelobet
hätten / im welchem Fall sie auch bezahlen müssen ;
Ein verschriebener Manns - Bürge aber ist nicht allein
für sich / sondern auch seine Erben / dem Geld - Auslei¬
her verpflichtet / ob gleich dieser letztem / ( mmlich der
Erben ) in der Verschreibung nicht wäre gedacht wor¬
den . Er muß sich begeben des keneßcii vivistoms ,
exepiüola vivi ^ äriam , inhaltlich in L . penult .
L . 6e conüir. kecun . reieriret ,' daß er nemlich / da
gleich mehrMinBürgen neben ihm wären / im Fall
daß derjenige / für den sie sich verschrieben / nicht zahl -
hafft seyn solte / dennoch nicht begehren wolle / daß nur
ein jeder Bürge für feinen ihme zukommenden An -
theil von dem Gläubiger solle besprochen werden / son¬
dern er wolle / im Fall esderScbuld - Herr begehret /
die Zahlung allein zu pr -ettiren auf sich nebmen . Er
muß renuncüren dem keneßcio Orchlüs leu no -
vse coiMrutionis 6e Liäe - julloribus , welches
vermag / daß / ehe und bevor man die Bürgen anlange /
der Haupt - Schuldner müsse beklaget werden / nach
welcher Kenunci -Ition es dem Gläubiger freystehet /
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entweder den Bürgen oder Selbst - Schuldner vorS

erst mit Recht vorzunehmen ,- Und letzlich muß er sich

verzeihen des Lenesicii ceäenäarum aÄionum ,

welches etwann zuläst / daß / ehe und zuvor der Gläubi¬

ger sein Recht und Forderung auf den Principal oder

Haupt - Schuldner ubergeben / die Bärgen zu bezah¬

len nicht schuldig seyn : Er muß auch renunciirender

Lxception Oeneralem renuncistionem non vs -

lere , niü prsecestat 8peciqlis , das ist : Es habe

keine gemeine kenunciaüon statt / es gehe dann eine

sonderbahre vor / welches so viel zu sagen : Wenn

der Bürge / wie offt geschiehst / in der Schuld - Ver¬

schreibung sich nur kürtzlich vergehen und begeben al¬

ler Rechte / Gnaden und Freyheiten / von Päpsten /

Käysern / Königen / Fürsten und Städten / gegeben /

so solle solche doch gültig seyn / obgleich in der Ver¬

schreibung nicht eine Hecial Kenunciation ( wis

wvl erfordert wird ) eines gewissen kenestcü , als vi -

vistonis , Oräinis , declenclarum a ^ kionum , vor¬

her gegangen . Noch grösser und mehr sind die Ver¬

pflichtungen selbst / welche durch Verschreibungen

und Kenunciätionen die Geld - 'Aufnehmer ihren

Gläubigern leisten müssen » Weil wir aber solches in

den bald folgenden k - ormularien weitläussiig ausge /

führet / als woselbst genug Schuld - Verschreibungen

UNdOblixationes , mit allen ihren Oaulülen , Lau -

telen und 0blerv3tionibu8 , zu finden / UNd in dem

andern Theile dieses Lorrelponäenten mit Meh¬

rern pro cgptu i ^ LAotianklum gewiesen werden /

als lassen wir es allhier bey diesem wenigen Unterricht

bewenden .

Mahn -Btt 'efe werden die freundlichen Erinne¬

rungs - Schreiben / die aber manchmahl ungestühm
genug
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genug sind / genennet / daß der Debitor sich doch mit
Abtragung der Schuld einstellen / «und sicht länger
säumig seyn möge ; Man stellet ihm vor / wie man
desGelöesgroßbenöhtigt / wieman aufsolcheWeise
an den verkaustten Maaren / wenn man so lange
nach dem Gelds warten solle / viel Schaden leyven
würde / man hätte sich eines bessernzu seiner Aufrich ,
ligkeit versehen / wolle nicht gern gemüßiget seyn / an «
dere Mittel vor die Hand zu nehmen / oder ihm gar un «
ter die bösen Schulden zu schreiben / er solle sich versi«
chert halten / es würde ihm keinen Creäir bringen / man
würde seine Maare und Person zu arreüiren suchen /
womansie fände / allenLeutendie übele Bezahlung
kund machen ; Er sollelstch eines bessern bedencken /
man hätte wieder frische Maare / würde er sich einsiel -
len / das Alle abtragen / odernur auf Rechnung dis
Helffce / so wolle man wegen des Restes mit ihm in Ge «
dultsieben / aufs neue siäiren / und was dergleichen
kersuLüones und Bedräuungen mehr sind / die nach
Gelegenheit der Zeit / des OrtS und der Person / müs«
sen angebracht werden .

Raust - und Verkaufs- Briefe / welche über ei«
nen gewissen Haus - Acker - Vieh - und anderer Sa¬
chen KaufsundVerkauff/ unter zwo odermehrPer «
sonen/ in einem / oder unterschiedenen Oertern woh ,
senden / aufgerichtet werden / sind mehr contraHen »
Documenta , Urkunden und Brieffchafften / als
Kausimanns - Briefe zu nennen r Jedoch / weil wir
imsvorgesetzet haben / den Handels - LorreHonäen »
len in allen aufeinem Lontoir vorfallenden 8cri -
pturenläuffig zu machen / und daß insonderheit der /
gleichen Schriffcen und LonnaLken , Rechnungen
und Documenten / mitdM ^ eZotim in5eoarabili -
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rerverknüpfft / vermischt und verbunden / auch einem
Kaussmanne nicht allezeit gelegen ist / einen ^ ävoca -
lum oder I^ otarium deswegen zu belohnen / sondern /
so gut als er kan / ein Loncepr selber aufsetzet / solches
hierund damutatis mutsnäis abschreibet / auch sei -
nem Diener Befehl gibt / dergleichen zu entwerten
und aufzusetzen ; als ist die Anweisung darzu in die¬
sem generalen Unterrichte von Kauffmannischen
8criptmen / und folgendöin denen vielfältigen kor -
mularien / zu finden / und zwar veröffentlich mit viel
gt'össerm Nutzen / weil sich bisher niemand gefunden /
der von dontoir - Schrifften so ausführlich / als hier
geschieht / geschrieben hätte . Es ist aber von den
Kaufs - l^ ontraÄen zu wißen / daß in denselben des
Käuffers und Verkauffers Nahmen / dasGut / wel ,
cheS ge - utid verkaufft worden / die Zeit des Verkauffs /
samt dem Preise / Übergebung oder Lieferung / und
die geleistete LviKion , oder daß man das Gut für
allen An und Zuspruch dem Käuffer gewehren wolle /
müsse beschrieben und checiüciret werden ; Wobey
zu mercken die Beschaffenheit und Grösse der ver «
kaufften Sachen / die Einwilligung der contraken -
ten / die Übergebung des Gvtteö -Pfennings / die Ke -
nuntiario keneüciorum und Lxceptionum , al -
nvn numer3tL pecuniL , äoli , iLkonlsuIrrz äimi -
äium , preriiMÜi , Scc . Man muß auch ansehen
der kauffenoen und verkauffenden Personen / weil Kin «
der / Unsinnige / Verschwender / denen die Verwaltung
ihrer Güter benommen / Minderjährige und Vormün «
der ohne gebührliche 8oIennitäten / nicht kauffen oder
verkauffen mögen ; So können auch keine Kirchen /
gemeineund dergleichen Güter / ohne ihrer8olenni -
kät / irem frepe Menschen / in Kriegs / ZeitencontrL -vLnae
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danöe Maaren / odergestohleneGüternichtgekaufft
oder verkaufft werden ^ Und insonderheit muß im
Kauffen und Verkauffen aufder Rechten / und eines

MM » jeden Landes sonderbare Lonttüuciones , in Verfer«
^ ^ ^ chsn, tigung dergleichen OonrraLien , und was dabey in
> Obacht zu nehmen / gesehen werden . Ein mehrerS
D in di» hievon / wie auch 6e eviÄionibus , in den beschriebe -

nen k'ormularien / als in welchen unterschiedliche nach
chknkoi -. allen ihren Laurelis vpllkommen ausgeführte Kauff?
lxh M M Briefe zu finden .
>giWIni / ^ aur - Miet - oder Zins - e7o» ^ >rAe werden über bs -
^ M wegliche und unbewegliche Güter / als Häuser / Gär -
dtr m r« ten , Pack Räume / Keller / Schiffe / die da sollen be -
msckn lÄ frachtet / Dienst - Boten / Pferds / rc . welche sollen ge «
sZi/t/ ii>tl< mietet werden / aufgerichtet / worzu auch hinten unter
MH/ denkormularienAnleitung zu finden .
Mg / O find Lvßsprech , Zettel / dadurch man ei -
iS W stk tien / der uns um Geld oder einer andern Obligation
M mir / wegen verpflichtet gewesen / von seiner Schuld loß .
^ M spricht / und Zeugniß giebet - daß er uns / gantzoderm
LU M so weit / für allezeit oder auf so lang / vergnüget / wes -

wegen wir ihn alles Anspruches frey und ledig zehlen /
. , Uke - und des lpeci6cirten wegen nichts mehr auf ihn zu
° ^ xrTkenäiren haben wollen .

zmii- ist eine Gegen -Verpflichtung / welche der «
M jenige / der etwas genossen / oder dem von einem an -

M bern etwas Gutes oder Böses wieoerfahren «st / von
sichgiebet/ und darinnen sich verschreibet / anheischig

verbindlich machet / dieses oder jenes zu chun /
- auch wol bey angehängter und ihm selbst äiÄirter

^ waffe / im fall er dem Verschreiben zuwider leben
er^ '.' «MEE Md Anweise - Zettel auf einen / der
- L Ms



zr. Anweisung zudem »,
uns schuldig iii / auögegeben / däMcher 'unsertwegen
an einen andern / den wir schuldig sind / so und so viel be¬
zahlen / oder diese oder jene von uns in Händen habende
Waare ausliefern selle / welches uns ebensogülngund
valuble fcyu solle / als wann wir es selbst empfangen
- der genossen hätten .

Gesellschaffrs - geschehen zwischen
zween oder mehcern / die sich freundlich unter einan¬
dervereinigen / und / in der Hoffnung niedrem Ge¬
winn und Nutzen ausihrerGesellschafft zu ziehen / zu
einem ehrlichen Gewerbe auf gewisse LorMiones
verbinden ; Als / daß sie gleich Geld einschiessen / oder
Vereine mehr als der ander einlegen / der Geringere
hingegen / was an seinem Letale mangelt / mit seinem
Handele - Verstande und Arbeit ersetzen solle. -Ob
nun wvl diese Klärens einem Handels -Mann nicht
off» verkömmt / jedoch aber verkommen kan / als ist
auch eineAnleitunq dazu in einigen ausführlichen Ge -
fetlschafft ' LonrrsÄen gegeben / welche nach Beschaf¬
fenheit der in dem Handel zusammermretenden Ge -
fellschaffter können verändert / vermehret / und ver¬
mindert werden .

Tau sth » 6o « / ^ K-n, die auch bey Kaufflemen viel -
mahls verfallen / sind nichts anders als die Beschrei -
bunggegen einander bsrsrrirterKauffmannS - Güker /
und dabet) abgeredeker Bedingungen / und ist zwischen
Verschreibung derKauff - und Tausch - Briese ein
fchlechterUnrerscheid .

Llescrungs - cs » ^ /? --» werden dlejenigen genen -
net / welche über eine gewisse Waare / svkünfftigum
eine bestimmte Zeit und m gewissen Preise / an gewissen
Öct und auf gewisse Lonclirion , irem an gewisse
Leute zu liefern / aufgtttchtec / und murinem Gottes «

Pftn -

- sch »
WM ch

tjiEB
Emm !
kchiiK

Achill
feneAnch

Et / i//jstU



" kliktH Arten der Briefe . 8

^ iM

MlA

!. Ob
SIKH » ich!
külUÄbß
bilcknÄ
chMl '

sW !N

ü »>M

>kü"

Wnnlng / manchmahl auch . mit angehängter ? cen
und einigeraufRechnung vorgeschossenen Gelder / be -
kräfftiget werden .

rr-E ^ E sind Verträge oder Aufhebungen
gweifelhaffter Streitigkeiten / zwischen zwo oder
mehrParteyen / deren eine jede an ihrer Forderung
und Gegen -Forderung etwas nachglbt / oder schwin¬
den und fallen laßt / damit man des rechtlichen Er¬
folgs / welcher ungewiß / mühselig und kosibahr / mö¬
ge überhoben seyn ; Oder / wann solcher sich schon
« ngesponnen / durch dergleichen zeitigen Vertrag
wieder möge aufgehoben und amiulliret werden.
Es müssen aber solche Verträge nicht wider GOTT /
beschriebene Rechte / und gute Sitten styn / auch kei¬
nen Betrug hinter sich führen / sonst ist man sie zu hal¬
ten nicht schuldig / da sie hingegen / wann sie ehrlich
und ohne Betrug aufgerichtet worden / vim lenten -
riL äeKnitivL , oder / als wann ein Richterlicher Urs
jtheil ' Spruch drüber geschehen / haben . Vormünder
müssen vor allen Acht haben / daß der Vertrag zu des
Pupillen Nutzen geschehe / ein Kauffmanns - Diener
ioder Bevollmächtigter hat bey Verträgen nicht
Macht über die ihm von seinem krincipalen zugemes¬
sene Gewalt zu schreiten / und ober schon eine gemeine
Gewalt über alles hätte / ist doch am rahtsamsten /
daß / wenn er Zeit hat / er alles sä rekerenäum an¬
nehme / UNd seines krincipalen katiticstion ab-
zwarre .

ist ein freundlicher und gütlicher Aus¬
trag aller Streitigkeit und Irrungen zweyerstreitiger
Parteyen / welche durch eines frepwillig von ihnen
erwehlten Gchieds , Richters ) Lateinisch Arbiter ge -
nanm) wiükührlicher Erkännmiß als- entschieden

T wer-
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werden / daß keine Parny an der andern hinführo einen
Anspruch zu fordern habe . Wie solche auf unter¬
schiedliche Manier aufzusetzen / wird ebenfalls weiter
hinten angewiesen werden : Zu wissen ist aber / daß / so
ein Kauffmann civiüceroder bürgerlich wider einen
andern klaget / alsdann das compromis statt habe /
nicht aber / wann er eine ^ Qion criminaiuer oder
peinlich zu führen anhängig gemachct.

Nvo / , oder Scdenckungen be ^>
Lebens Zetten / geschehen auch offt bey begüterten
Kauffleuten / die sie vielmahls GOtt zu Ehren / oder
aus Liebe zu ihrem Nechsten / etwas weggeben / und
wird auch hievon einen Aufsatz zu machen / dem
toiristen angewiesen .

oder Übergaben sind solche 'Inttruments
da ein Kauffmann seine auf einen andern habende
Qion , Anspruch oder Forderung / einem dritten anBe -
zahlungs - stattübergibt und zustellet / also / daß solcher :
Hernachmahls die Forderung gerichtlich oder in der
Güte einzutreiben / darüber auch zu tranüZiren /
Macht und Gewalt hat / gleich als wenn er von An¬
fang her das Recht darzu gehabt hätte .

/re » « -rkEo ^ - Brttse sind Verzieh « Briefe / dar -
lnn ein Kauffmann sich beziehet / daß er gewisser Ur «
jache / oder mit einem andern geschloffenen ContraLks
wegen nicht mehr mit dieser oder jener Waare / Mann
oder ^ LKon , zu chun haben / in dieses oder jenes Land
Handlung zu treiben / nicht reisen / sondern es , demjeni «
gen / gegen welchen er die Verzichtgethan / überlassen
wolle ; Können auch unter die keverie gezogen
werden .

ist eine Schrifft / welche alle m der
Handlung verhandeln Maaren / baare Gelder /

Schul-
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Schulden und Gegen - Schulden / verzeichnet auf«
weiset / also / daß man sich desselben beym Anfänge neuer
Bücher oder Handlung / zur kormirung des Han -
Lel ' Caxitals , beym Schluß aber derkilgntzzu Unter «
suchung des Gewinns oder Verlustes / nützlich bedie¬
nen könne .

Schein - oder /k- r ^ - Zettuk / oderUrkund / 7^ /-
oder Abschiede / werden von Kauffleutenviel«

fällig denjenigen / die ihnen von eines andern wegen
Geld / Briefe oder Maaren / bringen und einliefern ;
Item , über gewisse sich zugetragene Dinge / glaub¬
würdigen Gezeugniß / wie auch den Abschiedmehmen«
den Dienern / nachdem sie sich gut oder böse verhalten/
in guter und böser Form gegeben .

« ^ / E , um dievvnVerläumdern abgeschnitte¬
ne Ehre zu reuen / sind Kaufflemn auch offt nöhtig /
worzu noch kommen

; Wie beyde mit Vorsicht zu ma¬
chen / ist hinten in unterschiedenen kormularienange «
führet .

Bestallungs / werden zwischen Kauff«
teuten und ihren Buchhaltern und Dienern aufge <
richtet / und machet sich in solchen der Diener oder
Buchhalter anheischig / wie lange / und in was
lität / alsentweder aufReisen / im Krahme / beyoee
OG , bey den Büchern / oder der Lorrelponäentz /
er seinem Herrn getreulich dienen wolle / Der Han -
Lels - ? arron hingegen verspricht / was er ihm jährlich
für Belohnung dafür zu zulegen gedencke ; Und kön¬
nen hierzu auch gezehlet werden der Lehr -Jungen
Verschreibungen unter Bürgschafft aufgerichtet /
wiederum derselben Ledig -Zählung und Versetzung

Cr in
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in dem Grsellen -oder DmieEtand . Vonbeydeä
Fällen sind hinten Vorschrifften zu finden .

L^ // Eo -re / , welche auch nicht selten einem Kaufs«
manne nohtwendig und nützlich werden / sind Bin »
Schrifften an Obern / um etwas zu erlangen / gerich «
m/ und weil viel taufend Vorfälle sepn / worüber offt«
mahls blttlich muß Hülffe / Beystand / VUsrion , Lin ,
derung / Gnade / krivile ^ ia , Frephkiten / Immumtä ,
ten und dergleichen / gesuchetwerden / als sind derselben
auch unterschiedliche Arten aufgesetzet / die Unbeschrie¬
benen aber zneines jeden Verständigen eigener Aus-
Arbeitung überlassen worden .

oder Abtheilungen/ Vsneinander -
fckeldungen / geschehen / wannzween oder mehr Ge -
sellschaffrer sich von einander trennen / und entwe¬
der ihre bisher in com^ nie geführte Handlun «
gengantzaufgeben / oder jeder sparte für sich zu han¬
deln re6>lvirenund weil bey dergleichen 8epZr3 -
tioneninsonderheit einjedeSTHeil seine gewisse krL -
csutiones haben muß / welche wegen künfftiger
conlec; vence , aus höchst - dkingender Nohtwendig ,
keit / sehr klüglich müssen abgefasset werden / als ist un¬
ter dm kormularien der Kauffmanns -Schrifften
in einer weitläuffng - ausgeführten Separstions - Be¬
schreibung darzu Anleitung und Unterricht gegeben
worden .

oder Versickerungen find gewisse
conrrsÄen , da einer gegen Empfangung einer ge ,
wissenkremie dem andere seine / in der wilden See
schwebende un über dieselbe zu rransporürende Schiff
und Güter versichert / baß solche in behaltenen Hafen
anlangen sotten ; im fall aber / daß durch Ungewitter/
ZemdesAst und Gewalt / Feuer . und Waffer -Scha «

den /
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den / besagte Güter verunglücken selten / wolle er deren
Wehrt / wie hoch man sie beyihm angegeben / und
wornach man ihm die kremie bezahlet hätte / wieder er «
fetzen . Daß aber solches desto gewisser sey / fertiget
der ^ ssecurator eine lange und sehr verbindliche
Schriffk / bey Kaufflemenkols oder kolire genannt /
aus / unterschreibet solche eigenhändig / und gibt also
dem Herrn der Güter dadurch schriffiliche Versiche¬
rung an die Hand / Krafft welcher er sich wegen des
See - Schadens an den Versicherer zu halten Fug und
Macht hat .

oder c^ - parreyen werden unter Miet «
«LontraÄen gezahlet / und sind davon vorgeschriebe «
ne k'ormularicn hinten zu ersehen .

<7o >r / o oder Lo «/ S eine über baare
eingegangeneundausgezahlteGelderlauffende Rech¬
nung / wird aus dem Haupt -Buche veber - und Lre -
äit5 - weise ausgezogen / auf- lummirt lslcliret / und
der 8M0 oder das keLäuum aufs neue vorgttra»
gen . Diese Rechnung dienet darzu / daß ein Kauff«
mann wissen könne / wie viel er dem ander « noch
schuldig / oder was er von ihm habe « solle / was erbis-
anhero für baare Gelder für ihm eingehoben und wie¬
der ausgezahlet / fürWaaren eingekaufftuud ver¬
kaufst / für Wechsel bezahlet / Unkosten verschossen / und
dergleichen mehr ; Wann solches dann alles 6 ' sc -
coräo und richtig befunden worden / muß derjenige /
welcher die dourant - Nechnunq empfängt / solche in
seinen Büchern gleichfals Llckren / und den 82160
auss neue übertragen / das noch zu nomende nori -
ren / die ? erceien gegen einander conferiren / über
das Zweiffelhafftige oder Unrecht , gesetzte corre-
tz>onäirm / und sich ükezeitsoin feinen Handeis - Bü -

C z chern
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chern verhalten / daß er aufjedes Anfordern im Stan -
de fey / richtige auf einandersich beziehende coumnt -
Rcchnungen auszugeben .

t7o » / o <// eine Zeit « Rechnung / wird von
etlichen noch genau ob5erviret / und auf dieselbe die
vebirores angeführet / an welche von eines Kaufte
mannS LommiMon - Maaren auf Zeik verkauftet
worden . Mas mehr von dergleichen Lomen ( die
bey Kauffleuken nach Beschaffenheit der NeZocien
unterschiedlich können rubriciret werden ) zu wis¬
sen / ist in unsermvollkommenen Buchhalter ausführ¬
lich zu ersehen .

/ ^ K« ken sind Rechnungen über wegsendende Gü¬
ter / welche unsere Lorrelponäenten von uns / oder
wir von ihnen / verschrieben haben : Wann wir in
jenem Fall solchevon unfern eigenen Maaren nehmen
und überschicken / so wird keine kroviüon gerechnet /
weil wir schon auf die versandten Maaren den ? ro6r
geschlagen i Wenn wir sie aber von andern auf des
Kommittenten Rechnung einkauffen / wird gebüht
rende krovition l . oder pro centum , und zwar
unter den ausgeschoffenen Unkosten / als Zoll / Fracht/
Brief- Porto , LmballaZe , SlL . berechnet . Zu solchen
kaÄorie - Rechnungen könte man auch eigener und
(^ommitllon - Waaren Verkauft - Unkosten » Brief-
korto -proteüirter Wechsel - Schiffs - karlen - ^ om -
pgAnien - ^ eparations - Interelie - Gewinn / undVett
lust - ^ aßio - Mäckler - IKarL - Haur / und Haushal -
tungs Rechnungen / samt unterschiedlichen andern
mehr / zählen ; Jnmassen dann auch von solchen allen /
und wie solche aufzusetzen / hinten genügsamer Unter¬
richt erfolget .
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Arte » der Briefe . »5
»5-7̂ / e /v̂ /re Kladde / Bltdder - Hand - - der Ge -
dächtmß ' BuÄ» ist ein Buch / in welches in einer
wolbestellken Handlung alles / was gehandelt wird /
muß eingeschrieben werden ; Und zwar kan solches /
nur zum Gedächmiß / durch Herr / Frau / Diener /
Jungen / oder wer die ein zu schreibende Verrichtung
unter Handengehabt / unförmlich geschehen : Wann
nur die bey solcher H-Äion interessm Personen /
Maaren / Gelder / Zeit und Bedingungen / als die
essentiellen Stücke / nicht ausgelassen werden / so
wird alsdann zu seiner Zeit ein verständiger Buch ,
Halter schon wissen / den Debitoren ^ und Lreäitorem
heraus zu finden .

7-,« ^ / ist dasjenige Buch / worinn alle Handels ,
.Pojlen nach Buchhalterischer Art ordentlich zu De¬
bet und Oeäir gestellet / und hernach aus diesem
in das Haupt - Buch übergetragen werden : Wel ,
ches man hier nur anführek / weil in diesem Buche
durchgehends vom ssylo oder der bester Schreib,
Art in Kauffmanns - Schrifften gehandelt wird / der
auch in den Handels - Büchern seine gewisse und eini¬
ger Massen allhier angewiesene Form und Reguln
hat . Weitläusskig davon zu traQiren ist Hiesieges
Orts unser Zweck nicht / weil es bereits in das Buch ,
hauen hinein läuffet / und in unserm vollkommenen
Buchhalter deutlich genug angeführet worden / dahin
wir den Leser / obiger und anderer Handels - Bücher
wegen / wollen verwiesen und damit die Eintheilung
der Kauffmanns -8cripturen zu Anweisung des Heu ,
tiges Tages auf wolbestellten dontoiren üblichen
8tM beschlossen haben ; Wenden uns hmaufzu den
in Handels - Briefen vorkommenden lateinischen /
Frantzöstschen und Jtaliänischen / Wörtern / welche
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4 <s Anweisung zu denen
denen / die obbesagter Sprachen kündig / gar bekandt
ftyn werden / bey denjenigen aber eine Lxpiicaüon "
bedürffen / welche nichts anders als ihre Mutter-
Sprache gelernet ; Dannenhero auch mit sonderbah¬
ren Fleiste / Sorgfalt und Mühe / besagter Wörter
rechter Gebrauch » ebenst denselben angewiesen wer- f
den . Es haben sich aber dieselbige vornemlich / ( ich ^
möchte wohl sagen ) durch ttkicher Klüglinge hochmüti¬
ge Thvrheit / und zu Teutfcher Kauffleute eigenen
Schande / wiewol solche mit der Decke eines grosse »
Nutzens will bemäntelt werden / in unsere Teutsche
Mutter -Sprache eingeschlichen ; Und zwar meisten« .
cheils darum / weil wir / GO » Lob ! in Teutschland ,
unsere tllommercien bis an die weit entlegenste Oera
<er der Welt ausbreiten / und also mit fremden,
Prionen / die fremde Sprachen führen / vielzu thu »
hoben / da man sich dann hier und dar zu derselbigm ^
Redens - Arten und lermims , welche etwann eine l
Maare oder KauffmännischeHandlung ( der eingebil « ,
deren Meynung nach ) besser als unsere Teutsche j
Sprache vorstellen und beschreiben / gewöhnet / nicht >
zwar so gantz und gar ohne Nutzen / in Ansehung / !
daß noch kheils ausländische Wörter so beschaffen / i
daß sie eine Sache sehr kurtz exprimicen / welche im
Teutschen weitläufftig mäste umschrieben werden ; die
auch aübereit / so zu reden / das Bürgec -Rechl / insondek-
heit bey den Holländern / empfangen / daßsienunmeh -
ro äiverle I<l2tiones in Handlungen aus einander
fetzen / und nichtwol vhneSchadenoderUnvrdnung /
( wie einige Sprach - Künstler lächerlicher aber vergeb¬
licher Weise mit den in Livil- Reden eingeschlichenen
fcemdern Wörtern thun wollen ) können ausgemun -
sierl wertem Jedoch tadle ich nur ihren Mißbrauch /
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daß insonderheit unsere Teutsche Lonroirlüen mey ,
nen / daß sie keine verständige Zeiie in den Brief
schreiben können / wo sie nicht allerhand fremde / un¬
gereimte / und bey den Haaren herbey gezogene / Latei¬
nische Frantzösische oder Jtaliänische / Wörter mit
einmengen ; Insonderheit / wo sie einen Monat 2. 3 z
bey einem Sprach -Meister gewesen / und etwan aus
dem NomenLlarore , oder eines andern Phantasten
zugeschriebenen Briefe / ein fremdes Wort erschnap¬
pet haben ; Da mußesgleich he -ssen : l^ onüeur , des¬
sen aZreZbles vom 6 . corvente ist wohl ricapitiret /
ich habe aus dessen Oontenu meinesHerrn Opinion
zur Gnüge penetriret / werde auch nicht
ren / daß die xroxonirtt d^ eZotie glücklich reutN -
re ; Welches alles zvTeutsch hätte also gegeben wer¬
den können : Mein Herr / dessen angenehmes vom
6ten dieses habe wohl erhalten / und aus dessen In¬
halt des Herrn Meynung wegen der vorgeschlagenen
Handlung ersehen / was ich meines Orts werde da¬
zu helffen und betragen können / soll mit höchstem
Fleiß geschehen / üec . Ich muß bekennen / daß / da mir
die meisten Sprachen LuropL bekandt / ich eine Ehre
davon mache / einen reinen Temschm Brief zu schrei¬
ben / ausser wo mich die Notwendigkeit zwinget / ein
fremdes Wort / welches im Teutschen nicht füglich
kan exxrimiret werden / aus einer fremden Sprache
anzuführen Und zwar geschiehst das billig unserer
Teutschen Helden - Sprache zu Ehren / als welche an
sich selbst so vollkommen / daß wir nicht nöthig haben /
selbige mit fremden Flick - Wörtern zu beflecken / mit
ausländischen Anstrich zu beschmincken / oder mit
dem Frantzösisch -Jkaliänifch / und Lateinischen Bett¬
lers - Mantel zu verhüllen ; da wir uns doch sonst der

C 5



42. Nöhtige Erklärung und Gebrauch
Lumpen auf unfern Kleidern schämen / solche fremde
Wörter auch in unfern Reden mit Fug für keine >
Zierlichkeit zu halten . Die Barbarenfelbst / alsTür - >
cken / Persianer und Tartarn / vergönnen ihren Ge - !
sandten in keiner andern als ihrer angebvhrnen Spra¬
che zu reden / welches / und insonderheit derTeutfchen
Sprache Majestät / wol erwegeNde / KäpserMäol -
pbus l . ^ nno 12.76 . auf dem Reichs -Tage zu Nürn¬
berg geboten / daß man alle briefliche Uhrkunden / Te¬
stamenten / Handlungen / Ordnungen und Verträ¬
ge / in Teutfcher Sprache verabfaffen und zu Papier
bringen solte / dem aber heutiges Tages in Kriegs -
Rechts -undKauffmanns - Händeln so schlecht nachge -
lebetwird / daß man wol sagen möchte : Werteutschet
uns das Teuische ; Damit aber der Lehr - begierige Lon -
toiriü gleichfals auch den rechten Gebrauch fremder
Handels -Wörter wissen möge / so bediene er sich fol¬
genden ^ Ixbabetischen Unterrichts .

Nichtige Erklärung und Gebrauch
der fremden Handels -Wörter .

ä , Z , bedeutet zu / odervon / wird gesetzetwann >
man saget ä Hamburg zu Hamburg / oder auch den
Preiß einer Waare will andeuten / daß man saget / das
Pfund ä 6 . Rthk . Ein groß bedeutet auch wol
/^ nnus das Jahr / d /^ nnc, Lkriüi , klein s . c .
anno currente , oder in diesem lauffenden Jahre /
^ nno caclente in diesem abgehenden Jahr / item be¬
deutet ^ auch eine Person / derer Nahmen man 1

HI . Ramel.
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der fremden Handels - Wörter . 4 ;
ausdrücken will / daß man setzet r /V hak dis gethan /
K . senes / Q aber will keines gucheissen - rc .

^ banäonirm / verlassen /
^ bbrevüren / abkürtzen / geschiehetrntweder / waml

man ein Wort nicht gantz ausschreibet / oder auchim
Schreiben nurkurtz ist / Abbreviaturen heissen abge -
kürtzte Wörter .

-^ bkorriren ^ Abscheu für etwas haben .
Abolition , eine Abschaffung / Vernichtigung /
^ boliren / abschaffen .
^ bomiuiren , verfluchen / abominable , abscheu¬

lich / lästerlich .
^ boräiren / anländen zu Wasser .
^ borrlren / wann eine Frau vor der rechten Zeit

des Kindes durch unglücklicheZufäüe geneset / man
sagetauch sein vellein oder Vorhaben hat aborriret /
istzu Wasser worden .

^ bouckiren / Unterredung pflegen .
^ bre ^ e , einAbkürtzung / kurtzer Begriff,
-^ brogiren / abschaffen .
^ b5ens Heist abwesend / als wenn ein Diener sagt/

mein Herr ist ablens / ich kan in seiner ablemia oder
Abwesenheit / nichts thun / ^ blbntium non kabetur
ratio , item , ablens carens , wer nicht kvMMt / deM
wird der Kopff nicht gewaschen .

/^ bsolviren / loßsprechen / daher kommt ablolut ,
frey / ungebunden : Ick will absolute oder freye 0r .
6re haben ; Ich bin absolut , ich lassemir von niemand
verschreiben / Ec hatmich ablolvicet / das ist / frep ge¬
sprochen .

/^ blorbiren / verschlingen / hinwegnehmen ,
^.bürakiren / von einem Ding sbstehen .
/ chsurä , ungereimt / es ist ein abluräer , das ist /



44 Nöhtige Erklärung und Gebrauch
ein ungeschickte « verdrießlicher Kerl / was er sagt / das
kömmt absurä oderj vngeschickt heraus ; Es ist die
gröste ^ b5uräität oder Ungereimtheit von der Welt .

Abrackeln / ist ein Wort so bey den Schiffen ge «
bräuchltch / wenn sie nemlich Winters - Zeit in den Ha¬
fen aufgeleget werden / und man die Segel und ander
Zubehör davon nimt .

Hbunäanr , überflüßig / es ist allhiereinegrosse ^ -
bunäantz oderUberfluß / man findet dergleichen Maa¬
re / in ^ bunäanß / oder en /^ bonä -iNLe .

^ buüve , mißbräuchlich .
^ bustis , Mißbrauch ; Eraburirt / das ist / miß «

braucht meiner Gütigkeit ; Daher kömmt /^ bu8 , ein
Versehen / ein Fehler ; Er hat einen grossen ^ bus
begangen ; Das ist per abus oder aus Versehen ge «
schehen .

/^ caäemie , eine hohe Schule / item ein solches Lol -
leZium , da künstliche und ritterliche Übungen und
StlläiL getrieben werden / als die Mahler / die Bild -
hauer - ^ caäemid , Lrc . ^ caäemie äe8 8ciencL8 ist in
Paris und Berlin zu finden / in Italien siebtes auch
dergleichen unterschiedliche.

^ ccelerare , eilend herzunahen .
/^ cceptiren / annehmen / empfangen ; Ich Habs

des Herrn Wechsel accepriret ; Ich acceprire nütz¬
lich / was er mir vorgeschlagen / die ^ cceptstion oder
der Empfang ist erfolget .

^ ccerlere , beruffen .
Access , ein Zutritt / accellüg sä propoütionewt

wird genannt / wann der Priester nunmehro zur Erklä¬
rung seines vorgensmmenen 8ehr «Puncts schrcket.

/^ cciäentz e in zufälliges Ding / das von ungefehr
geschicht / ein böses oder gutes Lcciäentz / acciäen -
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der fremden Handels ' Wörter. 45
laluer / zufälliger Weise / ^ cciäenrien , was man
ausser seiner ordentlichen Belohnung von Neben - Ein -
künfften / Bey - Pfenningen und Verehrungen be¬
kommt / ^ cciöir in punÄo , qvoä non lperatur in _ »snno , Es kan in einem Augenbl ick geschehen / was man
meinem Jahr nicht vernichtet hätte .

^ ccik , bedeutet Steur und Zoll - Geld / so man auf
die Eßmnd andere Maaren leget / dergleichen Lccils
m vielen Königreichen und Fürllenchümern einge «
führet / wiewol nicht allezeit in der Mach / alsesseyn
solle .

^.ccommoäiren / beqvemen / zu recht machen ; Ich
will mich gern accomwoäiren / oder beqvemen / zu
allen billigen Dingen ; Ich hoffe / er werde sich enss
lich sccominoäiren ; Das Gut ist nicht wohl 30
« oinmoäiret/ es stehet nicht wohl aus . ^ ccommo -
ckernenr , eine Beylegung / Vertrag ; Vielleicht ist
noch ein /^ ccommoäement zu hoffen / oder vielleicht
können sie sich noch vertragen ; Der Herr hat sein ^ c -
commoäement nicht/ das ist / er hat feine Beqvem -
iichkeit nicht .

Hccompaßmren / begleiten .
^.ccöräiren / heißt mit emander übereinstimmen ;

Ich bin mit ihm accorä , ich bin mit ihm überein ; Ich
willsmitdem Herrnä ' sccoräonoriren / oder / sowie
eres angeschrieben / auch anschreiben .

Hccrelciren / Zuwachsen ; Ich hvffe / es soll mir aus
diesem Handel noch etwas sccrelciren / oder Zuwach¬
sen / äecrelciren abnehmen .

A. Cotti , der Ort / da man hinschreibet / damit
man solchen nicht so offt nennen darff ; coüige
Briefe / Loüige Maaren / das ist / die Briefe oder
die Maaren derselben Stadt/ nach welcher ich corre -
lxsnäire .



46 rührige Erkläru ng und Gebrauch'
; ^ .ccumbere , zu T >sst>e fitzen .

^ LcumuUren / häuffen / accumulatio , die Uber -
häuffung -

^ cerbiren / erbittern .
^ .cqvielciren / dabey beruhen / bewenden lasset
/^ crimonia , die Schärste .
Zänker, hesttig .
^ Äen , sind allerhand Begebenheiten / bey den ^su -

risten aber die schriffcliche Sätze und Handlungen dev
Parteyen . r

^ Lüon , eitie Handlung / That / dahero aLUoniren /
einem vor Gericht belangen .

^ LUv , hurtig und munter .
^ Hor , der Kläger / keus der Beklagte .

eine Handlung / That / Unterfangen.'
^ ccurate , richtig / genau / bedachtsam .
^ cumeu , eine Spitze / acute spitzig / acutum In¬

genium , iubtiler Verstand .
^ ZaAium , ein Sprichwort .

animuin revociren / zu Gemüht ziehen .
^ äLalenäas ZrXcas , das ist nimmermehr ,

äeliberanaum , etwas annehmen / in Bedenck
ziehen / berahtschlagen wollen .

^ äciiramentum , ein Zusatz .
^ ääresliren / einem etwas zufenden ; Ich will

mich bey ihm aääresüren oder angeben / der Briefodee
das Gm ist an mich aääreMcet ; eine Häresie aufei¬
nen Brief machen / vderdaraufschreiben / wo er soll ab¬
gegeben werden : Ich habe eine ^ ääresie an ihm /
- Ser ich kenne ihn wohl / ich kan mich srep bep ihm an¬
geben / aäärelliren .

^ äexrrema , aufdas 'Aeusterste .
^ äeprio , eine Erlangung / Uberkommung .
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Hä interim , unterdessen / auf ein Zeitlang .
Häkreremen / Anhänger.
Häkibiren / gebrauchen .
Häjourmren / ZeituodStund benennen / Tag ^

dingen / Frist ertheilen .
Hälaxkoron , ein Mittelding / daß man thun und

lassen kan .
Häjutwen / einrichten / zu recht machen / Rechnung

aHuüiren / in Richtigkeit bringen .
HHunÄus , der einem zugevrdnet ist/ sch' unZirm /

zuoronen .
Häjumnc oder Hch' uvsnc , ein Gehülst / insonderheit

im Krieg .
Häjuto , Hülst/ Beystand .
Hä manäatum , aufBefehl .
Hä marinem , aufdem Rand .
Häminiüriren / verwalten / er säminiüriret die

Sachen sehr wohl/ die Hämimüration liegt aufihm .
Hämirul , der Lommsnäirende Haupt - OKcirer

bey einer Kriegs -Flotte/ dahero Häliüraktät das col -
leZium , wo die See - Sachen rraHiret werden .

Hämirable , wunderlich .
Häminiculum , eine Hülste .
Hämimren / einen zulassen / zurVerantwortung sä -

vüttiren ; it . zum Hand - Kuß / ich kan solches nichtsä .
mittiren / permimren oder zulassen .

Hämoäiateur , ein Verpachter / sämoäijren / Zöl¬
le und Landereyen verpachten .

Hämomtion , eine Ermahnung .
Hä nokam etwas nehmen / etwas mercken / hinters

Hhr schreiben / zugleich mit einem aufzeichnen ; Ich
habe ^ owm darübergemacht / i . e . Ich habe es ins Ge ,
dächmiß gefastet / ich will es Länotam nehmen / oder
daran gevencken . / ^ ä
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Hä nutum , parst seyn / auf den ersten Wi'nck

kommen .
Hä referenäum annehmen , wann einen Diener

oder Bevollmächtigten etwas von jemand vorge «
iragenwtrd / under nimmt solches an/ um seinenHerrn
zu hinterbringen .

Härittura , aäroiÄure , geraden Wegs zu / das
ist / wann ich eine Waare von hiergerade zu an einem
andernOrtsende / und nichtetwan einen Umlchweiff
nehme / als wenn ich von Copenhagen wolte Güter
nach Lübeck senden , und ließ solche erst über Davtzig
gehen .

HZ patres gehen , ist so viel / als sterben .
Hä perpetuamreimemoriam , jUM ewkgM AstE

. dencken .
Hä poüremum , zum letztens
Hä pias caulss , zu gottseligen Gebrauch / als wann

einer Kirchen und Schulen / Wittwen undWaysm
« was gibt .

Hä Ipeciaila , zu besonder » Dingen schreitend
HälpeÄus , das Anschauen .
Häroir geschickt , der sich wohl zu schicken weiß , er

ist ein aäroiter , iäeü , geschickter Kerl , erist aäroitjU
allen Dingen , er hat Hääreäe , Geschicklichkeit .

Nach Hävenanc , nachdem es sich zuträgt und be>
geben wird .

Häverlärius , ein Feind oder Widersacher .
Häverriren , benachrichtigen , daher
Hävis , Hvis , oder Huvilo , eine Nachricht oder

Meldung ^ eine Zeitung oder Bericht ; dahcro kommt
etnHävito - Brief/ iäest , einNachricht - Brief, was
einKauffmannfür den andern gechan hat , werden ges
meiniglrchbep den rraslirten Wechseln gegeben , da »mit
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mit solchen Derjenige / auf Den sie gezogen / desto eher
Glauben beymessen möge .

^ äunßvem , aufein Nägelein austrincken / oder
seine I^ eHion wissen .

.̂äuirer , ein Ehebrecher / ^ äulcerium , ein Ehe¬
bruch .

Lä1Ii8 , Baumelst ^.
LZrorus , kranck .
Lrnuüreu / nachahmen»
Lnigms , ein Rätzel .
LgvsbUitss , die Billigkeit
LcjvüUs , gleich .
Lc^vilibrium , gleich instehend Gewicht .
Lq vipzrirm / gegen einander vergleichen.'
Lyvivaient, ein glaubwürdiges Ding / da einss¬

gut geschätzt wird als das andere .
LqvinoÄium > wann Tag und Nacht gleich ist.
Lqvivoyve , ein zweydeun'ges Ding oder Rede.
Lr -trium . die Schatzkammer.
Lüimiren / schätzen / groß oder hoch achten / er ist in

kernen grossen Lttim , man hält nicht viel von ihm .
Wie hochsttimirt oder schätzt derHerr diesenRmg ?
Dieser Mensch ist seiner Beriten oder Tugenden hal ^
ber inLÜimsble, unschätzbar .

affaires , Geschässce / unkvmmeä ' ÄKäires , ein
Mann von Geschäften / guten Verrichtungen / les
stkaires font les kommes , viele Sachen oder Übung
gibt geschickte Leute / Lc ! es kommes fontles LÜsireg ,
und wo Leute handeln mit einander / da gibt eSauchal ,
lerhand Händel.

HffeHiren / fichzu etwas zwingm / stellen / als wolle
man dieser oder jener gerne seyn.

HsseÄion , Zuneigung ; Ich bleibe dem Herrn
D sKe -
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LÜeLtlomrk / günstig / gewogen ; Ek istmw mitsone
derbarer ^ KeÄion zugethan .

^ K§iren / öffentlich anschlagen / als ein kstem an
die Thür des Rahthauses / rc .

^ Kngiren / andichten . . _
^ Krontiren / beschimpffen / ekn ^ Kronr , Beschimpf-

fung .
^ Kulten feyndStuck - Gesteke / I^avenen .
^ Za , einTürcklscher Obrister undHanptmann .

, Kirchen - ^ genäa , ist das Meß , oder
KirchenBuch / woraus der Priester vor dem Altar
liefet .

einer / der eines andern ( gemeiniglich
aber eines grossen Herrn ) Geschäffte / an einem gewiss
senHofe / Stadt oder Kexublic , verrichtete Daher
sagt man / der Sächsische oder Brandenburgische
/ i ^ent . Sie sind höher als kaQors , welche gemei¬
niglich nur zum Geld - Auszahlen / oder einzuziehen /
gebraucht werden / aber niedriger als keüäenten /
welche schon einen höhern LKaraüer und kunHion
haben .

Hßio , Auf- Wechsel / I- ' aZio , derAufwechfel / ist
das Geld / welches ich zu einem schlechten zulegen muß /
wann ich beffers dafür haben und einwechseln will /
als / ich wolte ioo . Rthlr - Sxecies haben / wolle
aber nur Brandenburgische i6 . Groschen - Stück da¬
gegen geben / so mäste ich aufsolcheioo . Rthlr - schlech¬
ter Geld i6 . bis 2.0 . ( weniger oder mehr / nach dem der
Lours hoch oder niedrig ) zugeben / und diese Zugabe
wird ^ Aic , genennet . IW . Manchmahl har einer
Nicht so viel schlecht Geld / als er I- sZio bedarff / so
muß er lhm solches aus der Haupt -Summa kürtzen
lassen / und kriegter alsdann fürseine ' vo . Rthl - Dritetrls
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eelsnur etwan zwischen 8o . und 90 . gut Geld. Es
wird abeederausderHaupt - 8ummazu kürtzende
xio anders / als der/ da man aufioo . zugtbt / gerechnet/
nemlich mit Setzung in den ersten Satz der Regul De -
tri die veraeLoräirte ^ Aio ; zum Exempel : Ich hätte
>oo . Rthlr . § . woltö ä 18 . p . c . Sxecies dafür haben ^
so fetze ich/ um die aus der Haupt - 8ummazu Kr,
tzen / also .- '

n8 - - geben — - 100 . ^— - was — ioü ?
kacit 85 ^ Z . Rthlr - Lpecies , so

manför roo . Rthlr . schlecht Geld bekommen würde.
So man aber den zu kürzenden nur wolte wis¬
sen / sagt man :

n8 - —— geben - 18 . - was — : oo ? '
. k'aciri5 ^ - Rkhl . I- 3§io . Diese

von rav . abgezogen /
_

kommen 8 -M -
So man aber die aufzugeben hat / sagt man nur
schlechtweg :

Auf » 00 . gebich zu 18 - — was auf — zoo .

IlB

kscit 54 . Rthlr .
Eben wie es oben mit der Kürtzung des L. a ^ ! o aus der
Haupt , 8umma gehalten worden / so ist es auch mit
Kürtzung des ksbbsrs aus einer Haupt -8umm3 be¬
schaffen . Warum aber alsogerechnetwerde / ist schon
am andern Ort ausgeführetwdrden . Beweißlichist /
daß an vielen Orten viel Kauffleute die I. s§io als-
kabbats - weise zu rechnen nicht gewust haben / oder bis
Nato wissen / und dannenherv einer dem andern viel zu
kurtzgeihan . -

c D r.



52. Nöhtl ge Erklärung und Gebrauch
^ ^ iren / handeln / das Merck ansangen .
Agnaten / die nechste Verwandten und Vettern

vom Vater her .
äßnoLlreri / erkennen .
^ ßoniüren / im letzten Zügen liegen ; Er ist in ^

xono m letzten Zügen .
^ ir, Lufft / item Stellung des Leibes und Ange «

sichts / man sagt r Er gibt sich eine schöne äir , Er bil¬
det sich viel ein / ist stoltz/ un air Kamsin .

L la rette , forn an der Spitzen .
älarmiren / beunruhigen .
^ ick ^ mia , Goldmacherey . Hat fern und hinten

ein das erste bedeutet Armuht / das andere Artzeney /
dann wann die Goldmacher nicht fvrtkommen können /
fo läufft es endlich auf Armuht / oder eine Artzeney
hinaus .

äiieniren / veräuffem / entfremden .
Liimenta , Nahrung und Speise / älimenr »-

rions , das ist / Kost -Gelder .
ällees , Spatzier - Gänge in den Gärten .
LlieZiren / anführen ; Er aUe ^ iret offtmahls das

hiesige Stadt -Recht > Wolt ihr dieses allexiren / oder
euchdaraufbezjehen / so sieht es mir auch ftey / es sind
aber LlleZara oder Beziehungen / die nicht Stich hal¬
ten / keinen Grund haben .

HUegoria , eine verblümte Rede.
Ellert , hurtig / munter.
^ Ikantz / Verbündniß .
^ Iliciren / herbey locken .

- ^ Uoäisl , Erb - und eigenthümlich Gut / das kein
Lehn -Gut ist .

^.Nooviren / anreden .
^ iiuäiren / auf etwas zielen / in Schertz etwas an -

führen .

MV
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HHoy , ist der Zusatz in derMüntze / oder derGe -

halt derselben / wird auch die UZe genannt / man saget/
dieseMüntzetstvonguter allo ^ , von guten Gehalt .

^ Ipsri , oder aupair , ist Geld um Geld / wann
neulich kein li. a§io gerechnet oder gegeben wird ;
Als wann mir emer für ein Pfund Sterlings / so ich
ihm in Engeland geliehen / 4 L - Rthl . vder z ; r . ßfl.
wieder bezahlet / so bald er mir aberz4 . oderz5 . ß . ge -
bm muß / ist es über xari , und so er nur unter zzz . giebt /
ist es unter pari .

Alteration , Bewegung / Entsetzung / er hat sich
slterirt / entsetzet / erschrocken .

^ .iterniren / umwechseln / eines um das andere ei¬
nem Dinge vorstehen / verwalten . ^ Iternario , Um-
jwechselung . Alternative , alternatim , Wechsel -weiS .

^ Ireile , Hoheit / Dresse Ko ^ ale , Königliche /
LleÄorale , Chure Fürstlich / vueale Hertzogliche
Hoheit .

^ Ireruin tantum , wann die Zins dem ^ Spital
gleich hoch ausgewachsen .

^ mbassaäe , Gefandschasft / HmbaGäeur , Ab¬
gesandter .

Ambition , Ehrgeitz / smbiren / um eineclrarge,
jtmen Dienst sich bewerben .

^ mbulatorius . dasvon einem zum andern gehet ,
-^ inicabiliter , in der Güte .
^ micus , ein Freund / ämici , viel Freunde . Bey

denKauffleuten ist es gewöhnlich / daß sie ihrem Lor -
relponäenten ihren Freund oder ihren Mann nen¬
nen - ^ micablement , freundlich / in der Güte .

HmiÄus Sr viHus , Nahrung und Kleider,
^ mmunirion , Kraut undLoht und allerhand Krie -

geö -Zurüstung .
D z Xm .



54 Nöhtige Erklärung und Gebrauch
^ mnesiia , Vergessenheit / Aufhebung der Be¬

leidigung von beyden Seiten .
^ mpkibolis , ein zweiffelhaffte Rede ,
^ mplisicatio , Erweiterung .
^ mxlisiciren / erweitern » Ich will die Sache so

Viel smplisiciren / daß sie endlich soll ample , weit
- der groß / genug seyn ; Er ist allzu ample , oder zu
wettläuffrig / in seinen Briefen ; Er ampsisicirt die
geringste Sache mit so wie ! Worten / . waß es ein
Verdruß anzuhören ist , Ich muß bekennen / ihr
wisset eure Sache wohl zu amplisiciren / könnet
ihr eine gute Farbe anstreichen . Implement weit «
läufftig ; Ein andermahl will ich plus Lmxlemem da¬
von handeln .

^ mussis , eine Richtschnur .
-^ musiren / aufhalten . Es ist dieses nur ein Amü¬

sement , ein Aufhalten .
^ nabaptiüre , Wiedmäusser .
Anatomie , Zergliederung des menschlichen Leibes.
Lnarckie , Regiments - Zerrüttung / da manrM

weiß wer Koch noch Kellner ist . .
^ natoeiünus , wann Zins auf Zins gerecht̂

wird .
-wceps , jweydeutig / zweiffelhafftig.
Animosität / Hertzhafttigkeit . ^
^.nimiren / anfnschen .
Hnnaten , Jghr / Pfcünden oder jährliches Ein¬

kommen der verstorbenen Geistlichen ,
ännzles , Zeit ' und Jahr «Bücher .
^ nyeÄiren / mitanhängm .
kmiomen / aufzeichnen Der Herr annotire

fleißig / was ich ihm gesagel habe / er nehme es aäno -
tam , es ist eine Annotation , oder Anmerckung / die
nicht zu verwerffen ist . ^

de
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55d er fre mde « Ha ndels - Wörter .
-^ nnuiren / mit dem Haupt wincken .
LNNU8 eiimaÄericus , das Stuffen «Jahr / wel¬

ches allezeit Vas Siebende von des Menschen Alter ist /
insonderheit wird das 6zstevor gefährlich gehalten /
weil 7 . und 9 . da zusammen kommen -

Hrmus ab orbe conäiro , das Jahr vvrErschaf-
fungderWelt . . ,

-^ NNUS continuus , ein Jahr von Z65 . Tagen .
/^ NNU8 inrercalaris , ein Schalt -Jahr .
/ ^ nt3pock3 , Verschreibung .
^ .meceüor , ein Vorgänger / 3Nteceäen3 , das

Vorgehende .
änre laplum rerrninum , vor verflossenen lermin .
^ nticamera , ^ mickambre , das Vorgemach bey

einem grossen Herrn .
/^ nteponiren / vorsetzen .
^ nteüMaMs , der den Irour , führet / der Vor¬

gänger .
^ Ntickre68 , ein Unterpfand dessen man sich an stak

der Zins zu gebrauchen .
: ^ .nricipiren heißt Geld voraus nehmen / ehe man
dagegen Vergnügung oder Maare gegeben / oder ehe
die Bezahlungs , Zeit verfallen ist - Ich will dem
Herrn um 4 . Monat so viel Maaren schaffen / wann
ich jetzund 500 . Rthl . snticipiren oder voraus em¬
pfangen kan .

Hnriäorum , einGegengeschenck.
älMMkie , natürlicher Haß den gewisse Men¬

schen / Prionen / und Thiere gegen einander haben .
Hpangßiati , abgefundene Herren .
/ ipena ^e , Fürstliches Jahr - Geld / das abgetheil -

ten Herren gegeben wird ,
sparte , besonderst Ich habe noch eine 3 parke

D 4 oder



5 6 Nöhtige Erklärung und Gebr auch

»der besondere Rechnung mit ihm ; Diß sey so lange
» parke gesetzet .

^ peil schlagen / Heist Lerm mit der Trumel machend
sperre , öffentlich .
Lpocal ^ psiL , die Offenbahrung . -
^ xologia , eine Schutz - Schrifst / die ein Beschul¬

digter gegen seine Unschuld macht .
Apoplexia , der Schlag .
/ ^pottalia » der Abfall vom Glauben .
^ pottLtL , ein abgefallener Ketzer / Mameluck ,
^ pokem , ein hitzig Geschwür .
Hppareil , Zubereitung / Apparat .
^ pparence , Ansehen .

Appartement , Zimmer .
Hppenäix , der Anhang.
^ pplauluZ , Zu ' und Beyfall .
^ ppüciren / auf ein Ding ziehen / damit verglei¬

chen / wohl anwenden ; Er applicimsich gut / öderer
schicket sich wohl zu dieser kunHion oderVerrichtung ;
Er weiß seine Maare und Worte wohl zu appliciren :
Die Application , oder Vergleichung / ist leicht ge¬
macht ; ^ ppiicirt das Pflaster auf die Wunde / wie
ich euch gesaget habe .

äppointement , Krieges ' Sold / äppoinmen /
sich vergleichen / näherzufammen komMn .

^ pprekenäiren / fürchten / etwas zu Hertzen neh¬
men / ^ pprekension , Furcht.

Hpprobicen / billigen ; Ich kan nicht approbiren /
oder billigen / sondern muß vielmehr improbiren / vd «:
mißbilligen / item , für ungenchm halten / was erge -
than har ; Es ist einapprobirtes / bewehrt - befundenes
Mittel ; Meine Approbation , Billigung oder Zu¬
stimmung / hat er -

Hp -
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Hpprocken , Laufqraben / apxrocliiren / nach einer

belagerten StadtLaufgraben machen .
^ pms , beqvem / geschickt ,
spüren mrecht machen .
/^ o vL - äuÄus »Wasser - Leitung .
Arbiter , ein Schieds - Mann / welcher sireitt'gePar -

teyen verträget / daher kömmt abirrium Koni viri .
das Gutdüncken / der Ausschlag eines ehrichen Man¬
nes ; Ich habe heute einer ^ rlmraße beyzuwohnen /
oder ich soll guterMann seyn in dieser oder jenerStreit ,
Sachen - Der Ausspruch / den der Arbiter thut / heißt
I^suäum , gleich wie des ordentlichen Richters Aus¬
spruch 8ementia heißt . Wann sich r . Kauffleute ver¬
einigen / daß sie ihre Streit - Sache guten Männern
untergeben wollen / so wird / wann sie über solche We¬
ndung eineSchriffl aufsetzen / solches ein Lompro -
inils genannt / in solchem Lompromiüe verschreiben
sie sich inGegenwart des ^ rbitri . daß sie seinen Spruch
wollen für genehm halten / bey Straffe so und so vielen
Geldes / da einer dagegen handeln würde . Ein mehrerS
von den ^ rbitris , und was dabep zu oblerviren / ist
schon an andern Orten angcführet worden .

Arbitrator ist auch ein Schieds « Mann / doch so
weit von den ärbitro unterschieden / daß vor diesen
nach der Form des Rechtens und deskrocels ordent¬
lich mit Satz und Gegen - Satz gehandelt / und bey
koen verschrieben wird / seinen Unheil und Ausspruch
zu geleben / wie er dann auch sein Unheil nachJnhalt
der Rechten fällen und sprechen muß . Ein ärbitra -
roraber spricht nach seinen Gutdünckenund Gefallen /
wird auch vor ihm unter keiner gewissen Straffe com -
siromittiret .

Lrcanum , Heimlichkeit .
D 5 Lr -



58 Nö htige Erk lärung und Gebrauch
^ rcbuater , Leib « Artzt bey einem Fürsten .^
^ rcklteÄur , dieBau «Kunst .
Hrckiv , ist das Zimmer / darinn einer Stadt oder

Fürstens geheime Briefschafften / öffentliche vocu - >
menwund Uhrkunden verwahret werden .

LrLkius mznäatum , ein anderer weiterer und
schärfferer Befehl vom Käpser / oder aus dem Reichs -
Hoff- Raht .

^ räuL res , eine schwere Sache .
/^ rZumentum , ein Grund - Satz .
^ rFunX . spitzfindige Reden .
Lrlniüitmm , Anstand des Krieges / wann beyde

streuende Parreyen nichts gegen einander tenriren .
^ rittocrLtia , ist ein Regiment / wo die geschickte¬

sten und besten Leute regieren .
ärrka heißt der Gottes - Pfenning / oder was man

auf die Hand gibt / einen Kauff oder eontraÄ damit i
zu bestätigen / item , wenn ich einen Mvocsten an « !
nehme / muß ich lhm xrc» ^.rrka , zum ersten Hand - ^
Gelds / etwas geben .

^ rrentiren / verpachten / ein Land -Gut / Zoll / oder
anders dergleichen / in Pacht / Heuer oder Zinse / neh¬
men . Der ^ rrentator oder Pachts -Mann fähret ,
dabey am besten . Frantzösisch wird k'ermier ein !
Pacht « Mann genannt ; 1. 3 kerme äes kottes , die
Verpachtung der Posten .

ärrierebsn , ist der aufgebotene Adel inFranrkreich
in gefährlichen Krieges - Läuffen .

^ rriere - 6 » räe derNach . Troup bey einer ^ rmöe .
/^ rro§3Ns , hoffärtig .
^ rriviren / ankommm ; Wenn mein Bruder

wird srriviret oder angelangetseyn / svgebetchmnach
seinem Hrrivemem so viel Geld : Die Güter find

noch
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noch nicht arriviret oder angelanget ; Ich weiß nicht /
was meinem Diener nrriviret oder zu Händen ge¬
flossen .

Arsenal , ein Zeughaus .
/Vrtistcium , Kunst -Stück .
^ rttAlerie , Stücken und Mörser .
^ 63 , einer von den 4 - Welt Theilen .
^ 5cenlZenten / die Hinaufsteigende .
^.Lssm , ein Meuchel - Mörder .
^ ssecuriren r versichern / Gü -er / die über See ge¬

hen / für eine gewisse kremie oder Belohnung versi¬
chern / daß / wenn sie zu Gründe gehen / oder genom¬
menwerden / man ihrem Wehrt bezahlen wolle ^ Ich
will den Herrn eines gantz andern sstecuriren oder
versichern / die /^ stecurarion oder Versicherung ist
zu schwach / der /vstecurator , Hüeüreur oder Versi¬
cherer / machet DiKcullär oder Schwierigkeit zu be¬
zahlen / ehe er bessere Nachricht bekömmt / Die ^ üii -
rance läuffet ziemlich hoch / sie wollen von hundert io
bis iL . Prämie haben .

äM§niren / anweisen ; Ich will es euch auf mei¬
nen Bruder asstZniren ; Die Gelder sind ssügniret
oder angewiesen . Er will seine ^ sst ^ nation oder An¬
weisung nicht annehmen . <

^ sylum . eineFreystadt .
/v rempore icientiee , von der Zeit an da es kund

worden .
/ itrocitas , Gräulickkeit .
^ ttaczve , ein Angriff/
^ ttenwren , Gewaltthaten .
^ rrettiren / bezeugen ; Ich kan attettirm / daß

ichs gesehen habe ; Hier ist der /mett , oder das geschrie¬
bene Zeugniß / welches der dlotarius , die leffes oder
Zeugen / von sich gegeben haben . ^ r -



6o Nö htkge Erklärung und Gebrauch
^ ttrapiren / ertappen / etwas einholen / das enttj

kommm war .
^ ttrlbutum , eine Eigenschaffr.
^ vanciren / vorschiessen ; Ich habe ihm so viel Geld

schon svanciret oder vorgeschoffen ; Er hat ziemlich bey
mir in ^ vanro , oder gut ; Er kan seinen gantzen ^ van-
ro , oder / was er bey mir stehen hat / auf mich trssli -
ren ; Er « vancim / kömmt recht wohl fort mit seiner
Handlung / er ist bald avanciert / groß und mächtig
worden .

Lvanture , Zufall / Begebenheit / Abentheuer »
Es ist eine sonderliche Lvanwre oder Zufall ; kar
svanture , aus unvermuthetem Zufall ; Ich habe
gestern eine wunderliche ^ vsnture gehabt ; Er ist ein
ä vanturier » ein Mann / der es wagt / und sein Glück
suchet .

Ovaria , sonst auch Haverey genannt / ist dev
See -Schaden / welcher nach Proportion denjenigen
muß ersetzet werden / derer Güter um des Schiffs Er » -
Haltung wegen Schaden gelitten.

^ vis ,' siehe / ^ ävis .
äuQion , wann ein Gut im Ausruffan den Meist »

bietenden verkauffet wird .
Hu ^ iren / vermehren .
^ uementum » eine Vermehrung ,
äuäireur . ein Richter unter den Soldaten ,
^ ulcultatio , das Zuhören .
^ utkores , die Bücher geschrieben.
^ urenticsve , glaubwürdig .
^ Utockiris , Selbst -Mord .
/^ utkor NXL , der den Streit angefangek
Lxioma ein glaubwürdiger Spruch / ichhabedke »

ftö ^ xioma » diese unbetrüglicheMeynung .
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8 .

Lanco ist eine Beqvemlichkekt und gewisses Haus
rn Nürnberg / Amsterdam / Hamburg und Venedig /
auch etlicher Massen in Londen / Stockholm / und an¬
dern Omern / woselbst hin dieKauffleute ihre Gelder
bringen / solche daselbst aufihre Rechnung schreiben
lassen / wem sie hernach schuldig seyn / darauf sinZm -
ren / und wer ihnen zu bezahlen hat / Oräre geben / sol¬
ches Geld nur aufihre Rechnung in Lsnco schreiben
zulasten ; Dadurch denn geschieht / daß sie mit vielem
Geld - Zählen / und der Gefahr böß Geld zu empfan¬
gen / oder der Sorge / daß das Geld ihnen in ihrenHäu -
fern gestohlen werde / nicht dörffen beladen seyn .

Baacken ftynd die Wacht , und Leucht -Thürme /
auf welchen man des Nachts Feuer anzündet / an dem
Ufer der See / den Schiffenden dadurch Nachricht zu
geben .

kacksnaiiil , Fastnacht / ltemein Freß -undSauff-
Lest .

K2A3§I6 , ist dieKleidung und Haräes , auch wo !
Küchen - Gerähtschafft / die ein Reisender oder OKcier
imFelde bey sich führet.

vLillik, ein Amtmann / Laillsxe ein Amt.
kalcon , ein ausgebauterGang / Aercker / oderAuS -

irit aus einem Fenster / aufdie Straß heraus .
Lsläaelim , ein Tafel , Himmel / darunter grosse

Herren gehen und speisen .
Lall , ein Tantz / der bey vornehmen Leuten oder von

grosser Companie gehalten wird .
Lanält, ein Ausgebannter/ Verwiesener / Flüchti¬

ger / oder ein Spitzbub / dergleichen viel in Italien zu
finden .

Lan -



äL Nöhtlge Erklärung und Gebrauch
k -mmlkmem , Verweisung / Ausstossung .
Lanqvier , ein vornehmer Wecbseler . . .
Lünqverorrier heißt ein Ksuffmann / vernicht be¬

zahlen kan / der kallir ist , dessen Geld - Kasten zerbro¬
chen / und die Vögel ausflogen .

Lgracsves , kleine Svldaten -Hütten in derVestung /
gemeiniglich um den Wall herum .

LarricLäe . ein Befestigung / Beschützung / vordem
Anlauff.

Larattiren heißt tauschen / eine Maare gegen die
andere verstutzenIch habe mit ihm baramrt / dieser
karatto oder Tausch steht mir nicht an ; DieseWaar
Hab ich in klurstto empfangen .

Katta heißt auf Itaiiänisch / ich bin zu frieden / es ist
genug .

kattonnaäe , Prügel - Suppen .
- Larraille rsngu , wann eine ordentliche Feldschlacht

vorgehet / da beydeTheile sich darzu geschickt gemacht ,
item , wann die Soldaten in Schlacht -Ordnung ge «
stellet werden .

' Lattaillon , etwanein TroupVolcks von 6 . vder .
8os . Mann .

Latterie , ein aufgeführter erhabenerOkt / auf wel¬
chen Stücke gepfiantzet werden / um eine Stadt, zu be «
schießen .

Lellum inteüinum , einheimischer Krieg . ?
LeneLciumMris » eine Wohlthak vderBeyhülsse .

" des Rechtes .
Lenevolentia , guter Wille.
Kesoitzmren / geschäfftigseyn .
LienmurN , eine Zeit von r . Jahren . /
KiZamus , derzwey Weiber hat .
Liisntz / eme Schluß - Rechnung / oder Waag «

Schaa ^

VOM '

komsM

'l



"̂ jkkk,

MNiG
NM

ickiWck /

Or ^ ^ ge«
^ 5 kill

der fremden Handels - W örter . 6z
Schqale / davebet und Oeäit , wann recht überge¬
tragen / gleich aufgehen muß ; Es dienet auch eine Li -
! antz zur Nachricht / wie eine Kauffmannö -Handlung
Katione der veber- und Lreäir - Gelder und Maa¬
ren stehe .

Liame , Lästerung / blamiren / beschimpffen / übel
Nachreden .

Llalpbemateur , Gottslästerer.
Ltoc ^ vaäe , die Einsparung einer Stadt rund

herum .
Bodmerey Gelder sind / welche ein in einen ge¬

wissen Hafen eingelauffener Schiffer / wann er zu
seines Schiffs BehufsGeld nöhtig hat/ vvndemjeni ^
gen Kauffmann / der ihm creäirgeben will / zu hoher
Interesse und va§io aufnimmt / und eine schrifftliche
Verstcherung dafür auf den Boden seines Schiffs
von sich stellet . Was von solchen Bodmerepen und
dero Rechten zu wissen / ist anderwerts von uns ange¬
führt worden .

LonaLecleüassica , Kirchen -Güter.
Lona fama , das gut Gerücht .
konAkeuäalia , Lehn -Güter .
LonaSZes , guter Glaube .
Kona kste handeln / heißt aufguten Glauben und

Treue handeln .
Loni6ciren / gut thun ; Ich will ihm den Schaden

bonistciren / gut machen / ersetzen ; Von Lome oder
Gütigkeit ist dieses Lacken besser als jenes ; Seine kou -
re ist allzu groß gegen mich ; Er abmirt meiner Lome ,
er mißbraucht meine Gütigkeit.

Lonität / Gütigkeit.
Lonum publicum , das gemeine Beste .'
Lrecbe , ist ein durch Gewalt der Limonen in die

2 Mauer



64 Nöhtkge Erklärung und Gebrauch /
Mauer oder Wall geschossenes Loch / oder Eröff¬
nung .

Lreviter kürtzl ' ch / Lrevia reüatL Lehr - Brief .
kreve heissen des Römischen Papstes Schreiben

an andere Pvtentaken / item dessen fchrifftliche Ord¬
nungen .

Lreviarium , ein kurßer Auszug eines Dings .
Lrevit 38 , die Kürtze / breviter kurtz .
Lrißaäe . lst eine Anzahl Kriegs - Vvlck von etwa »

r . bis zoov . Mann -
kruit , ein Geschrey / ein Geräusch ,
kruno wird eine Waare genennet / wie sie noch im

Sack und Fässern stehet / oder so lange sie noch nicht
rein gemacht ist ; Wann solches geschehen / oder die
Ikara , das ist / der Fässer und Sacke Gewicht davon
abgezogen / bleibt alsdann das Netto , welches muß be «
zahlet werden . Es hat aber bey vielen Maaren ein
gewisses IKam , so für die Fässer eben nicht nach ihrem
Gewichte / sondern nach eingeführter Gewohnheit / die
einem jeden Kauffmann seines Orts muß kündig sepn/
abgezogen wird .

clsäet , derjüngst -gebohme Sohn / irem junge E-
delleute unter eines Herrn seiner Leib Ouaräe .

(Ääuc , vergänglich / hinfällig .
caäi , einTürckischer Richter ,
dslculo , Rechnung / calculiren / rechnen / Ubers

schlag machen ; Nach meinem dalculo oder Rech¬
nung findichessoulid so ,- Er hat nicht wohl calcu -
Nrt : Der Herr bleibt mir schuldig / lAvo errore
clLlculi , dasist / mu Vorbehalt / wanuich mich solle
verrechnet haben / daß jchs wreder verändern darft /
so und so Viel . chlL . Dieses Work / klvo errore csl -
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culi , ist den Kauffleuten sehr notwendig / weil es ihnen

die Freyheit giebet / was in der Rechnung versehen wor¬

den / wieder zu verändern .

e » l » mit » s public » , das öffentliche allgemeine E >
knd .

( lMZe > listig / tüslliäum LsnWum , ein listiger
Anschlag .

Oimacan , der Ober - Richter zu Constammopel .

<7 »Mte , des Schiffers Zimmer oder Kammer / hin¬

ten im Schiffe .
( » luWnig , die Verläumdung / Oiiumnimor . ein

Verläumder .

Gambia oder c ^k » n ^ e heißt ein Wechsel / daher

lewere äi Hsmbio , oder I ^ ettres clu Lb » n§e »

Wechsel - Briefe . Die Wechsel / Herren aber / oder

biejemgen / welche c » p » bles sind / gleich ä äroirure und

nicht erst durch die dritte oder vierte Hand / einem ei¬

nen Wechsel auf die weit - entlegensten Handels - Plä¬

tze LuropT zu sourniren / werden Lambrsten oder L » n »

czviers , die Mäcklers aber 8snl » len , irem Lour -

trers , und ihr Mäckler , Lohn / es sey gleich für Maaren

oder Wechsel / 8enleri » oder Lourwßie genennet .

EingrosterMßbrauch ist es / daß heutiges Tagesviek

Kauffleute / die kaum des Jahrs roo . Fl . zu verwech¬

seln haben / sich LsQczviers schreiben lasten / welches

Wort keinem zukömmt / der nicht c » p » be ! ist / auf

100000 . Rthlr . <üreäitin Wechseln zu haben / oder

eines grossen PoteNtaten Ausgaben auf ausländische

Omerääroiture zuäilpouiren .Lameraäe , ein Mit - Gesell .
e » mxg§ne , ein Feld - Zug / L » mpement , das Feld -

Lager / csmpiren / im Felde liegen . ( Ämp volaur - ein

stiegend Lager .

E c ->-



66 Nohti g e Erklärung und Gebrauch
Canaille , allerhand lumpen Gesinde / kanauchvon

Hohen und Niedrigen verstanden werden / die kein §e -
nereules , wohlthätiges / ehrliches Gemüht haben / o »
der die gemeine und lacke » äHiones begehen .

Canal , eine Rlline / Graben oder Röhr / item die
Meer - Enge zwischen Engeland und Franckreich .

Cancellirm / aus - und durchstreichen / Lalicellaria
dieCantzeley .

Canäiäar , einsolcher / dersetztaufderSpitzeist / daß ^
er soll einen Dienst / Ehren - Amt oder Tttul bekommen /
oder der auch dessen fähig ist .

Canon , eine Negul / item eine Zins / den man jäh » ,
lich geben muß .

Canonicat . emThum -Herrnschafft / canomcusM
Thumherr .

Canoniücen / in die Zahl der Heiligen setzen .
Cantons , dieiz . Oerterin derSchweitz / lealou -

aKIes Canrons , die löbliche Eydgenvffen .
Cantoniren / die /^ rmee von einander verlegen /

doch also / daß sie bald kan wieder zusammen kommen .
Caper , ein See , Räuber / ärmstem imgleichen .
Caxiration , das Kopff, Geld / der Aufsatz oder .

Schatzung .
Capital ist das Haupt -Geld oder die Haupt , 8um -

ma , Mit welcher man anfängt zu handeln / oder welche '
manausleihetundaufZinSgibt .

Capiruli ist das Collegium der Geistlichen / inson¬
derheit der Thum -Herren .

Capituliren / gewisse kuuÄa und Bedingungen ge ,
aen einander abreden .

Caprice , Eigensinnigkeit / Hartnäckigkeit / capri .
cieux , k !aensinnig / harmäckigt .

Captiose , betrüg ! ich / verführisch / gefährlich .
Ca -
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t^ pm , das Haupt . ———
dsräinalis , ein Calchinal .
CareMren / liebkosen / Lareües , Liebkosung ,
car ^ lön , eine Schiffs , Ladung / wann manein

Schiff mit Maaren beladet / und solche anderwertszu
verkauffen hinschickt .

caro ^ ne, ein unzüchtig Weib / Schandfleck / Ra -
ben - Aas.

carpiren / tadeln / meistern ,
ckarw , Papier / etliche nennen es auch dieNachp

Weisung des Blats .
Cartel , Aufforderungs - Brief.
Csüä , daisse , ist die Kiste / da man das Geld ein ^

schlieffet / wird in etlichen Städten auch für die Rent ,
Kammergenommen ; Offtmahls heisset es : LsL solk
haben / und hat nichts . Ein

6Mrer , st derjenige / der über das Handels , Geld /
solcheszu empfangen und wieder auszubezahlen / gv
setzt ist .

(^ iliren / ein Ding ausheben / ab/ hun / vernichten.
Ich habe meine Leute caMrt / abgeschafft ,

cslerne , seynd Soldaten - Hütten .
dssemmten , sind ein Therl der Befestigung an ei¬

ner Vestung .
dattellan , ein Pvhlnifcher Titul / heißt ein Ober -

Amtmann / wird auch vor ein Schloß -oder Hause»
Voigt genommen .

cEiZiren / züchtigen .
esürLtus , ein Verschniner / die gemeiniglich Sän¬

ger sind an grosser Herren Höfm -
Lulus , ein Zufall / caluvhngefehr / Salusfoituitus,

ein ungefährer Zufall ,
cswio ^ us , ein Verzeichniß .

E 2- CiltS '



< 8 kehlige Erklärung und Gebrauch
ULtakrs , die Steur - Bücher / was ein jed er von sesi

NtN Gütern versteuren muß .
Cate ^ orisch relolviren / rund heraus sich erklären .
Havalc ^ e , Remerey / Einzug zu Pferde .
Oaviikrio , eine betrügllche Verkehrung eines

Worts oder Rede .
<Hrm / gut sagen ; Dahero Csvenr ein Bürg /

und Oaurion eineBürgleistung ; Ick halte mich an
meinen c^ venten , ich habe Lsution für die Schultz
Er will für ihn c ^ viren .

Ouls eKciens , die würckende Ursache .
( ^ ula 6n3lis , die End - Ursache .
Cauüren / verursachen ; Er exculice die Mühe /

die ich ihm csulire.
Caure , fürsichtig ; Man muß came gehen in dev

Sache -
Outel , eine Warnung / Observation .
Oeäiren / abtreten ; Ich habe ihm mein Recht aus

diese Handlung ceäirek ; Ich will ihm darinnen kei «
nesFingers breit ceäiren / weichen oder uachgebenj
Kraft der Zession , oder Übertrag / die mir von !§ . N .
geschehen / fordre ich diese Schuld .

Celebriren / begehen / seyren .
Cenlur , eine Beurtheilung /
Centum , hundert / pro centum , für hundert ;

Er bezahlt mir IO . pro centum , oder pro cento , Item
pour cent .

Ceiiäre , seyren / CesLonarius , einer dem das
Recht auf eineSckuld oderObli ^ ation übergetragen .

Ckalanr , ein Kunds -Mann / mit dem man ge/
wohnkisizu handeln / ckalMälie , die Kundschaft .

sliaile roulante , GutschemitL . Pferden .
Orsmsäe , ein gewisser Trommelschlag / damit die

Be -
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Belägerten anzeigenHaß sie dieVestnng übergeben
wollen .

ckarZe , eine Ladung / Dienst oderAmt / cbsrZer
laden / äecbar ^ er abladen .
, ebgr3 <Äer , voer ^ KaraLieur , einTitul oder äusi

serlich Kennzeichen / üem ein Buchstab .
ckarmiren / bexaubern / anlocken / cksrmes , Lieb -

Reihungen / eile » bäucoux>6es cbarmes , sie ist an¬
nehmlich .

ckärt3 bianea , ein weiffes Blat / mit dm Nahmen
Unterzeichnet / sonst auchbianqvecgenannt /

ckiaus , ein Türckischer Gesandter / der etkvann
nur ein Schreiben überbrrnget / und eben kein gar zu
wichtiges Gewerb hat .

: zcheii INü (Hkiroßraxdum , eine Hand - Schrifft / so einer
ausgibt . OeäitorLkiroArAikarius , ein solcher / der

on. nicht anders / als eine blosse Schuld - Verschrei -
bung / und kein Pfand von seinem Debitors in Hän -

tWmö den hat .
(^kocoiate , ist gemachet aus dloco ? - Nüssen / oder

MM Bohnen die gebrannt / hernach mit Zucker zugericht /
in Wasser gesotten / und getcuncken werden .

ckogviren / angreiffen / beleidigen / einen hart an -
dder zu nahe kommen .

- ^ ciro , geschwind / wird auf die Briefe geschrieben /
M daß sie geschwind befördert werden / Qrius , nochge -
^ fchwinder / Qtis6ine , am allergrschwindesten .

Otiren / vor Gericht fordern / citario , die Vsr -
? MF ladung / Qtarus , ein vor Gerichtgefodmer .
^ ^ Llviießium , isi ein Beweiß / so eine Stavt - Obrig «
^ Eeit ihrenKauffleuten gibt / daß solche ihrerStadtBür -

ger und Einwohner seynd .
E ? Q .



70 Nöhtige Erklärung und Gebrauch

Oivil , hässlich / civiler Preiß / civililiren / hoff , '

lich machen / civilite , Hässlichkeit .

Osnäeüinus , heimlich ,

dlastis , eme Schiffs - Flotte ,

ckriren / Heist eine Rechnung Mit jemand richtig

machen , irem den Zoll vor die Schlsie entrichten ,

cirmlen , sind Berg - Hölcn und Engen .

Clemens , gütig / Llementm , Gütigkeit .

Klerus , Clerifey / Versamlung der Geistlichkeit .

Oienc , einer der unter unfern Schutz und Vers

theydigung lebet .

ciim3 , ein Himmels - Gegend / und Erden Strich ,

cioac , ein jeder unflätiger Ort .

Oachjutor , ein Bcphelsier .

doaÄe , gezwungen / vi metuch LÖ3ÄU8 , durch

Frucht und Gewalt bezwungen . i

<7oäicii ! , schrlffliche -Verordnung des letzten

Willen .

Caüebs , der kein Weib hat / in ccxlibstu leben / ohn

Weib seyn .

coerciren / straffen .

( loßnatm , die Anverwandschafft .
^ ollgboriren / Mitarbeiten .

Ollatemles , die Seiten - Frrund .

Onllatio , eine Vergleichung / da jeder seinTheil

in die gemeine mit einwirfft .

dolktwnireri / eine Schrifft gegen die andere Hab

ten / das Orlßin -, 1 gegen dieclope ^ , das sournalge /

gen das Postemkormier - Buch / um zu sehen / ob es

von Wort zu Wort abgeschrieben / und nichts in

Werten oder Zahlen versehen .

tiolieüa , gesammleteHülffs ' Geldrr / colli ^ iren /

tinsamlcn .
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Lolle ^ a , ein Amts / Genvß / Bruder ; Lolle ^ ium ,

eineZunffc / der Kauff - vder Handwerckö - Lemeun¬

ter sich .

Lolluäiren / zu eines andern Nachtbeil mit dem

dritten unter dem Hütlein spielen / verrähterlsch um¬

gehen .Ombiniren / zusammenbringen / mit einander
übereinstimmen .

Lomes kalätinus Clärens , ein Käysrrl . Pfaltz -

Hoff - Graf .

Lomes , ein Gefährt / Lsmeranäe , Gesell .

Lvmeüchilia , Eß - Waaren .

Lommänclo , Befehl ; Der Herr commanölre

oder beehre mich mit seinem liebwehrten Lommm -

60 ; Ich werde allezeit erweisen / daß ichsey und ver¬
bleibe / rc .

Lomination , Bedräuung .

Lommilemrion , Mitleiden .

Lomrmslion , eine aufgetragene Handlung / daß

ich einen belästige / für mich Güter ein - oder zu verkauf¬

ten ; Daher Lommmem , einer der dieLommiMon

giebt / Lommils oder Lommillus , Lommillärius

oder k ' ^ or , der das Aufgetragene ausrichten muß ^

Ich wilis dem Herrn commicriren / auftragen - Lom -

million ist auch eine ausser Gerichtliche Handlung

zu dem Ende angestellet / ob man streitige Parteyen

in der Güte in derselben vertragen könnte / bey wel¬

cher von Rechts wegen die dazu verordnten Lom -

miLrü die Sache recht untersuchen / und gleich / oh¬

ne einem Theile mehr als dem andern zu Lvoriliren /

darinn durchgehen sollen .

Lommoäe , füglich / beqvem .

Lommoäum 1 Nutzen . E 4 Lom -



72. Nöhtige Erklärung und Gebrauch
(^ommunio , Gemein schafft.
doryMoviren / bewegen .
^ ommumciren / mittheilm / (kommunicatio ,

Mirtheilung ; Ich sage Danck für die (üommuni -
carjoii , daß mau mir vcn diesem Dinge ksrr geben
wollen .

(^ompngnie , eine Gesellschafft » Daher kömmt
Homo 6i LompÄßnia , wenti zween in LompLAnie
zusammen treten .

eompariren / erscheinen / vergleichen .
coroxatibUiL » Dinge / welche wohl zusammen ste¬

hen können .
Lompenüren / ersetzen / erfüllen ; kecompcnü .

ren / vergelten / kecompens , eine Wiedervcrgel -
iuvg ; Ich will es suchen / wieder zu ldscompenüren /
wieder zu vergelten ; Was in dem einen verletzen wor¬
den / soll indem anderncompenkrerwerden ,

dompere » Gevatter / dommere »Gevatterinn .
dompemen / zugleich bitten / doMpstentz Streit /

wenn ihrer zwey um ein Ding zugleich an halten .
eoMpetem ^ uäex , der rechtmäßige Richter / M

denmanstetzenmuß . ^
domplee , erfüllet / völlig / vollkommen ; lmom>

xlec » unvollkommen ; Das Buch istmcomplek , ich
will solches accompliren / erfüllen ; ^ ccompliüe -
mem », Erfüllung ; Low ^ limenr , eine ErsüllunA /
eine höfliche Rede .

(lomx-lemeMciriuL ist in solchen Handlungen /
in welchen der Patron abgestorben ( oder worzn grosse
Herren / wie inJtalien gebräuchlich / das Geld schies»
fen / und so unter andern Nahmen / damit es ihrer vi-
xrüläk und Ehre nicht nachtheilig sei- / führen lassen )
Derjenige / weicher/ so zu reden / das i - ac rorumist / und
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diegantze Handlung äitpomret / wenn auch gleich ein
Patron selbst solte zu gegen feyn / welcher stch der Hand¬
lung nicht viel annimmt / sonvern alles aufseinen Lom -
xlernentariurn beruhen iäst .

Lomplices , die Mithelstee / Mitschuldige .
llompliren / erfüllen .
complor , ein Zufamm - Verschwerung / zu eines

andern Schaden .
LompoLrion , eine Verfertigung / comxoners

verfertigen .
( lomprLs ) derMit ' Bürg .
Comprekö , geschmeidig / dicht zusammen / ge¬

schrieben oder gebunden .
dompuiloriales , Vermahnungs - und Verbots -

Briefe vom Richter .
dornputatio , die Ausrechnung .
Conacus , der Versuch / das Unterfangen .
doncav , inwendig hohl / und aussen rund / als ei »

Kugel / oder die inwendig ausgehöhlte oder gewölbte
Rundung / deren conv8x , daS ist / die auswendigeer -
habende Rundung / entgegen gesetzst wird .

Loncepr , ein entworffeneSDing / Schrißt / Brief
oder dontraöib .

dorlcerniren / betrcften / Was eures Bruders
Sache concerniret / oder anbetrissk ^ Loncerniren -
de die t^ ompZAnie mit Skonti d>s. 1^ .

doncluäiren / schlieffen ; Ich muß daraus conclu -
chrsn abnehmen .

doncsrälren / übereinstimmen .
Loncursus Oeclitorum , Versammelung der

Glätibigcr / wegen Verlaffenschafft / oderßinlerbkie -
denen Gütern ihres Oebitoris .

Conciucibilis , förderlich / nützlich .
E 5
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tlon6u <Äio , der Bestand / die Miethe .

<Ioliciu6ior , der Hauers ' Mann .

conäirion , eine Bedingung ; Mit der rionäi -

rion will ich euch geben / daß ihr / rc . Ich habe dabey ;

conclirioniret / verabredet oder bedungen ; Dieses

ist nur conäirionaUter oder Bedings Weife gesche -

hen ; Er stehet in Lonäirion , in Diensten / er hat

eine gute dnnäinon , das Gut ist wohl conäirionirt /

ist wohl eingcpackt / ist übel conäirionirt / oder

Schadhaffl worden ; conämonalirer / mit Beding /

Vorbehalt .

Lonäoliren / trösten / Mitleiden haben .

Honäolen ?. , Mitlriden /

OnäuHor , der ein Haus / rc . mietet ,

conäuwe , Verhalten / Handlung / derMensch ist

von guter donänire .

conferentz / Zusammen - Berahtschlagung / Ge¬

geneinanderhaltung .
Conleriren / nm einander Unterredung / wem ei -

neSchriffk gegen die andere halten ; conserence , ei -

ncUnterretzung ^ Ich habe kangeZeit mu ihm über die¬

ser Sacken conferiret oder gesprochen .

donfMo , dieBekännmiß .

don6äenr , ein vertrauter Freund .

< ?on6ricen / beichten / bekennen .

( ^ on6lciren / einziehen / verarreüiren .

( InnfcLäerirter / Bnndsgenoß .

consormiren / Übereinkommen ,

confromiren / die Personen zur Aussage gegen ein¬

ander stellen . ^ . .
donfunäiren / verwirren / contus , verwirrt / die

Handlung ist eontüs , die Bücher feynd in llon -
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dlonZeriren / zusammenhäuffem
conFieAiren / zusammen versammle » ,
donzreßrmon , don ^ reis , Versammlung .
donjunLircn / zusammen fügen .
coi^ unLtim , zugleich mit gesamter Hand / con-

M -lÄis viribus , mit gesamten Kläfften / donjuZi -
um , der Ehestand / conjunÄio , die Zusammenstof -
sung / klonjux , Ehe - Gemahl .

coû unLiuren / Verknüpffungen / item den Lauff
der Zeiten .

Loî uriren / zusammenschweren .
donueLiiren / an einander hangen .
counexio . dieaneinanderHängungeinerSchriffr

rderRede .
conniviren / durch die Finger sehen .
Connoissemenc ist ein Fracht - Brief zur See /

dem Schiffer über die in sein Schiff geladene Güter
gegeben . Solcher werden von ihm z . gleschesJw ^
Halts unterzeichnet / dadurch er bekennet / daß er von v
dem und dem Mann so viel geladen habe ; Daß eine
(7onnoiüemem behält der Schiffer / die 2. . andern
der Kauffmann / davon das eine demjenigen / der die
Güter an einem ausländischen Orte empfangen soll /
zugesandt wird .

eouqvieiciren / dabey ruhen / bewenden lassen ,
cdnqverir , erobern / conqvei-Mk , ein Eroberer /

conqveües , gemachte Eroberungen ,
en eonkience , auf mein Gewissen ,
eonicieucia , das Gewissen ; 8alva conlcientis

kan ich solches sagen / oder mit freyem Gewissen .
cdusecriren / einweihen / c/onsecration , die Ein¬

weihung .
cdnientiren / ein willigen ; Ich conlenüre / willi¬

ge



56 r^ öhtige Erkläru ng und Gebrau ch
ge ein / gebe meinen eonlens darzu / mein eonsente -

ment soll er haben / ich will nicht äillennren / oder an «

derer Mepnungseyn .

eonseq ventz / eine Folge ; Dis Ding möchte eine

Lbele eonleyventz haben ,

eonleqviren / erlangen .

eonliäeriren / betrachten ; Der Herr brauche

Ldnt ! 6er3tton , er betrachte / conliclerire , was ich

bey ihm gethan habe ; Man muß nicht also inconü -

äere . unbesonnen / in dm Tag hinein handlen .

eonliAniren / an einen überschreiben , überweisen /

sääretNren / desjenigen / an den ich die Güter schicken

will / sein Zeichen darauf machen ; Ich will die Güter

an ihn con6§niren / oder abgehen lassen .

Ldnülium 1 sinRaht / conliliren oder conleilli -

ren / Raht geben / ceonlLIIleur , Rahtsherr ; conlu -

Uren / um Raht fragen / Konsul , der Bürgermeister .

<7onMentz / Bestehung / Befestigung ,

conlonus , gleichstimmig / conlonamia , Uber «

einsiimmung .

<7onlort , ein Mit - Verwandter / <7omp3§non ,

eonfrster , ^ ssocie , der mit einem in gleicher Hand «

lung ist Mieser Briefe zu komme Hu - 1§ . ! § . und eon <.

Lork , das ist / seinem Gemeinschassr in der Handlung ,

conssiriren / zusammen verschweren .

eonkellation , des Gestirns Einfluß .

coMitutio , eine Satzung / Verordnung .

cdnftrinFiren / zwingen .

eonüruiren / bauen / aufrichten / conttruQlodke

Aufrichtung .

c / onlul , Bürgermeister / irem ein kelräencder

k 'auffmannschafft zum Besten / an einen König !, '

Hofe / oder andern vornehmen Handels - Platz .
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Lonlumicm / verzehren / conlumtibikia , Dinge/

die sich verzehren lassen , conlumtion , das Verzehr
ren / irem , der Zoll der auf Getränck oderEß - Waa -
ren geschlagen wird .

conranr, baar / courant kauffen / für baar Geld
kauften / und keine Zeit darzu bedingen .

Moment , zu frieden ; Ich bin mit seinen Verrich¬
tungen conrenr oderzu frieden ; Daher kömmt con -
renriren / vergnügen / zu frieden stellen / contente -
rnenr , contento vergnügen .

<7ontenturn oder contenta , der Inhalt / oder die
in einem Briefe begriffene Sachen ; Ich kan die Con¬
tents wohl begreiffen / aber nicht ins Merck richten .

L/onrenance , das Verhalten / haltet gute conrs -
nance , last euch nicht merckeo . Lontenance aKs -
Äee , angenommene Verstellung .

Lonrettken / bezeugen / betheuren / conteüaüon ,
Bezeugung .

eonrext , die Zufammenhängung derRede .
Continenria , die Enthaltung / die Mäßigkeit/ item

zusammenhängende Dinge .
continenk , alsvbaid ; Ich will m contiuenc ante

Worten -
c/ontin§enc , der Theil der einen kanzukommey.
contmuiren / fortsetzen .
conw , eine Rechnung . Es sind aber deren

unterschiedliche / als conto courant , eine lauffen -
de Rechnung / da man alle baare Gelder und pro
Lontanr verkauffre oder eingekauffte Maaren / ver¬
schossene baare Unkosten / bezahlte oder empfangene
Wechsel Lcc . aufsetzet , conto äi lempo dienet
nur dre aufZeit verkauffee Maaren / und an wen sie
verkaufter worden / darauf zu setzen / werden aber

wänn
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wann solche hernach bezahlet werden / davon wieder
ab / und auf die courant Rechnung getragen , con¬
to 3 meta , oder 3 moitie 7 ist / wann ich auf die ^
Hä 'ffre mit einem / nur in einer gewissen Maare / >
Sch ' ffs Ladung / Pachtung oder Wechselet) / inrer - !
etbre . conto äi compggnia erstrecket sich noch
weiter / und entweder / daß ich mit einem über die
gantze Handlung / oder doch über ein conliäerg -
bles Stück derselben / in compa ^ nie oder in Gesell « >
schafft bin . Mo conto corrente ist meine baare
Gelder - Rechnung / die ich bep meinen kgAoren in
fremden Ländern habe ; 8uo conto corrente ist die
baare Gelder Rechnung / d >e er bey und unrer mir hat ,
Dahero oarffich eines andern courant - Rechnung
Nicht luo conto corrente nennen / wenn ich nicht
zugleich bep ihm / für como mio oder meine eigene
Rechnungen / was zu chun habe ; da dann zum
Unterscheide das Wort 8uo muß gebraucht werden .
Eben seist es auch müder mio conto äiremxo , wel «
ches meine auf gewisse Zeit zu bezahlen verbundene / !
luo conto äilempo aber dieseinigen weifet , con-
w 3 6ain St ? erce , Gewinn - und Verlust Rechnung /
wird in Büchern geführet / um darauf zu schreiben /
was gewonnen oder verlohren worden , conto
pro äiverü hält diejenigen Personen und Sachen
m sich / denen man keine eigene Rechnung in Haupt -
Büchern geben will ; Also ist auch conto äi cambio /
da man von uns / oder an uns / 3ccexrirte Wech /
ftl Interims Weise hinsetzet . Was unsere Mey -
nung darüber / ist in dem Probier - Stein / der Buch¬
halter zu ersehen . Von conro kömmt her ä conto no¬
rmen / auf Rechnung stellen / einem ein conto oder
Rechnung in Büchern geben .
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c/ onroir , eine Schreib - Stube / c7ontoiritt , ei «

ner der darauf zu schreiben und dieselbe zu verwalten

hat .

( lontrabanä , verbotene Waaren .

kontra bon08more8 , wider gute Sitten . contra

Ie§L8 , wider die Gesetze , contra rarionem , wider die

V ' munfft .

dontraÄ , ein aufgerichteter Vergleich / Abrede

eines Dings / über welches zween oder mehr Kauff¬

leute sind unter sich einig wordenJnmassen dann von

dergleichen LlontraÄen allerhand kormularien hin¬

ten unterden Briefen angefühcetworden . Es kömmt
auch daher contrakiren , mit einander fchlüßig wer¬
den ; Ich habe mit ihm so und so contralnret / welches

er mir auch zu halten schuldig .

Lonrrarnanäiren zurück ruffen .

Lontraminiren / entgegen arbeiten -

dontraveniren / sich widersetzen / Loutrsvention ,

eine Entgegensetzung .

dontravotiren / eine widrige Meynung sepn .

dontrsir - WiNd / . Gegm - Wind . dontrariiren /

zuwider seyn .

dontreckarpeg ' si jenseits des Grabens / die Brusi -

Wehr / oder vielmehr der Gang vor derselben .

Kontrolleur , der Gegen »Buch hält .

Controverüa , eine Streit - Sache .

llontumax , ungehorsam , conrumacia , der Un¬

gehorsam .

dlonkumelia , Lästerung . Lontumeliole , läster¬
lich .

tdonvalelciren / gesund / starck werden .

Convenable , beqvem / geschickt . conventiculs ,

heimiicheZujammenkünsste .
( lvn -
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c/onvenirsn / zusammenkommen . LonventüsH

Zusammenkunfft . Konvent , Kloster ,
eonvemion , Vertrag / Gerichtlicher -Ausspruch .
<7onverlütion , Unterredung ,
cdnvertiren / bekehren .
eonverlus , ein Bekehrter , kerverlus , einVer <

kehrter .
convocrren / zufammenruffen . c/onvocatlon . Zu «

sammenberuffung .
eonvinciren / überweisen / conviLius , der über«'

wiesen .
eonvirium , Schmähwort »
eonvo ^ , Geleit ,
c'ooperiren / Mitarbeiten .
<70912 , Abschrifft eines Orißmals .
<7or63te - aufrichtig / LdräiMter , hertzlich.'
eoronstio , Krönung / t7ouronner , krönen /
e/orps Zetzaräe , einWacht - Haus »
Lorrestionäent , einer der mit uns Schriftliche

Handlung pfiegt ; Wir correixonäiren zusammen ,-
DieserMensch führet aufdem cdmoir die c/orrelpon-
6entz / das ist / er schreibet und beantwortet die Briefe
nnd andere Handels 8crix>mren .

corumpiren / verderben / bestechen .
<7c>riär , ein See -Räuber .
<7orline , ein Fürhang / ikern der Wall zwischen

zwep kaüionen oder Bollwerken
L7c>r ^ xikXU8 , der Rädleinsführer ,
c/otti , siehe droben coüi . l
«7ouverr , der Umschlag um die Briefe .
<7ourä ist der Laufs eines Dinges / insonderheit

der Wechsel - Gelder ; Man sagt / der cdur8 ist niedrig
oder hoch / steiget oder fällt ; Ich kav zu diesem cdursnicht
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Vicht relsiviren / ich will erwarrenbiß er wieder steigt
oder fällt Ltc.

<7oursM ' Geld ist die kleine Müntz / die manm
einer Stadt auf dem Marek / in den Kram - Buden /
Mirchs -Häusern / rc . ausgiebt, SieckiKerirer , oder
ist unterschieden / nach Beschaffenheit dieser oder
jener Handels - Stadt ihrer Müntz - Valor und Schei «
de -Muntze / gegen 5pecie Rthl . r . biß zc>. pro cen¬
tum , weniger oder mehr - eouram werden auch die
Maaren genennet / diegut abgehen / ecmro courant
»st lauffende Rechnung / davon obm .

eourtier ein Mäckler / vici . eambis » Es
find aber unterschiedliche Mäckler ; Etlichethunnurin
Wechftln auf ausländische Plätze / etliche in Geld
binnen der Stadt zu verwechseln / als schlechtere
Müntz Sorten gegen bessere / etliche bemengen sich
mit allen / etliche mit gewissen Maaren / solche für
andere Leute einzukauffen oder zu verkauffen - Sie
ckiKeriren ä krvxenetis oder von solchen Leuten / wel *
che ehrliche und GOtt wohlgefällige Vortrage und
Heyrahten stOen / und Frey - Werbers genennet
werden / item , akuKsnis und ^ lac ; veraux , welche
unehrliche Beqvemlichkeit -MacherundHuremMäck -
ler sind.

r/ochoniren / als einen Hund -Jungen ausschelten.'
Courier , ein Post - Reuter .
L/ourüüren / hässlich bedienen / heimlich buhlen.'
courtilau , Schmeichler / Liebhaber / Aufwärler-
slaLour , bepHofe «
c /rambe bis coÄal , ein aufgewärmtsr Kohl / eine

Sache die doppelt undvfft gesaget wird .
L/reakur , ein Geschöpf / wird aber gebraucht / wn

einem / der von eines andern Gunst äHpbuLret ,
F L'rs -v
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E Creäitor , ein Gläubiger / welcher von einem an ,

dern zu fordern hat / und gläubt / es werde ihm solcher

bezahlen ; Wiewvl er sich manchmahl bewogen find « ,

daherv denn auch der ^ reäitausist / daß er et « ander -

mahl nicht mehr creöirim oder glaubet .

ereäittv - Schretben / Beglaubungs - Brief / daß

der Abgesandte nicht mit Falschheit umgehet .

crepiren / zerbersten / creve cveur , ein Hertz -bre «

chenderSäMertz .

eriminaliter , peinlich aufLeib und Leben .

c / ruifaäos , Spanische und Porkugisis . Müntz .
eumuliren / häuffen .

cvnÄiren / verzögern .

cvrialia , Hoff , und Ehren - Wort / die Manier

zu Hof .

durste ! , die Vormundschafft .

( Kuratorium , das Zeugniß / daß einer zum Lurs .

tore bestellet .

crsr , derGrvß ' Fürst inMoscow .l) .
Dai , der Oberste Regent in 1UM8 und fixier .
Damnum , Schaden / comäemmren verdam¬

men / inäemniüren / einen Scbad - lvß halten ; Es ist

dahin gewechselt / mit 6 . p . c . äamno oder Verlust ;

Es ist eine 6amnabls oder Verdammens - würdige

Gewohnheit ' Inilemmlation , Schad - loßhaltUNg .

Dsröanarius , ein Korn - Jud / Aufkäuffer .

Datum , der Tag / daran ein Ding geschrieben / ge /

geben / oder ausgefertiget ist / als / 6awm den 6 . kla ^ i .

Daupkin , des Königes von Franckreich erstge -

bohrner Sohn / gleich wie der erste Printz in Enge «

laod allezeit Herzog von Wallis , der in Spanien ln -
fant »
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Lmt , der in Portugal Printz von LmMien , Lcc . ge ,
nennet wird .

Oebaroviren / aus dem Schiff steigen .
Debamren / etwas abthun / zu Ende eine Sache

bringen / ein langer Debm , das ist Streit .
Debsuckiren / verführen / item schlemmen und

demmen / vebsucke machen / Heist einer Sache zu
vieichun .

Debiliriren / schwächen .
Debitor , ein Schuldner »- Ich verbleibe sein De¬

bitor oder Schuldner ; Ich habe ihm soviel inveber ,
oder ins Schuld - Register bracht ; Der Herr kan mir
Debet , für so und so viel geben / oder soundso in sein
Schuld - Register stellen . Debirer une l^ arckanclile»
oder Maare ausbringen . Er hat guten Debet , oder
Verschleiß in dieserWaare .

Debirum , Schuld .
Decaäentz / Abnehmen .
Decampiren / abziehen .
Decanus , ein Dechant am Thum .
Decenäium , zehen Tage / innerhalb welchen man

Lppelliren muß / nach dem gesprochenen Urtheil ,
Decermren / erkennen / Uktheilen / schließen .
Decbarßiren / abladen .
Deciäiren / entscheiden : In dieser Sachen kan

ich nichts äeciäiren / kein Urtheil fällen / kein Decilum
oder Ausspruch geben .
' Decliniren / abwenden .

Decimiren / den zehenden Pfenning geben «
Decolliren / enthaupten . .
Decourtiren / abkürtzen ; Der Herr kan so vielfür

die Da ^ io äecourtiren i Er hat mir an der Bezahlung
äecourkiret .

F L De -
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veäiciren / zuschreiben / zueiguen / einem ein

Buch äeäiciren ; Daher kömmt veäicslio . die Zu -
jchriffl .

veäoms§iren / Schad - loß halten / volN3 ^
Schaven .

Ve6uciren / ausführen / beweisen / äeäuüis äe -
äucenäis , nachdem ausgeführt / was ausgeführet /,
oder abgezogen / was abgezogen werden soll .

De taÄo , eigenthätiq / elgenmächtig .
vefamiren / in ein böß Geschrey bringen .
vetLNßiren / abmatten .
vekeLkus ein Mangel / äestcir , es mangels
veteriren Heist einem in seinem Gesuche ein Gnü«

gen leisten ; Ich will dem Herrn gern in billigen
Dingen äekeriren / aber in diesem muß er mich ver¬
schonen .

vetHiren / aus einander / item hinter einander durch
enge Wege gehen .

veLauäiren / betrügen .
Dekaden / Zehrung freyhalten .'
DeKmÄus , der Verstorbene ,
veßraäiren / absetzen vom Amte oder Ehren -,

Stelle .
vekonekiren / verunehren .
VeZure , von Rechts - wegen .
veiLtor , ein heimlicher Verrähter -
vele ^ iren / ergetzen .
veieZiren / abordnen / veleZstus , ein Abgeord¬

neter .
velinqviren / sündigen / velinqvent: einer der

gesündiget .
vemgnreiiren / Wall und Mauren an einer

Stadt umreisten .
Ve -

yeolioc
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vemocratis , ein gemein Regiment / darinn der

Pöbel herrschet .

Oemoliren / aufden Grund schleiften .

vemonttrirm / beweisen ; Es brauchet keiner wei¬
tern Demonstration oder Beweises .

DeneZiren / verweigern / abschlagen .

DeniZriren / schwach machen / verunglimpften .
Denommiren / benennen -

De novo , von neuen .

Denunciiren / ankündigSN ^

Depecstiren / fort machen ; Depeckes vous , macht

fort ; Er ist schon öepeckirt / er hat seine Dexeckes ,

eristabqefertiget .

Dexenle , Unkosten ; Er macht grosse Depenlen ;

EräexenstretvieldasJahr über .

Dsxeupiiren entvölkern / ein äepeuplirter Ort -

La kein Leute seynd -

Deponiren / niederlegen / niedersetzen ; Ach habe

so viel Geld beym Richter äeponiret ; Er hat Geld

von ihm in Dexostto , oder auf Rente ; Es ist ein

Depositum , ein niedergesetztes Gut ; Ich habe eS

ihm zu getreuen Händen äeponiret ; Er hat keine

Macht / solches mein Depositum zu veräussern / wo

er nicht will einen Diebstal begehen / hingegen darff er

nicht darzu antworten / ob mein hinterlegtes Gut in

unversehenen Fällen / als Feuer / Raub / re . verdürbe

oder umkäme . Man saget auch / Zeugniß äeponi -

ren / aussagen ; Der Zeugen Aussage wird Depost -

rio genannt .

Depreciren / abbitten / durch Bitten abwenden /

Deprec -ttion , Abbitte .

Deputat , Bescheidentheil / äeputiren absenden .

Derelmgvere , verlassen / DereULkus , Verlasse -

NM . F z Deri -
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Deriviren / ableiten .
veröden / Abbruch / Abtrag thun .
Deserteur , ein Flüchtling / entlauffener Soldat
DeÜFMten / bedeuten .
Detonation , ein Verzeichniß der Maaren / die

maneincmgeschickethat .
DelpontatioiVerlöbniß / clanäettins , heimlich .
Dekimiren / entsetzen / berauben .
DespeLtiren / verkleinern .
Detpericen / verzweifeln / äetperZt verzweifelt .
Derackiren / absenden / Detackemem , ein abge -

fanvtesKrieges - Volck .
Dekerminiren / ernennen / einen Tag cletermi-

niren .
Dererioriren / verschlimmern .
Derettiren / verfluchen / vermaledeyen .
DetrMren / abkü rtzen S Mas ich hier äetrZKire /

das kömmt mir am andern wieder zu . Daher kömmt
DetraQlo , eine Abkürtzung .

Devalviren / absetzen / die Müntz verrussen .
Deviniren / errahren / weissagen .
Dyvolviren / auf einen andern verfallen / daher Hm

äbvoiutionis , daß dis oder jenes Recht / aufeinen an «
dern verfällt .

Devaüiren / verwüsten .
Devoir , Pflicht und Schuldigkeit .
Devotion , Zugeneigtkeik / Andacht / Gelübd .
Dexrerite , Aufrichtigkeit / Gesckicklichkelt .
DiLt , Mäßigung i n Essen und Trinckcn .
DmleAiea , die Dichutir - Kunst .
Diarium , ein Tag - Buck / sournal ,
Dicentes , allerhand unnütze unwahre Reden .
piAeria , Stichel - Reden -
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ViLKren / einem etwas Zusagen / daß er nachschrei ,
den muß .

viÄum ein Spruch .

Dies caniculares , Hunds ' Tagk .

Dies solutionis , Zahlungs - Tag .

viLmiren / schmähen / lästern / viLmZnt , ein

Lästerer . ^

viKerentz / ein Unterscheid / kömmt her von äiKe -

riren / unterschieden seyn ; Wir stiKeriren noch weit

von elnander ; Unsere ViKerentz / unser Streitigkeit

ist bald gehoben . viKerem , unterschieden .

Vilation , Aufschub / kömmt her von äiKerre - auf ,

schieben ; Ich bitte / man äiKerire seine Reise noch ein

wenig / man gebe ihm zur Bezahlung vilation .

vixlorna , eine Gewalt oderFreyheit - Brief / von

einer Obrigkeit gegeben .

^vireLie , Schnur - gleich gerade zu / vireÄor oder

vireLkeur , ein Ober - Aufseker / Regierer / das vire -

Lkorium führen / die Ober - viHzoürion haben .

viri§iren / eine Handlung oder Merck regieren ;

Es stehet alles unter GOttes Direktion ; Der Herr

äiriFire es also / daß er es verantworten kan ; Er ist

vireÄor , oder VireÄeur , über des Königes

nu5aÄuren / von ihm wird das gantze Volck äiriZi -

rer ; Er läst sich KiriFenäo , oder zum Anordnen ge ,
brauchen .

vilarmiren / entwaffnen ,

vilcepriren / streiten / zanckm / visceptatio , der

Streit / Zanck -

vilcels , der Abzug .

viicipiin , Zucht / ällciplinirt / gezogen / unter ,

wiesen . ^

viscontiren ist so viel / als rabbattrren oder äe -

F 4 talci -
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falciren / von eimr vor der Zeit bezahlten oder zu hoch
angefttzken Rechnung etwas abkurtzen ; Solches ge,
fchiehet gemeiniglich in Hamburg oder Amsterdam /
bey gewissen Maaren / welche auf iz . Monat / oder
suf ? - Monat Zeit verkauftet / und hernach / wenn der
Käusserdie Zen nicht will ablauften laffen / 8 ; . oder4 ; .
Kabbar oder visconto für die baare Bezahlung gegr «
ben werden / welche man / wie oben bepm gerech »
vet / berechnen muß .

Vis - vder äecours§iren / einen den Muht benehi
vien .

Difcrepiren / unterschieden styn / Dilcrepsntz /
Zweyspaltigkeit / Llcrimen Unterscheid .

viLrekion , eine Erkänntlichkeit / Verehrung ;
Ich will ihm für feine Mühe eine Ditcrerion geben ;
Er ist ein äiAreter höflicher Kerl .

IMuriren / von einem Dinge reden / äiscurstve ,
oder in unftrer Unterredung / har er davon gedacht ;
Ec äilcuriret wohl / fein vilcurs ist anmuhtigundhat
Fundament .

visAuüiren / einen vor den Kopffstossen .
Oisorclre , Unordnung .
Dispenstium , Verlust.
Qilxenüren / Nachlassen / überheben / etwas M

geben .
vtspesciren / abfondern / vertheilen / dahero vr-

Hesceur , ein Vertheller / der die streitige Summen
und Rechnungen richtig eimheilee.

vispUciren / mißfallen .
vilponiren / ordnen ein Ding / wie es ftyn soll ;

Es sicher alles zu des Herren seiner . Disposition oder
Anordnung , Nomo proponir , DLns öiipome ,
der Mensch gedencktS / GHn lenGs ; Der Herr
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äisponire von mir und meinem Hause nach seinem
Gefallen ; Er ist Patron , meine Lassa stehet zu seiner
Disposition ; Dieser Mensch äisponiret seine Gel¬
der sehr Übel ; Wie ist seine Leibes - Disposition ? Ist
er noch gesund / frisch / starck oder schwach ?

Disrecommenöiren einen ein böß Lob geben .
Disrepntirlich / schimpflich .
Dissentiren / nicht mit übereinstimmen .
Disseriren / reden / Unterredung pflegen / Disser -

mio , eine Rede .
Dissiäium , ein Haß / äisspiren / zerstreuen .
Ditlirnulation , Verstellung / wird manchem

Kauffmann / wenn er solche zu rechter Zeit weiß anzu -
bringen / grossen Nutzen schaffen ; Er weiß zu Zissi -
wuliren / hintern Berg zu halten / zu rechter Zeit I »
und Nein zu sagen ; Es ist ein simulirtes / ein verstell¬
tes Wesen ; Ich muß viel äiilimuliren / viel thun /
als wenn ichs nicht sehe-.

Dissolviren / auflösen / äissolurio , Auflösung .
Dissuaäiren / widerrahten / äissuaüo , Wider -

rahtung .
Diüantia , eine Weite / Ferne .
Dittilliren / abtröpffeln / man saget auch / ein Gut

veräiüilliren / Lurchbringen .
Diüin ^ uiren / unterscheiden ; Der Herr muß

chüinZuirm / oder eine DiümKion , unter dieser und
jener Waarezu machen wissen : Llvi benö MinZuir,
beneäocet , wer wohl unterscheidet / der lehM wohl /
ffisiinKe . unterscheiden .

Dittrakiren / veräußern .
DisiriLs . ein gewiß Gebiet / oder Lands- Gegend .
Dittribuiren / austheilen / Dittributio , eine Aus¬

heilung » Wir wollen den Gewinn unter die Armen
Mrikuiren , F 5 Oistur -
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Disturbiren / verhindern .
Dito , eben derselbe / derselbe Tag / oder dieselbe

Person / so eben schon genennet worden / und deren Nah¬
men oder Zahl man nicht so offk wiederholen will .

Divan , der Türckische grosse Naht zu Constavtü
nvpel .

Divelliren / aus und von einander reisen .
Oiverle , unterschiedlich , Es laussen äiverle ,

oder äitkerente Zeitungen ein / man redet äiverls
davon ; Ich Habs äiversö moäo Lt tempore gese¬
hen / i . e . auf unterschiedliche Art und Zeit ; Es rst
aufLonto pro äiverli getragen / daß ist / auf die
Rechnung / worauf unterschiedliche Personen stehen ;
Ich habe äiverle Maaren von chiverie Loleuren /
ukldäiverle Preisen -

Divertiren / ergötzen / lustig machen ; Den an mich
recommenäirten Freund habe ich best - möglich äi -
verkitt / alle erstnnliche Divertissements » ihm ge¬
macht . Der Herr sehe / daß er ihn davon äivertirs
oder abwendig mache ; Man hat ihnen eine grosse
Diversion gemacht ; Wo nur keine Diversion ge -
machetwird / hoffe ichs zuxrLÜiren / zu eikeÄuiren /
oder ins Merck zu richten .

Diviäiren / theilen / Divilio , Theilung / Divor-
tium , eine Entscheidung .

DivulZicen / ausbreiten .
Dociren lehren .
DocumentL , Briefliche Uhrkunden .
Do§e , Hertzog zu Venedig / Ducs .
Duc , ein Hertzog .
Dolole , hinterlistig / Dolus , Betrug ^
DomZines , grosse ' Herren Cammer «Güter.
Domeüicus , oder Domeüigve , Hauögenoß .
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Domicilium , Behausung .

Domini , dieHerrschafft .

Dominiken / herrschen .

Dominium , der Besitz / Herrschaft über ein

D >nq .

Dos , der Braut - Schatz / Doris , des Braute

fchatzes / Inürumentum öotaie , Ehe - Stifftung .

Dousria , WltlweneSltz / Douairiere , einever ^

WittweteFürstinn .

Douane , das Zoll -Haus / der Zoll .

lvubiole , zweiffelhafftlg / in äubio , in Zweifel .

Dubiranäi ratio , die Ursache zu zweifeln .

Dubiären / zweiffeln ; Ich stehe in ciubio , im Zivcif -

fel / ob ich dieses tbue ; Der Herröubirire / zwe >fie / nicht

an meiner k ' iöelirö , und Ehrlichkeit .

Duellum , ein Zwey - Kampff .

Duplum , doppelt so viel / äupliren / verdoppeln .

Dumme marrimonio , bey währender Ehe .

Dumme vimchey währenden Leben .

Dux , ein Herzog .

/ ) vnM3 , ein grosser Herr / mächtiger Land ,

Juncker .

DynMia , eine Herrschafft .

L .

Lbrius , truncken -

Lcko , Wiederschall .

eäiamerro , schnurstrackszuwidek .

LäiLkum , em Gebot von der Obrigkeit .

Däiren / herausgeben / als / die Bücher und Schriff ,

ten eäiren / heraus geben .

LKeÄuiren / ins Merck richten ; Ich kan mit al -

len meinen Vermahnungen nichts etleQuiren ; Mei¬
ne
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neReden sind ohneeKeLb , ohne Würckung ; Seine
LKeLkn oder seine Güter belauffen sich so und so viel ;
xn etker , in derThat / glaubet mir ; Er ist cauls es.
Lcieris , die würckende Ursache / der diß alles angestiff«
m / es ist einLSeÄ , Würckung / seiner bonre oder
Gütigkeit ; LKeÄive , würcklich . '

LK§ies , Abbildung .
LKorr . Krafft .
LKrinZiren / erbrechen .
LÜUZIUM , eine Ausflucht .
L§al , gleich / ine§al , ungleich .
L§srä , Absehen .
x . 6 . exempii Zl-Ltia . zum Exempel ; Ich führe

Las nu r exempii gratis an .
Llsboriren / ausarbelten .
Lliäiren / von sich ablehnen .
LIigiren / erwehlen / LleQor Chur - Fürst / LIe .

Qio . Wahl .
Liociren / um Zins auslehnen .
Lluäiren verspotten / zu Nichte machen .
LwLncipiren / einen Sohn oder Knecht feeyspre «

chen .
LmbsUiren / einpacken / dem entgegen gesetz ist äs -

ballirenauspacken ; Das Gut ist nicht wohl embsl -
lirt ; Für die embsllage , das ist / Matten / Stroh /
Strick / und Wachs -Tuch / rechnet er soviel ; Lm-
ksalleur , ein Einpacker / Ballen - Binder .

Lmbsrss , ,Verdruß / Lmbarsssiren / verhindm
sich fallen / verwirrt machen .

Lmpecker , verhindern / Lmxeckemenr / eine
Verhinderung .

LmploMN / anwenden ; Er hat eine gute Lm -
viov , Amt oder Dienst ; Er lebt Kns Lwxiĉ , ausser
Liensi . D »S



UivLtkl!!

WiLt

rskM ^ '

der fremden Handels - Wörter. 9z
Das Geld ist übel empIoM / angewandt ; Sobald
ich werde empöret sepn / will ich dieses thun .

Lmblema , ein Sinnbild .
Lmbuscaäe , Hinterhalt.
Lmenäiren / verbessern .
Lmer ^ ens , etwas neu hervorkommendes / Da¬

mnum emerZens Sc lucrum ceisanr , der entstehende
Schaden und verschwindende Gewinn .

Lmerirus , einer der ausgedienet hat.
Lminens , hervorragend / vorweflich ; Ihre Lmi -

nence werden die Cardinäl genennet .
Lmolument , Nutz .
Lmporium . eine vornehme Niederlage ober Han¬

dels -Stadt .
Lmtio . derKauff/ Lmtor , derKäuffer .
Lnarratio , eine Erzehlung .
LnäotNren / . einen Wechsel an einen andern über¬

tragen ; Solchen Iransport hinten auf den Rücken
zeichnen / ein Lnäoilemenr draufmachen / ist schon an -
derwerts erkläret .

Lnervicen / ausmärgeln .
LncKiSi -e . zusammengeschlungme Buchstabe in

Wen Zug .
Ln6n , endlich .
Ln 6-onr , forn an der Spitze.
Lrixagiren / sich mit jemand einlassen / in eine Hand¬

lung oder Dienst treten / sich zu etwas verpflichten ;
Das Ln ^ emenr, das er hat / oder dieGememschafft
mit diesem Weibs - Bild / oder liederlichen Kerl / gefallt
mir nicht . ^ Daher kommt 6a§e , ein Pfand / enßs -
xer , verpfänden ; Alle seine Güter sind en§a§irt/ ver¬
setzt / verpfändet .

Ln grns , ins gantze handeln / das ist / nicht ins kl? ine
verkausten / ausmessen / ausschneiden / rc . Ln -
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Lnormiter , übermäßig .
Lnparriculier , insonderheit.
Ln passant , in vvrbeygehen .
Lnwmiren / eine Sache amreten / Verzicht darauf

thun .
Entern / heißt ein Schisfm die See anfallen / und

bespringen .
Lntre äeux, zwischen beyden / Isla, so hin .
Lntree - Einzug .
Lntrepreniren / etwas unternehmen / Lntrepre -

neur , einer dereinGebäuauzurichten sich unternimmt .
Lnumeriren ^ erzehlen .
Lnvo ^ e , ein Abgesandter .
Lo ammo , inden Gedancken absehen .
Lo6em . eben denselbigen Tag / Zeit und Jahr.
Lvlerssu . in dem Verstand .
Lpj ^ ramms , eine Überschrift .
Lpileptia , die schwere Noht .
Lpirapbium , eine Gradschrifft .
Lc^vixiren / ausrüsten / Lyvipa§e , Ausrüstung.'
Lrßo . derohalben .
Lrror , Lrrata , Fehler .
Lrror calculi , ein Fehler im Rechnen .
Lckapiren / enlfllehen / ecbapotoires , Ausflüchte.
Lsse , daSseyn / bene eile , wohl oder in guten este^

feyn .
Lssenria , das Wesen / <; vinta essentis , die beste

Krafit .
Llcortes , Lonvc »/ , GeleitsrReuter .
Lscurisb ist einPatlast oder LusteHaus des Königs

M Spanien .
Ll^ vsäron , ein Geschwader Reuter .
Ltäbillcen / aufrichten / eine i^ anufaL^ ir ewbili -

ren /
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ren ; Er hat sich etabilirt / häuslich angesetzt / hat sein
etsblissemem , seine Aufrichtung / Wohlfart / Glück/
diesem Manne zu dancken ; Man trauet nicht gern
Leuten / die nicht erablirt sind / HausundHoffhaben .

Lappen , sind die Ausheilung der Soldaten kor -
tionen ,

Lr^ molo ^ ig , der Ursprung eines Worts.
Laueren / ausleeren / einem Platz machen .
Lvaäiren / entwischen / entgehen .
Lvaxoriren , ausdünsten » Die Krafft des Weins

evÄpsriret ; die Vsxores in der Schreib , Stuben m -
commoäiren / wann man nicht ein Rauch , Loch in dem
Fenster läßt .
- Lvelliren / ausreisten .

LvenruLlirer , oder IN omnem evenkum , aufallen
Fall . Lventus , der Ausgang .

LviäenttALLU , wanneine Sache klaram Tage
liege .

Lvmciren / einem Kauffmann ein Gut mit Recht
abgewinnen / so zuvor auch dem Lvincenten zugestan «
den ; Daher kömmt evi (kio oder ZUÄramie , alswann
ichsage - Jhrmustmir aufoies Haus oder dies Gut
die LviQion leisten / daß es keinen Mangel habe / daß
ich ( wann ich euch es abkauffe / keinen Anspruch darauf
bekomme .

Lviriren / entfliehen ; Ich habe dieses Unglücknicht
eviriren können .

Lvoiviren / Herauswickeln / evolurio »Umdrehung //
Auseinandersuchung .

LxsÄ , genau / richtig .
Lxscerbiren / verbittern .
LxaßZeriren / .herausstreichen ; Er weiß seine mir

geleistete Dienste Wvl zu ex2§§eriren / hoch heraus zu
streichen » LxLmi -
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- Kxzmlmren / tinDing untersuchen / einLxämen

oder Verhör anstellen ; Der Herr kan die Preise oder
vas Gut exammiren / Zxeculstlon darüber machen /
ob es ihm anständig .

Lxceäiren / überschreiten / excelliren / Übertreffen .'
LxT ^ voürbono , der Billigkeit nach .
Lxckeüerist dle kancoin Landen.
Lxcipiren / ausnehmen / sich auöreden wollen .- Da¬

her kömmtLxceprion , eine Ausrede ; Er hat mirdie «
se Lxcepüon oder Ausflucht gemacht ; Er excipirt
oder wendet dagegen ein ; Ohne einige Lxceprion
muß dieses geschehen ; Ihr müßt euch in der Obli ^
rion aller Lxcextionen verzeihen / den klxceptiom -
bus , die einen zu statten kommen könnten / remmcü.
ren . ^ .

Lxcimen / erregen / aufwiegeln .
. LxLluäiren / ausschlieffen / excluüve , ausgeschlos¬

sen .
. Lxdo ^ itiren / ausstnnen .

Lxcommumciren / ausschlieffen / ausbannen ^
Lxcurüones , Streiffereyen .

! Lxcuüren / entschuldigen ; Meine Lxeslsttovi
-der Entschuldigung / ist nicht gültig .

Lxecriren / vermaledeyen .
Lxemxlar , ein Exemplar von einer Abschrifft oder

Buch .
Lxemt , befreyt . ^ ^
Lxecjviren / vollziehen ; Des Herrn Befehle sind

exeqvirtvder vollzogen worden ; Ich habe pärsrsm
execuüonem , ich kan es execjviren lassen / wenn ich
will . .

Lxeqvieki , Leich - Begangmß .
Lxerciren / ausüben .

Lxer -

MciUM
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Lxercirium reUZioms , die Religion «! Ubuvg .
Lxerciror , der ein Ding «reibet / ein ksÄor .
LxkLreäiren / enterben / Erbloß machen .
Lxkibiren / ausantworten / aushändigen ,
Lxlex , der den Gesetz nicht umerworffen ist .
Lximiren / frey stellen / ausnehmen ; Er ist von der

Arbeit , vom Geld - gehen / eximirt / befteyet.
LxoKcicr . von Amts -wegen .
Lxorciünus , die Beschwerung der Geistern
Lxoröium , der Eingang / Anfang .
LxpeLKrm / warten / ein expeQanr , der aufet -

was warten muß .
LxpeÄoriren / vom Hertzen absprechen ; Ich bitte /

der Herr expeÄorire stch / ec sage mir seineMeynung /
erverhelemwnichts / erlasse nichtssblconäirek / ver¬
borgen bleiben .

Lxpeäiren abfem'gen ; Ich habe guteexpeäitiott »
oder Verrichtung / gehabt ; Bitte diesen Boten bald
zu expeäiren / oder abzufertigen ; Der Kerl ist sehr
expeäic , oder geschwind in seinen Verrichtungen .

Lxpeäiens , ein mögliches Mittel / Lxxeckk »'
hurtig .

Lxpeäitio , ein Unternehmen .
Lxpslkren / auötreiben .
LxpenL , Unkosten . .
Lxpenlen , Unkosten / Gerichts - Kosten ; Cr ist

M die Lxpenlen , oder Unkosten verdammet .
Lxperimenticen / erfahren / Lxperientz Ersähe

kung .
Lxponin / ausgestellek ; Ec ist der Gefahr ex-

xonwt .Lxpoüuüren / trefflich mit Worten fechten /
zcmcken .

G LxG
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Lx poü faÄo , nach der Thar .
LxpreMon , Erklärung / Ausdrückung .
Lxxrimiren / auödrücken ; Ich kan mit Worten

nicht genugsam exprimiren / wie viel mir dieses
Mann gutes gechan ; Er hat sich sehr wohl exprirnm ,
oder erkläret : Ich habe ihm das ex ^ resse befohlen ;
Ich will ihm einen eigenen Lxxressen oder Boten
schicken .

Lxoviüte , ausgesucht .
Lxlpiriren / verschwinden / vergehen.'
Lxrempore , augenblicklich .
Lxtenäiren / aussirecken ; Seine Forderungen

renäirt sich auf etliche tausend ; Ich könte die ihm ge¬
leisteten Dienste noch weiter extenäiren / exgMr ^
ren Hinausstrecken / erheben / heraus streichen .

Lxtorqviren / erzwingen / mit Gewalt einem etwas
nehmen / LxtorLon , eine Abpressung .

Lxtorris , ein Bandit / Landflüchtiger .
Lxtraäiren / ausliefern ; Die Lxtraäivion , oder

Auslieferung / ist schon geschehen ; Der Herr lasse ihm
meine Waaren extraäiren -

Lxtrskiren / ausziehen ; Daher kömmt LxtraÄ ,
ein Auszug aus Handels . Büchern / Briefen / Rech ;
nungen oderSchrifften -

Lxtrajuäicigüter, ausser Gericht .
Lxtremität / das äuffersteMiktel ; Wer hatihnztz

dieser Lxtremität gebracht ?
Lxtremum , das Aeusserste .

k .
kabrlc ; eine Verfertigung einer gewissen Maa¬

re ; Er läst schöne Strümpffe fabriciren / oder fertig
macheni Wird / wiewol imxroxrie , von allen ^ 3 -

nu -
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tiüLHurm , welche Kauffleute aystelien / gefaqet /
und ein solcher Mann ein k'sbricsreur oder ksbricank
genannt.

bsciliriren / leicht machen / LcUe , leicht.
kLcit . wüsvvn einer ausgerechneten Maare / vor

eine Summa des Bslauffs heraus kömmt z Man
saget auch / ironice » es kömmt ein schlecht kacir
heraus .

kacon , der Arbeits - Lohn / irem - die Art / Gestalt
und Manier eines Dings .

k'LQwnes , Zertheilung / Zerrüttung .
ksLor , ein Kauffmann / der einem andern für

diekrovilion bedient / daher kömmt k'ÄÄorieHand -
lung / wenn man anderer Leute Maaren einmnover -
kauffl ; Es kan auch ein solcherKauffmann eines Fürsts
liehen Hauses kaÄorseyn .

k'sc komm , der alles in der Handlung oder im Hau¬
se zu verwalten hat » Er isikUcrorum . k'aÄum ist ei¬
gentlich die Geschicht oder Thar / darüber beym Rich¬
ter geklagec wird .

kLÄurs , ist die Rechnung / die ein kaÄor übee. die
auf Befehl seines Kommittenten eingekauffte Güter
sendet / wie dergleichen zu verfertigen hinten mit Meh¬
rern angewiesen werden .

kHultät / Vermögen / Krasst .
kaÄum , die Sache / dieThat / wie es geschehen ist,'
Fahrzug / seynd atlerley Schiffs - Geräth .
kslcon » eine Feld , Schlange / irem ein balcon-

ner .
källlmenr , ein Fehl oder Austritt / item KM-

Hveror, gleichsam als/ dieBanck ist zerbrochen » Wird
gebraucht / wenn Kauffleute unsichtbar werden / und
chre Lreäitvres nicht bezahlen können ji Dahrrd

G r sagt
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lagt man : Er istkallir , item , erhakkan ^ veror - esa
großk' aUiment , gemacht / ist ein Lanc^verotirrr.

ki' gllärius , ein Verfälscher . ,
kallüm , ein Betrug .
I^ama , der gute Nähme / das Gerücht.
kamaStvitaparixallu ambulant , Leben MldgUt

ter Nahmen gelten gleich viel ,
xameux » k'amos , anrüchtig / Übel beschrien .
k'amiliar , bekandt ? Ich bin sehr familiär mit ihm /

ich Hab ein Wort bey ihm zu sagen , kamiliarire Be «
kandschafft .

k'amosl. ibelbist eineSchmah ' Schrifft oder Pas«
qvill / durch welche des Nächsten Ehre gekrancket wird ;
Kömmt von ksina , das Geschrey / Gerücht .

xamulus , ein Diener , kamuliren vor Jung
dienen .

l^ anwün , ein Fuß - Knecht .
kaMium , Verdruß / Eckel ,
kacbmen , Bund lein Retstg / die die Soldaten ma »

chen müssen / um den Graben damit auszufüllen . ,
kawl , etwas / das nach GOues Schickung ge «

schicht .
k' arum , das Verhängniß / das Geschick ,
kaute , ein Fehler / kautor ein Gönner ,
kavorable , günstig .
xavorita , das Käyserliche Lust - Haus nahe bey

Wien .
k'iöeicommillum , ein Erbtheil / daß einen ver¬

trauet wird / daß ers einem andern zustellen soll ;
Dahero ein solcher k'iäei - Lommillarius genennet

k' iäê ullor , ein Bürge / Käe ^ ubiren / Bürgfchafft
E - " - ^ ° .
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k' iäeluer , getreulich k' icielire , die Treue » Ich will

den Herrn stäelirer , i . e . mit aller Treue bedienen / er
soll Ursache haben / seine correlxonäentz mit mir zu
conrinuiren .

k' iera , k'orum , k'oire , einMarckt / Messe / lak' ie -
rs äil ^ ipüa , dieLeipzigerMesse . korum heißt auch
sonst das Gericht/ der Gerichts -Zwang / dem ein Kaufs«
mann unterworffen ist / als in loro mercatili , im
Kauffmannö -Recht ; korum incomperens kan ein
Kauffmann dasjenige nennen / da er vor Rechtzu ste¬
hen nicht schuldigist .

kißuriren /Dorbilden : Der Herr kanS ihm leicht
Kurilen / vorstellen , kiemenrum , ein erdichtes
Wesen .

^ ilcus , der gemeine Seckel / k' iscsl , der gemeine An¬
kläger ex oKcio .

^ loriren / blühen ; Seine Handlung üoriret / stehet
im Flor / gutem Stande .

kolium , ein Blat / zeigt an / daß diese oder jene Post
und conto im Haupt - Buch aufkolioso und so viel
stehe .

^ ormiren / einrichten ; Man sagt : Die Post ist
nach Buchhalterilcher Weise nicht recht iormiret / wie
steftynfoll ; Er hat seinen Staat / seine Ausgaben /
nach den Einnahmen formiret .

Formular , ist eine Vorschrift eines Briefes oder
einer Schkifft / nach welcher man mutatis muwnäis ,
( das ist / indem man verändert / was zu verändern stehet )
ein anders nach dessen Art und Weise einrichten / und
kormiren kan .

kortuitus Lslüs , ein ungefährer Zufall .
kourniren / vorschiesten / verschaffen / einem Geld

G z zur



ry » Nöhtkge Erklärung und Gebrauch
zur Reist lourniren / Wechsel auf diesen oder jenen
Ort fom-mren / verschaffen ,

ZsskÄL , Unkosten .

krauäiren / betkl ' egen / in frauäem Oreälinrum ^

- der zum Betrug der LreZiroren etwas thun ; Er hat

die Obrigkeit an ihrem Zollirsuäiret / krauäulemer ,

» der betrüqlich gehandelt .
xunärren / gründen / stlffren ; Man kan nicht groß

üufseme Aussage Lunäiren / oder sich gründen » Gr hat
djs zum kunäamenroder Grunde ,

k' uüi , das Unreine an einer Maare ,
6 .

62bella» der Zoll .
6 ^ e , Besoldung / auch Pfand ,- Cr hat eine M

6aße » gute Besoldung ; Daher kömmt enAsZiren /
verletzen - Ln ^ aZement , Verbindung .

Oals , ein jchönerFürstlicher Aufzug / anGebchrtS-l
Täaen Einzügen oder Beylägern .

6älsgLe, em Schlff / etwan von iL . Stücken Ge »
schütz .

OaUerie , ein Lust -Gang .
6Ma , Franckrelch / 63vus , ein Hahn / Frantzos /

Osllice , Frantzöflsch .
Osräc; äe 8esux , Siegel » Bewahrer.
Oaräeryhe , ein Kleider » Kammer / Kleider »

Schrancken .
barmren / ausstaffiren / Oarnimr , Ausstaffi »

runa,
OekiZarmseis , eine Frantzösif. Art her Königs,

Aib ^ omj ' AßMtzn .
General , einer / der das - berste Comm3nclo führ
/ tztzWMim , lnögemein / ßeneralja allgemeine

Sa »
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Sachen / Oenerai - ^ uälteur , oberster Richter im

Oeneriren / würcken / zeugen / Qeneration, Zeus
gunq .

Oenereux , großmühtig .
Oeuus , das Geschlecht / die Art.
Oermama , Deutschland .
OeüicuUren / gauckeln / mit den Händen xkEL-

6ren .
Gespannschafft / wenn etliche Fuhrleute mit ein¬

anderfahren / irem die Einteilung gewisser krovin-
cien in Ungarn .

Oloire, Ruhm / Ehr / Zlorieux , grvßmÜhtig / ruhiM
würdig / ßloriiren / sich rühmen .

Oiossa , dte Auslegung einer Schrisst / ßloslirett
eine Auslegung machen .

Oonäola , ein Venenamsches kleines Lust-Bot/ die
Leute spatziren zu führen .

Oouverno , Macht / Gewalt / item auch NachF
richr ; Dieses dienet zu des Herrn Oouverno, iä ek,
daß er sich darnach schicken / und seine Sache darnach
anstellen könne ; Er steht unter feinem Oouverno ,
unter seinem Befehl ; Er weiß sich nicht zu gouver-
niren / ist seiner selbst nicht mächtig ; Er hat in dieser
Handlung dasgantze Oouvernement, oder äiHom -.
ret alles nach semem Willen.

Oraäaklm , allgemähIig / nachgerade.
Oraäus , die Stuffen / ßrassicm / inr Schwange ge «!

hen ^ OrLtia , der Danck .
Oranämerc ^ , grossen Danck.
Oratiüciren / Gunst und guten Willen erweisen »

Oratis , umsonst. '
, G 4 Ors -
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OraruUcen - Glück wünschen , Qrswlanon , Glück»

wünschung / 6r3tus , angenehm .
6r3V3men , eine Befchwerniß / eine Schwürige

keit ; J t) habe unterschiedliche Oravsmina wider ihn /
in v eien Stücken mich über ihn zu beklagen ; Daher
kömmt Araviren / einen beschweren ; Ich bin in die «
semtLomraA oder Handlung sehr ßravirk oder be «
schwerer worden / habe mich über ihn zu beklagen / daß
er mich übervorcheilet im Handel und Wandel .

Outtiren / schmecken .
Oransäirer , ein Soldat / der Hand « Granaten

wirfft .
Orsnä moäe 1 wasrckoäsist / was starck im

Schwange gehet .
Oranäes . die grossen Herren in Spanien / Orsn -

Zerre , die Hoheit .
Orasliren / herumfchweiffen / wird gesagt von

Aronckheiten und Soldaten .
Oratuiro . frey / umsonst .
Or-Lviäa . eine Schwangere .
OreKer , ein vornehmer Schreiber.
6reZ3ttm , häuffig / Hauffen - weiß .
6rc>8 , das gantze Corpus desKrieges -Heer / die

gröste Mmgedes Volcks / en Zros handeln / das ist /
n »ä" ausschneiden / bep Ballen und Stücken verkauf -
fen 6rolIeAvsnture , See -Schaden / 6ros6er , ein
Gr oßirer / der ms Gantze handelt .

Omranäa , die Gewehr / Auarsnmen / gewehren /
gutsaqer >/ 6u3r3nte «ars ^ Bürgen -

Oubemir en / regieren / führen / herrschen .
Omäe , em Gelensmann .
6ur6on , ein Fähnlein / Standarte im Krieg .
Luinea , eine Goldreiche Landschasst in ^ incs .
bvmnaünm , eine vornehme Schul .
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» Mlinren / geschickt machen ; Er hat sich zum

Kauffmanri Ksbilimt . ttabile , geschickt .Uabi ^ Kleidung .
I ^ äblwno , Wohnung .

Häbirus . käbimäe , KänNtNlß / kraxin in einen

Ding haben .

ttXÜtiren / anstossen / sich nicht relölviren können .

Halte - machen / heißt in Kriegsichsetzen / stillhalien ^
inmarckiren .

» - » . isisoviel / alsCKan , oder der kleine Tartari ,

fche König .

Hsrangue , eine öffentliche Rede / karanguer , öf¬

fentlich reden / einen complimenriren .

Harmonia , eine gute Zusammensiimmung ; Es ist

eine gute llarmom unter den bepden College » , Brü¬
dern / rc -

kliaurbois , eineSchalmey oderSchalmeys - Bläser .

Haubitz / ein kurtzes dickes Stück / so gemeiniglich

mit Karteschen geladen wird .

Heyducken seynd Ungarische Fuß - Knechte / Husa¬

ren seynd die Reuter .

^ Lrecjit3s , dieErbschaffr / Irresein Erbe / Hr -res ex ssse , der alles erbet .

Hermelin , isteinweißPeltzwerck / jehr zart / kömmt

aus Moscau .

» eros , ein Held / daher heroische Thatm .

Hinc inäe , hin und wieder .

Homagium , die Erbhuldigung .

ttomicich , einTvdtschläger / Homiciäium , ein

Todtschlag .

ljonorsriuW , eme Verrehrung .

G 5 » o -



Honoriren / beehren ; Ich will des Herrn Wech ,
sel mit ^ cceptation konoriren ; konorsbel , ehrlich /
koneü , em Konetter , i . e . ehrlicher Mann ; Min
Honeur ist mir lieber als viel Gold .

lionoriäce , ehrlich / Honoris causa , Ehren »
halber .

Nora , die Stunde .
Noräe , ist ein Kriegs -Schwarm derTartam .
k^ orolcope , die Nativüät eines Menschen .
^ lorridle . scbröcklich / abkorriren / Abscheu Habens
Horis lucciüvis , bey müßigen Neben - Stunden .
I^ ortakio , Ermahnung .
liolpoäLr , der Landes -Fürst in der Walkachey /
Holpes , W >rth . k^ oipita , Wirthinn . Holpi?

lium . Herberg .
Hoüis , Feind / lioüiliter , feindlich .
Human , höflich / Leutselig .
I^ umills . demühtig .
Hujus , bedeutet den gegenwärtigen Monat oder

Tag .
ü ^ pocrita » Heuchler / lllypocrilis , Heucheley .
I^ yporkec , ein Unterpfand / daherH^porkeca -

rü , welche Unterpfand / oder sonst Rechtswegen den
Vorgang in Schuld ^Bezahlungen haben . I^ ypo -
tkecist einliegend oder unbewegliä ) Gut / welches der
Schuldener seinen Gläubiger zu Versicherung seiner
Schuld verpfändet / jedoch nicht würcklich emräunM
sondern in des Schuldners oder vebicoris Händen
und Gebrauch gelassen wird . Es Ziüeriret von ei>
nent ? i§uore , oder Pfände / daß dieses ein bewegli¬
ches oder fahrendes Gut / welches der Schuldner sei¬
nem Gläubiger würcklich in die Hände stellet und
liefert .
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IgHantia , Ruhmredigkeit .
Zsloux , Epfersüchtig .
Iamtscharen / die Türckische Infanterie .
I ^ une , nüchtern .
läioma , die Eigenschafft eines Dings ,
läiota , ein einfältiger Kerl ,
läolnm . ein Götzen - Bild / Iäololatris , Abgötterey .
IZnarus , unwissend -
IZnominia, Schand / Ißnominiole , schändlich .
Ignorant , der ein Dmgnicht verstehet / Ignoran -

tia , Unwissenheit .
lUiciteoder illicito moäo , unzuläßiger Weife .
IUeßitimus , unwehrler / unehrlicher .
Illuminiren / erleuchten / mit Lichtern oder mitFar -

ben ausmahlen .
Illuminario , Erleuchtung / Offenbahrung .
Ima ^ imren / einbilden ; Der Kerl ist von grosser

Imagination , er bildet sich viel ein .Imbreviren / istein Ding kurtz entwerffen ; Inäe
Imbreviaturs , ÜL äiÄa , ^ vostinea brevirerstnt
omnisnorak3 , einkurtzer Begriff emesDinges .

Imiriren / nachahmen / in Tugend oder Laster .
Immanis , grausam / immanität / Grausamkeit . '
Immatriculiren / in die Rolle einschreiben .
Immaturus , unzeitig .
Immeäiate , unmittelbahr / daß nichts darzwischen

ist .
Immemor , uneingedenck .
Immensus , unermäßlich .
Immitciren ei nmengen / Immittiren / einsetzen .
lmmiMo bonorum , Einsetzung in die Güter .
Immunität / Freiheit»



IO8 Nöhtlge Erklärung und Gebrauch
Imparat , ungerüstet .
Impatienter , ungedultig .
Impatroniren / sich einschleichen / etwas erlangen .
Impeäiccn / verhindern / item Lmpecbiren oder

embarrasüren ; Ich habe unterschiedliche Impeck -
mema , oder Verhinderungen .

Impenäiren / anwenden / daherlmpenke , Unkosten .
ImperseÄ , unvollkommen .
Imperiria , Unwissenheit .
Impertinenrien , ungebührliche Dinge / imperti¬

nenter , ungebührlich .
Impetriren / erwerben / erlangen ; Impetrsnt . der

Erlanger / Erwerber .
Imperus , Ungestühm .
Impie , gottlvß .
Impin ^ iren / anstvssen .
Impliciren / mit einwickeln .
imploriren / anruffen / den Richter bitten / daß er

doch heißen möge ,- daher Implorant , ein Anrusfer .
Imponiren / auflegen ; Man hat neue Auflagen

imponirt / oder introstucirt / eingeführet ; Einem 8i -
lenrium , ein Stillschweigen imponiren .

Importun , ver einem lästig fällt / unhöflich / grob ist ;
Er hat mit grosse « Importpnität / oder Ungestühm / sein
Geld gefordert . Impotens , ohnmächtig .

Impoüen , Auflagen .
Imporüren / betragen / Importance , Wichtigkeit .
Imposüble , unmüglich .
imprelüo , eine Eindrückung ; Er ist von grosser

Impresüon , Einbildunq .
Improbicen / veewerffen / unbilligen .
Importantz / Wichtigkeit » Es ist keine ^ iksire von

Importantz / Wichtigkeit . ^
Impu ^
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' impuxmren / bestreiten / anund wieder , fechten .

Uber einen Haussen werffen .

Impuäen3 , unverschämt / unkeusch ,

impuriren , zumeffen ; Man kan mir die Schuld

nicht imputiren .

In äxone liegen / in letzten Zügen .

InauAuriren / einweihen .

InLUßnrarion , Einweihung .inLÜimäble , unschätzbar .
' Incsminiren / einrichten .

Incsrceruen / ins Gefängniß werffen

Incliniren / geneigt seyn .

Incluäiren / einschliessen .

Inclulive , eingeschlvssen -

incoßniro , unbekannt .

Incommoäe , unbeqvem .

Incompsrable , unvergleichlich .

In ConLäersrion , in BetrachtUNg / inconLäera -

te , unbedacht .

inconüsns , unbeständig .

> in conrinenri , älsobal d / gleich zur Stunde .

Inconvenientz / eine ungereimte Sache . ,

' Incorporiren / einverleiben .

Incourrant , ungebräuchlich ; Essindincourrsnte

Waaren . Incaure unvorsichtig .

Increäible , ungläubig .

Incumbiren / einen Ding obliegen .

Incurüsnes , Streifferepen / Einfälle .

! näg§iren / ausforfchen .

Inclennire , unbeschrieben .

Inöex , ein Zeiger / Register / Nachweiser .

InäiKerent , gleichviel ; Es ist mir inöiSerent . vb

dueschustoderiäffest .



no Nöhtige E rklärung un d Gebrauch
In äubio , in Zweiffel / öubie zweiffelhaffstg ^
Inäuigentz / Nachlassung / Erlaubniß / Abläße

Briefe .
insularen / Nachlassen / durch die Finger sehen
inänir , Gnaden - Verleihung / Frist -Verstattung ,
InesseLku , inderThat .
In esse , IN guten Zustande .
Inevirable , unvermeidlich .
In excessu pecciren / über die Maaß fchkelten .
Infamia , Schand / Uttehr / inkamis , ein Unebr -

licher .
inLmiren / beschimffen / schmähen /
Infgnterie . Fuß -Vvlck.
In kaveur , aus Gunst .
Inferuen / einbrmgen .
Inlettircn / anfallen / mit Krieg überziehen .'
Inüciren anstecken mit böser Seuche / und bösen

Lxcmpe ' n / inücirter Ort / ein Pestilentz -Ort.
Inkinire , unendlich .
Inkrmiren / unkräfftig machen .
Int'ormiren / unterrichten ; Dem Herrn diene M

Information , zu seinem Unterricht .Ingenieur , ein Kriegs - Baumeister / kommt her von
InZeruo , Verstand / in ^ enue , aufrichtig .

Ingressus , Eingang .
in ^ roMren / förmlich ins reine stellen / einverleiben .'
Inkibiren / verbieten ; Es ist ihm Inhibition »

vder ein Verbot geschehen / daß er dieses nicht mehr
thun soll .

In hoc calu , in diesem Fall .
In integrum rettituiren / in vorigen Stande

setzen .
iryunZirm / anbeschlm »
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Injurien / Schmähe Werte . iHuriole Ehren¬

rührig .

Injutte ungerecht .

In Ivl3r§lne » am Rand / in manäakis haben / in

Befehl haben .

In natura , eigentlich m der Hvalltät / und indem

Sland / wie man einDing / und welches man empfan¬

gen / wiedergeben .

In nomine iacro 8anÄT Irinitatis , VLi ? a -

tris , kilü LtSpirirua SanLU : Im Nahmen der heilte

gen Dreyfaltigkeit / GOtt Vater / Sohn und heili -

gen Geistes .

Innoviren / verneuren ; penäente Ute nikil inno »

vanäum , weil der Recht - Streit wäret / muß man keine

Neurung machen .

In Oblervantz / in Übung / in Gebrauch .

In omnem eventum . aufallen Fall .

Io opinate , unverhvstt / in optima forma , bestes
Massen .

In 0räinem reZi§iren / m Ordnung bringen .

In prittinum katum , in den vorigen Stand .

In peroetuam rei memoriam , zum ewigen Ge -

dächtniß .

In prselenti calü , in gegenwärtigen Fall .

inprocinÄu stehen / fertig / gerüst seyn .

ingviriren / erforfchm / unterfuchen / aufKundfchafft

legen / Inqvilition » eine Untersuchung .

In keliöuo , im Überrest , Es ist noch übrig .

Inleriren / einverleiben ; Ich will dem LonrraÄ

noch diesen Punkt inkriren / oder einverleiben / Hinein¬

setzen lassen .

Infräiofe , hinterlistiger Weise .

InliZma , der Schild / dasZeichen / das Wappen .



, ir. Nöhtige Erklärung und G ebrauch
Inlinmren / stch bey einem in Gunst setzen / eine Bitt «

schnffk einliefern ; Ich habe mich beythmlnünuirel /
ichstebewohlmitihm .

Inlolenrien / Vermessenheit / Boßheik .
In soliäum , einer für alle / und alle für einen .
In iolmum . an statt Zahlung etwas annebmen .
In iortem comxutiren / zur Haupt - 8uinm »

schlagen .
In specie , insonderheit ; Wird entgegen gesetzt dem

Wort Oeneralirer , oder allgemein ; Inipecie aber
bitte / der Herr wolle mir in Vielem ksvoriüren .

InlpeÄik) , Aufsicht .
Inüsntt3 , das Anhalten .
Inüsuriren / wieder erneuern .
InüMrm / einsetzen .
inttiZiren / anreitzen / inüinQu , auf Verani

lassuna -
inLrpes , auf die Stämme .
Inüttor , ein lHÄor , Buchhalter / Laden -Dieners
Inüruiren / inüituicen / unterrlchten / InttmÄiion ,

Inttiruüon , eines Dieners / wie er sich verhalten
solle .

Inttrumentum . ein Werckzeug ; Kan auch eine von
einem Nowrio , über eine gewisse Sache aufgerichtete
Schrisst also genennet werden . Inüumentum em-
prionis , em Kauff - Brief.

In lupplemenrum , zur Erfüllung .
Intellißentz / heimlicher Verstand .
Inrempettive , zu ungelegener Zeit.
Intendant , ein Ober - Aufseher .
Intercesswnales , Vorbitt - Schreiben .
Intercipiren / auffangen .
Interdiciren / verbieten .
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Interesse , vre Rente / so man von entlehnten Gelds

geben muß / item . der Nutzen / welcherjemande von ei »

flemDinge jukömnu ; Es veriirt darunter mein Inter¬

esse oder Nutzen ; Ich will des Herrn sein Interesse ,

als wann es mein eigen wäre / beobachten .

Interceäiren / yorbltten / Intercessio , Verbitte

Inrerlocutein beyvder zwischen Urtheil .

Interim , umerdessemEö ist nur ein Interims - Ver¬

gleich / bis wir zum rechten ^ cLommoäement schrei¬
ten / interim soll es also gehalten werden .

Interxoniren / vermitteln / Interpollrion , Vers

Mittelung .

Interpres , mterprete , ein Dolmetscher / Interpret

tiren / ausleAen .
Interne , innerlich .

Interregnum , ein Zwischen / Reich / zwischen dem

Todt eines Königes / und der Wahl eines neuen .

InrerrogLtoria , Fragstück .

Interrumpiren / unterbrechen / in die Rede fallen /

interrupta leries , eine zerbrochene Reihe .

Interveniens , einer der dazwischen kommt .

Inreüina , das Eingeweid .

intimiren ./ anzeigen / entbieten / mrimus der Aller /

vemauste .

Inrolerable , unerträglich .

Inwnirr / hoch / aufgeblasen / stoltz .

Inrrsäen . Einkünsste .

Inrrlcat . verwirrt / intrigues , verwirrte heimliche

Händel / inrricirm verwickeln .

lnrroäuciren / einsühren / IntryöuÄion , Ein¬

führung / InrroäuÄeur , Einführer / Introitus dkp

Eingang .

krimoinruitu . im ersten Anschauen / Anblick .

H Invs -
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invaüon . Eiri - ünd Anfall / Anlauff/ invsäiren /
anfaüen .

invenüren / nachfuchen / untersuchen / erfinden ;
Daher kömmt Invention , eine Erfindung / item , In -
ventarium , eineUntersuchung der noch verhandenen
baaren Gelder / Waaren und Schulden , invenror ein
Erfinder .

invettiren / belehnm / inveüirura , die Belehnung
Inviäia , Neid / Mißgunst .

Inviolable , unzubrüchltch .Invitiren / einladen / lnvitatio , Einladung .
inunäiren / überschwemmen / involviren / einwi «

ckeln / inuürZtum t^ viä , etwas ungewöhnliches . Da -
ist nicht en uülße , in ulö , im Gebrauch / ist unter
Kauffieuten nicht gebräuchlich .

Journal , das Buch / aus welchem man dieHaH
dels . Posten in das Haupt - Buch überträgt.

Irre ^ ulair , unordentlich .

Irreparable , unersetzlich ,irreverenrer , unzüchtiglich / unehrbarlich .
irrevocabilismnwiederrufflich/ unwiederbrl ' nglich
Irriäiren / verspotten / verlachen ,
irritiren / erzürnen / irraramenrum , Bewegung

zum Zorn .
Item , eben der oder dasselbe .
Irer , dre Reise / iteriren / wiederholen / itinerarium ,'

Reiß - Beschreibung .
Iuäiciren / richten / urtheilen / Iuäicium , einGe ^

richt -Urtheil .
Iuramentuin , Cydschwur i Einem dasIuramen -

tumäeferiren / denEydzuschieben / aufiegen .
Jura , di ? Rechte .
I . LonllIuris Lonlülcus , ein Rechts - Gelehrter .
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17 . v . Iuris utriusczve voÄor , beyder Rechten /

als des weltlichen und geistlichen Rechts OoÄor.
1 . 17 . 1^ . beyder Rechten l ^ icenrisr ,
z . l7 . CLnä . beyder Rechten dsnäicar .
Jury , ein geschwvrnrr Richter in Engeland.'
Iuüi6ciren / rechtfertigen ; Er weiß sem« Sache zu

^ ukiliciren -
kc .

Ranaster / ein Korb / da man in Spanien den Tas
back in chut ; Daher er Ranaster / - der Rorb -Lo «
back genennt wird .

Lsrat , ein Theil des Gewichts.
Harretfciie , ein mitNägeln und Eisenstücken an «

gefüllte höltzerne oderpapierneBüchfe/ foin daSStück
geladen wird .

Ritze / ist ein klein Schiffein / mit Maaren bela¬
den / welches sich eben nicht allezeit hoch auf dir Ser
waget .

Hollo ist ein Kreys ' Tag in Pohlen .
Lr - nen werden eigentlich die Dänischen D . Stück

genennnet / k'Es ^ , das ist / vor allen andern /
weil sie eine Krone von guten zwey - drinel Stücke «
feyn / irern , eine Krone auf ihren Gepräge / theils
auch auf der andern Seiten des Königes Bildniß /
führen -

Rühlung / ist einkvorsdier gemäßigter Wind i«
- er See .

I..
I ^sboriren / arbeiten / I^ borsm , ein L^ micus ,

tsboreux , arbeitsam .
lHyrintK , ein Jrr - Garten .

»5 2 ^
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^ LceMpen / anreitzen / Ürsach geben .
I ^ acke , verzagt / fruchtsam / tackele , Verzagheit.'
I^ L ^ iren / verletzen ; Ec iß sehr Iseäirt / ultra äimiäi -

um , über die Halffte.
l^ 3§io , vi 6 ^ a§io .
i ^ Lmentirev / 26 ehkl̂agefl .
Landung / wann eine Schiffs - Flotteiy des Fein «

des lerritoriuln Volck ans Land fetzet .
l ^Euelciren / matt und müde werden .
L. gkßo ,weikläufftig ; KünffrigePvst werde ich

berichten / was vergangen ist / lar ^ uer , reichlich .
l . are , breit / latituäo , die Breite .
^ atrocinium , ein Strassen , Raub . 7 -
Laufs Gelder heissen die / welche mandengewvr »

denen LandS ' Knecht zu feinem Unterhalt gibt / bis er
aufden Munster , Platz gebracht wird .

I ^aus VL0 , GOtt sty Lob ! l . Lüäum eines will ,
Mrlichen Richters Ausspruch .

I^ aviren / gegen den Wind kreutzen / und sich also
in der See halten / bis eine bessere Lufft wehtt .

I^ xiren / erweirern / loßmachen / ^ urZiren .
» l^ eZsl , tüchtig / den Gesetzen gemäß/ I^ Mat / Ge,

fchicklichkeit .
i ^ Zarum , ein Vermächmiß in Testamente .
l . eß3tLriu5 , dem in Testament etwas vermacht ist.'
I^eßiren / verordnen in Testament vermachen / I - e -

tzar, ein Vermächmiß / Stifflung / l . e§Lk . ein Abge¬
sandter / l- eßLtus ä latere , des Papsts neben und nech,
ster Abgesandter .

schickt machen / seine VöSchacht darzu aufweisen .
I^ eßltimÄ cauiä , rechtmäßige Ursache . '
l ^ eßittmum impeäimentum , rechtmäßige Ver ,

Hinderung l - eo -
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Ironisch Gold oder Silber / das falsch und un¬

rechtist .
Levante seynd gemeiniglich die Länder gegen der

Sonnen Aufgang / oder die Omer in klein Wen /
Egypten den ^ rckipela ^ o , 8cc .

leider rationum , das Schuld -Buch / I^ ibsr met^
carorum , Kauffmanns -Vücher .

widere , frey > Der Herr hat libere zu com »
manäiren . liberal , feeygebig / I^ iberalitss , Freyge-
bigkeit . ' ^ / .

L^icenriren / abdancken / von sich lasses . I îcentia ,
Freykeit .

-I^ icenten , die Auflagen aufWaaren / L. icentz /
Freyheit .

^ leimen / feilschen / eineWaare ansprechen / daß
man solche kauffen wolle . ll. icit3No , dieFeillchung / li -
cite , zugelaffen .

I^ icito lnoäo , auf zugelaffene Weise .
I^ iäo . ist das Ufer zu Venedig gegen der See hin¬

aus / woselbst die grösten Schiffe liegen / und die Sol«
datenexerciret werden .

Lieutenant / ein Stadthalter / Leutenank .
1 - iZL , ein Bündniß / itein SchrotundKornoderGehalkan der Müntz . n
Qimitiren / Gräntzen setzen ; EkhatlimitirteOr -

6re , darffnicht weiter gehen als ihm befohlen ; Er darff
die ihm vorgeschriebene Limites oder Gräntzen nicht
überschreiten .

I^ inea , ein Strich ; k- inea alcenstens , aufsteigen «
de / als , Vater / Mutter / Grvß - Vatev / rc - l^ ine »
Zelcenäens , absteigende / als / Söhne / Enckel / re .
I^ inea collsteralis , Neben , Linie / als Schwester /
Bruder / rc
f H z l- in -
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I ^ inAU3 , die Zunge / Sprache / I^ sitre äeslan ^ues .
Sprachmeister .

I^ qviäiren / richtig machen ; Wir sind mit einander
Kqviä oder richtig / die Sache ist abgethan ,- Wir haben
zusammen liqviäirt / Abrechnung gehalten , Die Sa¬
che «ft Kqviä , bell - klar/ richtig .

1. 18 , der Rechts - Streit / lis pen6ens , der noch
wehrende RechtS- Streit / res ImZiosa , eine streitige
Sacke .

, ein Verzeichniß über gewisse Dinge .
L-iters , Buchstab / I^ iterL , Briefe .
Qiterarus , Kunstreich / Schrifftgelehkt.
Livres , Zrantzösische Pfund / Gülden oder

Maickstücken .
1. ocsror , der ein Haus verhäuret / l . ocsrium , die

Zinsevvn vermieteten Hause oder Gute .
l . ocupletiren / reich machen .
L-. 8 . l .ocus 8ißi ! Ii , der Ort / da das Siegel stehen

soll . I . . 8 . bedeutet auch 1. e6 :ori83lutem » dem Leser
ftpHeil / oder er sepgegrüst .

^ onßiwäodie Länge.
i . orä - ^ or , der oberste Bürgermeister zuLondra

m Engeland .
I ^ucrum , Gewinn / lucriren / gewinnen .
i . uüriren / besichtigen / L. uüre - Tafft / Glantz-

.Taffr .

r /laceriren / sich plagen / q » älen .
r^ ackine , ein künstliches Werckzeug bey den Bau¬

leuten / irem die Veränderung des ikearri in den
Opern .

I^ gculiren / beklecken / besudeln / Macula ein Fleck/
r ^ Lculatur Papier zum emwickklri .
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Kl3Z3r .in . ein Ort / La man vor ein Land oder Stadt

Korn ooerandere Lebens - Mitteln / item Kriegs - kler-
nirion auf bewahret .

kl3Zi3 , Zauberey .
k l̂aZLÜrat , -Obrig keit -
klaZnanimus , großmühtig .
klaZnares , große Herren .
kl3Zni6ce , herrlich / KlgZniücentz /Pracht / Herr «

lichkeir .
kl3Zni6cu3 , herrlich / prächtig / ist ein Bürgermei ,

ster / 8uxerintenäenlen und Oniverükät - keÄoris
Dtul .

klajora machen / die meiste Stimmen in der Wahl
haben .

klsjor pars concluäir , der gröste Theil macht den
Schluß ; Vota die meisten Stimmen .

Klŝ orennis , der seinMännlich Alter erreichet / nicht
unter Vormündern ist .

^ HuKulis lireris , mit grösser » Buchstaben ,
klalaäe , kranck / maleäice , schmählich ,
klainreniren / die Hand darüber haltenEr kan

fichdabey maimeniren / beschützen / verchädigen / ma >
nurenire « .

Klaire , derVorsteher / Stadt -Schulß .
klalum ein Übel / M3lse 6äei potlestor , der ein

Ding unrechtmäßig besitzt .
klal 3 propos , zur Unzeit / malcontent , Übel zu

frieden .
klalitiole , maliZne , bößlich .
r -lanäatum , ein Befehl klanöLtarms , Befehlha¬

ber / Anwalt .
klaniteüum , manifeüe , ossenbahr .
klanyviren / ermangeln / klan ^ vement , Man «

gel . H 4 Klän -



HO Nöhtige Erklärung und Gebrauch
r^ ansuer . sanfftmü kig . ^
Manuale , ein Hand Buch / kan die Kladde oder

Memoria ! genenntt werden / welches man gebraucht /
um was täglich in derHandlung paMrt / einzuschreiben .

^ lanufLÄur , allerhand durch Menschen Hände
verfertigte Maaren .

klanumimeen / loßgeben / manu propria , mit
eiqener Hand / planus , ein Hand / pi ^ nus j ein
Pfand . Rambus xeäibusch , mit Händen und
Füssen .

Ivlantau , ein Mantel.
^ anu lcripta , geschriebene Dinge . »

Faunen , eine kleine Art Türckischer Schisse .
Xlarckanä , ^sercante , ein Kauffmann /

^larckanZi ! en auf eine Maare dingen / Kauff- schla »
gen / ^larckanäi5e , Kauffmanns Maaren / ^sar ^
ckanä Lpicier , Gewürtz - Kramer / I^ arckanä
qvinqvailler , Eysen - Kramer . l^iarckanä cls
Vrap , Gewand - Schneider / oder Tuch ' Händler.
^ lsrckanä che 8o ^ e , Seiden ' Händlec / ^sar -
ckanch 6e koile , Lemwad - Händler / k^ arckanä
che blech KormHändler / kcharcbanch en vin , Wein »
Händler / neßocier en ßrol? , ins Groß oder
bey Stücken handeln / Neßocier en äetail , aus »
schneiden .

l^ arclüren / fortziehen .
?charck - k( ouc6 , den Weg / den die ^ rmee in

^larctüren halten soll .
Ivlare ^ die See / perle-sare , über die See etwas

schicken rckarimer , ein Seemann / See Soldat / ^ la -
telor ein Botswana .

rckarZo , der Rand / in !vlar§ine , am Rande etwas
noriren .

klar-
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Ickarqve , ein Zeichen / welches emKauffmännauf

seine Güter setzet / marqviren / zeichnen .

, Ickaxqvis . Marggraf .

' ' Msrecksl , ein Hoff - MarMall .

Ehestand / le marier , sich verheyrahtm .

r ^ srine , das See Wesen / Urinier , ein See¬

fahrender Schisser oder Soldat .

^ sarcllianL , ein Venetianisch Schiss / so das Bild -

ril ' ß8r . lvlarci führt .

rcksfcule ^ tapsser / großmühtig .
' ^ sasacriren / ermorden / niedermachen .

Massiv , dicht und dicke / als msssiv Gold oder Sil¬

ber / ein M386vgegvssenes Bild / das nicht hohl ist .

Zckasqve , eine Larve und Verdeckung des Gesichts /

lvsasc ; vHr3cke , ein Tantz / Aufzug von vermumme -

ten Personen .

klaterirtlia , allerhand 8pecere ^ , item auch Bau -

Und rckonitions - Sachen .

K4arncul3 ,- ein öffentliches Verzeichniß - Buch .

^ turiren / zeitigen -

Maxime , Vernunffts ' Schluß / Lehr - Satz / Ge¬
wohnheit .

rckeckanicus , ein Handwercks - Mann / der Bau -

InürumentL verfertigt .

r ^ eäaille , ein Schau - Pfenning .

Ickeäignte ^ uramento » vermittelst Eydschwur et¬

was erhalten .

r / eäiation , Vermittelung / I ^ eZiateur , Ver¬

mittler .

Ickeämcre , mittelmäßig .

- rckeäio , zur Hälffte / meäio lunü , mitten imsu -

nio ; Vleäiumdas Mlttel / meäiünte ^ uramento , ver¬

mittelst Eydes .

H 5 2cke -
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L4eälmen / betrachten /nächsinnen / Xleältatio eine

Nachsinnung .
r^leäiumein Mittel .
räelioriren / verbessern / r^ elioratio Verbes»

feruna ; Er hat das Land - Gut meliorier / oder
verbessert .

d/lembrum , ein Mit ' Glied .
r^ emvriren / auswendig lernen .
Ivsernoriter , auswendig .
^ iensces , Dräuwort / mensciren / dräuen .'
benage Haushaltung / Menhiren / sparsam

leben .
räenäscium , ein Lügen / ^ enäax , Lügener / ^ sen.

äicus , Bettler .
^ lenfa smbuiatoria , da man alle Tage einen fri¬

schen Wirth hat .
rvsention , Meldung / mentioniren / gedencken .
Xlercsror , ein Kaufmann / ^ sercstura die Kaufs«

mannschafft / Stylus ksercatorius , Kauffmanns -
Manier .

r^ erces , der Lohn / Item die Maaren .
K4eretrix , eine Hur .
r^ ermren / verdienen ; Er hat grosse meriten / ver¬

dient grosse Ehr / hat sich menrirt / verdient / beliebt / ge¬
macht ; Er merimt ein beffersGlück / als er hat .

r^ eroäe , seynd abgesetzte Reuter / dieihrPferde
verlohren . irem allerhand liederlich loses herum-
schwetffendes Gesinde , in Kriegs - Zelten .

Ivlerx , eine Maare / probs merx Lalle Lmpto -
rem reperit , eine gute Maare bekömmt leichteinen
Käuffer / vlno venälblll non Opus eü lulxenL ke -
äew , guter Wein bedarffkeinesKrantzes .

>äelsen§er , ist ein Englisch Wort / bedeutemen
Gerichts -Diener .
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Läelurer , abmeffen / feine I ^ efures Darnach neh¬
men / sich nach etwas richten .

r ^ ekkoäe , eine Lehr Art / metkoäice , fein kurtz

begriffen .

Metropolis , die Hauptstadt / ^ ietropolitain , ein

Bischvfvvn dem andere äepenäiren .

^ leubles , allerhand Hausgeräht .

^ lsureniren / einen Aufstand machen ,

klißnon , ein Leib - Diener / ein Schos ' Kind / Fa¬

vorit , Günstling .

^ /lilitair , kriegerisch / ksilice , die Soldatefca / mi¬

litärische Lxecution , die durch Soldaten verrichtet

wird / r ^ iles , ein Soldat / miliriren / kriegen / streiten .

Elorä , ein vornehmer Herr in Engeland .

Ivlille , taufend . Meckler - Gebühr ist ein promille

oder per mille , ein von tausend .

I ^ inL , Dräu >Wort .

Mne . die Gestalt des Angesichts / mine machen /

sich stellen / einen einen Winck geben / rvlme ist auch

ein unter derErdengelegtes Pulver / denZeind damit
in die Lufft zu sprengen / miniren / die Erde unter¬
graben .

Emiren / untergraben / conrraminiren dagegen
arbeiten

l ^ sinitter , ein Bediemer .

1 ^ iniüerium , ein Amt / ein Dienst / Ikem , die Geist¬

lichkeit / klmiürislimus , der alleröberste Königl . Bes

diente / derpremier - ^ iniüer .

klinorennis , ein Minder -Jähriger / der noch unter

Vormunds Gewalt lebt .

^ icjvelers , seynd Spanische Unterthanm / an den

k ^ reneischen Gebürg in Katalonien ,

L /lilersble Elend / mitere , dasElMd »
!^ i5



, i4 Nöhtkge Erklärung und Gebrauch ,
Msüonaires , Abgeordnete / Ausgefthickte / ^ r,

ausgesandte Pfaffen / die Leute zu bekehren .
kiiiNve , ein Sendschreiben .
r^ oZericen / mäßigen / als die Unkosten mäßigen,

r^soäerate gehen / mäßig verfahren .
r^soäus , eine Weise / b/loäus proce6en6i , die Art

zu verfahren / moäus Lcqvirenäi , die Art zu Verdis ,
nen . Heist auch dieMaffe / daher moäeü, mäs«
sig / bescheidentlich . lvloäice wenig .

^loleüiren / beschwerlich fallen .
Sonera , Müntze / bäoners äi kancc, , kanco

Geld .
Monument , ein Gedächtniß / so Lebendigen oder

auch Todren zu Ehren gestifftetworden -
rLonopolium , da einer allein eine Waare zu ver -

kauffen Frevheit erhalten .
Monseigneur , einer vornehmer Herr / ein Graf

oder Fürst .
klonttrantz ist das Silberne Gefäß / darinnen die

Papisten die Oblaten herum tragen ,
klynürum , die Mißgebuhrt .
r/lora , der Verzug / morolus , mürrisch / mors

OMM3 soivit , der Tvdt bezahlet alles / mort3Ü8 ,
tödtlich -

sortier , ein Feuer -Mörser .
^ losigvee , ein Türckischer Tempel ,
r^loms , eine Bewegung / Motiven , bewegende

Ursachen / moviren / bewegen .
^su ! eta , eineGeld -Straffe / multixliciren / ver «

mehren / mulmu6o , dieMenge .
Xsultum . viel / ^sulti ^ liciren / vervielfältigen .
Xunäiren oder monriren / rein abschreiben / irem

zum Kriege / zur Reise ausrüsten .
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r/runitionist / was man an Pulver und Blep ge¬

brauchet / iremMund -krovition .
^lusuimünn , wird bey den Türcken einRechtgiäu ,

biget genennet .
rckutabilis , veränderlich .
^luriren / verändern / ^lutstio , Veränderung .

Omnis mutatio periculosa , alle Veränderung ist ge ,
fährlich . ^ ut3ns mur3n6i8 , zu verändern / was zu
verändern steht . -

r^ uruum , ein geliehenes Geld oder Gm .
r^ uruel , gegen einander ,
rvi ^ üerium , ein Geheimniß .

: , r§ . dl . in Briefen an statt des Nahmens gesetzt / be¬
deut nocerur keimen , es werde der Nähme norirt -

i^ arrLtio , eine Ekjehlung / narriren / erzehlen / nar -
rqts, das Erzehlte .
7 Natslis Dies , ein Gebuhrts ' Tag .

Nation , ein Volck vor sich besonders / als die Frani
Höfisch / Englische / Schwedische priori , dahero ^ s -
vonal - Völcker / Land -^ ilitz .

. Kanvität / Gebührt / item die Weissagung aus der
Gebuhrts -Stunde / ob sie glücklich oder unglücklich ge¬
wesen .

Naturallter , natürlich .
Naturaiis Mus , ein natürlicher / unechter Sohn /

einHuren -Kind .
^ stumliüren / einen anstatt eines eingebvhrnen

Landes -Kindes annehmen / und solches Rechts genies-
sen lassen / l^ armLlia , natürliche Dinge .
. ^ 3wrel , gleich / gantz ähnlich / irem der Humeur
eines Menschen / seine Zuneigung auf etwas.

dilsvi -
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Navigatio , dle Schiffahrt . Nsutrs ^ ium , Schiff«

bruch .
Nsulum , Schiff- Lohn/ oder Fuhrlohn .
Naukea , Eckel / sä uau5esmu8qve , bis zum Eckel.
Necess' ts8 , Nohtwendigkeit / Necessits8 nonka -

bet le§em , Noht hat kein Gesetz / necesssrio , necessai -
re , nohtwendig .

d^ eLs , das Unrecht.
Ne ^ iren / verleugnen / negative , Verleugnung -

VerneinungS weise . Ernegirts intorum .
diegllgentis , Nachläßigkeit / negiigiren / verabe

säumen .
Kegotüren / handeln / Negotium , eine Handlung ;

Diese Nexotis , oder Handlungen / sind nicht von
grosser Importsnce , Wichtigkeit ; Negotiant , ein
Händler .

Aegros , die schwartze Mohren .
Nervöse , Sinnreich / pecunis ess nervus rerum

serenäsrum » das Geld ist das kräfftigste in allen
Dingm .

Netto , lauter / bedungen .
Netto proceäito , oder netto pro venu , was / nach

abgezogenen Unkosten / von einem verkaufftenGman
vem Kauff-Geid überbleibet / darüber der Principal
äilponiren kan .

Neuest , ist das Gefängniß in London .
Neutral seya / oder Neutralität halten / bedeutet /,

wann man keiner Parthey zugechan .
Niki ! aä rem , dient nichts zur Sache .
Nimium , zuviel / omnenimium vertiturin vi -

rium , zu viel schadet .
Noblesse , Nobilitas , der Adel / Adelstand / Nobi -

lis , Edelmann / nobilirirm / adeln / Virtus nobiktat »
die Tugend adelt .
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dolens volens , man wolle oder wolle nicht .
Nonien , der Nahmen / nominatim , ausdrücklich /

Nominativ , Benennung / nominiren / benennen /
not3näum , ; u mercken .

Klon obüat , es hindert nicht / NM obüsnte / unge¬
achtet.

Non leqvitur , es folgt nicht .
Norm , vorgeschriebene Art und Weist .
Noüüciren / bekannt machen .
NL . Nota Lene , mercks wohl / gibt Acht ; kömmt

hervonnomen / aufzeichnen , Notarius , ein offener
Schreiber / Noriiicatio , Andeutung ; Notabilis ,
kundbahr / es ist notorium , kundbahk / notable , re -
rnarcsvable , denckwürdig .

Nuäi cbiroArapkarii , Gläubiger/ die blosse Hand -
Schrifften und kein Unterpfand haben .

Nullität / eine Nichtigkeit/ kömmt von Hnnullireri /
nichtig und ungültig machen / nulliter , nichtig .

Numerus , eine Zahl / Numero , die Zahl atkf ein
Stück Kauffmanns , Gut .

Nuntius , ein Bote .
Nuntius , ^ poüolicus , ein Päpßl . Gesandter ;
NunäinL , Jahrmärckte .
Nutriment , Nahrung / item nouriture .
sä nmum , aufden Winck .

O.
vdrrstus , einer / der in Schulden vertiefft ist .
edbdach / istso viel als Nacht - Lager / Behausung

SN jemand geben.
Ob äefeÄum , aus Mangel .
Obeäientia , Obeissance , Obeäienß / Schuldige

keit / Gehorsam ; Ich will ihm in allen vbeLeatz lei ^
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sten / ichbm schuldig ihm zu obeäum / zu gehorchen ;

^ ekuisvotre obeiMnt 8ervireur , ich bin .euer gehör «

sanier Diener - VorrerreskumbIe , Euer demühti «

ger - ,

ObMa , ein Gegenwurff / Gegenstand / obstciren /

dagegen einwenden .

Obstciren / vorwerffen ; Man könnte mir obstci -

ren / tue Ob ^ eö ^ ion machen .

Olmer , obenhin / daß man eben nicht genaue Ach «

tunq darauf gibt .

Obligation , eine Verbindung / schriffkliche .Ver «

sicheruna ; stchobligiren / bey Verpfändung seiner

Haab und Güter ; Ichbinihmobligirt .
ObliALnt , höflich .
Obrexcio , die Einschleichung / daher kömmt sub Lc

obrevritie , etwas khun / heimlich erschleichen .

Ooruiren / überfallen / bedecken .

Oblcure , dunckel ; Das Buch ist oblcur . die Sa¬

che ist obLur . ^

' Obleqviren / gehorchen . Obseqvium , Gehorsams

Obterviren / in Obacht nehmen ; Ich habe oble »

virt / in acht genommen ; Ich halte es m guter Obser -

vsntz .

0b5ervantz / das alte Herkommen -

Obü ^ niren / versiegeln .

Obloletum c^viä , etwas altes .

Obüaculum , Hindermß ; Es sind viele obüacu !«

im Wege .

Obüinate , halsstarrig .ObüruÄiones haben / verstopfst seyn .
Obrimren / femen Zweck erhalten . ^

Occslion , Gelegenheit - -

OcLiäenr . der Niedergang .
Ocean
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" Oce 3 n , das grosse Welt - Mee ^

0ÄLVU8 , der Achte / oLta v, ein Buch / da ein jeder
Bogen Papier in 8 - Theil zusammen geleget ist/ gleich
ivie ein Hvsrt - Buch heisset / da ein Bogen Papier in
4 . Theilen gelegt / ein Vuoäetz in ir . Theil / rc .

OÄroMn / erlauben / Frepheit geben / OÄroy ;
krivileZium .

Ocularirer , augenscheinlich / ocuIarisinlpeÄio ,
augenscheinliche Besichtigung .

Occmriren / Vorfällen ; Ich bin dem Herrn in fei «
nen Occurrentzen zu dienen bereit.

Occupiren / eivnehmen ; KesproöereliÄL kab ! -
t2 , eü primi occupamis , eine Sache / derer sich kein
Ästenschannimmt / oder freywillig verlassen wird / ge ,
hortdemersten / dersieoccupirt / vderzusichnimmt ^
Occupat , occupirt beschäffrrg seyn .

Oeconomus , ein Haushalter / OeconomiÄ , die
Haushaltung .

OKenäiren / beleidigen ; Habe ich euch oSenäirt /
s- vergebt mirs / oKenlio , Beleidigung .

Offerten / anbieten ; Der Herr lasse ihm meine 05-
terlen oder Anbietungen gefallen .

OKcium , ein Amt / ex ochcio , Amts wegen / OK -
cmm publicum , öffentliches Amt / OKcier , ein Be ^
fehlshaber .

Ombra ^ e , Besorgung / Furcht / Schrecken / om -
braZiren / Furcht / Schrecken geben -

Omen , ein Vorzeichen ; Es ist ein gutes / es ist ein
böses Omen ; Ich ominire nichts gutS / oder einen
glücklichen Fort - und Ausgang .

Omineux , vorbedeutlich .
Omimren / auslaffen ; Omissis ominenäis , eS

ist ausgelassen worden / was hat sollen ausgelassen wer ,
I den /
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den / gleichwie hergegentuppuraristuppüranäil̂
viel heisset / als : Es ist berechnet worden / washmsol,
len berechnet werden .

Oneriren / belästigen .
Onus , eine Last . Onus probanäi , die Last einDing

zu beweisen .
Ope Sr conülio , mit Hülffe und Raht.
Opera , Arbeit / Müh / item , dieSing - Schauspie «

le / operote , arbeitsam .
Opitex , Handwercksmann / 0pi6cium , Hand ^werck .
Opinion , dieMeynung / opiniren / meynen / ich .

bin von euer Opinion . Opiniarre , halsstarrig.
Opponiren / entgegen setzen - Ich will mich ihm

nicht opponiren > Ich würde mit meiner Opposition
oder Gegensetzung wenig gewinnen .

Oppußniren / bezwingen / erstreiten ; Ich habe end¬
lich sein Gemüht oppu§niret/ erstritten .

Orcan , ein starcker Sturmwind .

Oräo , Ordnung / oräiniren / anordnen .Oröonniren / befehlen / wie mans haben will ; kömmt
von Oräre , ein Befehl / Oräre geben / . oder Befehlen
iheilen .

Orator , ein Redner .

Orient , der Aufgang .

Original wird genennet all dasjenige / das keinecopey oder Abschrift ! ist .
Origo , der Ursprung / Orkus , der Ursprung / Aust ,

gana / Occatus , der Niedergang .
Omar , Zierraht .
Ornament , Zierrahten / von exorniren / auSzieren .
Oüage , Ge >ftel / Bürgen / die in Kriegs -Zeiten ge¬

geben werden .
Oken -
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Oüenäiren / weisen / zelgen / oüenratio , Pralerey .
vrium , der Müßiggang / otiole , müßig .
OtromLnmsche Pforte / der Türckifche Hof.
Oval , ein länglichte runde k^ ur , Spiegel oder

Tisch .
Ourrage , Bosheit / Unrecht / Gewalt / outraxiren /

Unrecht ihun .
? .

? . ? . bedeutet krrmisüs krrmittenäis , oder vors
hergefetzt / wasvorher gesetzt werden soll ; geschiehet /
wann man einen Titul in einem wiederholten Brief
oder Rechnung nicht gantz ausschreiben oder wieder ,
hohlen will / so setzet man nur ? . ? . welches so viel bedeu¬
tet / als daß man vorher fetzen soll / was vorher zu setzen
sich gebühret .

ksci6cus , friedfertig .
kacilciren / vertragen / sich vergleichen / bereinigen ;

Daher kömmt kaLium , ist eines oder mehr Contra -
Kemen Vereinig - und Verwilligung / etwas zu er¬
statten und zu leisten / zu nehmen und zu geben / als /
wenn ein Kauffmann mit einem andern für ein Stück
Geldes sich vergleicht / daß der / der das Geld empfan¬
gen / mit dieser oderjener Waare nicht mehr handeln
soll / und der Empfänger hat es einmal veewilliget / so
ist er solches nachmals zu halten schuldig . kaLtum
rerrovekläenäit vvrbehaltener Wiederkauff / Wie <
derlösung .

? aße , einEöel - Knab .
r . paZma , die Seite eines Blats / x - K - MginL -.

miki .
kapier kimbre , gestempelt Papier .
kalam , östentlich .

A L käst -



, zr. Nöhrrge Erklärung und Gebrauch
I>3lino6i3 der Widerrufs.
kMiäo , bleich / Louleur äe kaille , Strohfakb .'

kasle oder pale bleich .
kalm3rium , ejn Gefchenck / Gab .
kalanäer , ein Schiff / st»Maaren führt,
kalancke , ein mit Pallisaden befestigter Ort.
kal -mnus , das höchste Ehren - Amt in Ungarn / do -

me8 ? 3larmus , einHof - Pfaltz -Graf.
källmm , ein Mantel / eigentlich derjenige / den die

neu erwehlke geistliche Churfürsien vom Papst vor
grosses Geld lösen müssen .

karaäe , ein Pracht / den man mit etwas treibet ;
Man sagt : Ein karsäe - Bett / ksraäe - Gutschen / dis
Ding macht eine schöne karaäe , esxrL5enüretstch
wohl ins Auge , karaäiren , sich sehen lassen .

kZraäoxa , unerhörte / und wider die Rechte und all¬
gemeine Meynung lauffende Dinge ,

ksrabel , gleich / e§al , gerade gegen einander über^
karaßrapkus , ein Stück oder Theil der Rede .
karapKrLÜs , die Erklärung eines Dinges .
? ar3pkern3üs , die Geräht / so den Frauen über ih -

renBrautschatzgegebenwerden /alsBett / Geschmeid /
Haus » Geraht / Leinen / Wollen / Kupffer /
Zinn .

ksrAvance , zum voraus -
ksrat , bereit / fertig / ich bin parat ihm zu dienen .
kLrentstio , die Rede / welche man bey einer Leiche

demVerstorbenen zu Ehren hält / daherokömmt paren -
tiren / Abdanckungthun .

karentkeüs , wann in dem 8enKl oder ? iirs§ra -
pko einer Rede etwas dazwischen gesetzet / und zwischen
zwey ( - - - ) Striche eingefaffet wird .

karäon , Gnade / Verzeihung / paräomren / ver¬
zeihen . ksräonneL mov » vergebt mir . k « -

dsl

sirnS 'lli

^ gri-A
i k« !

MdHch
?Mcl

I
AE
Ach

^ iw ,M
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parere , an Kauffmännisches Gutdüncken .

pares oder pairs , gewisse grosse Fürsten und Her¬

ren in Franckreich und Engeland .

Par force , mik Gewalt .

p3ri , alp3ri , ist Geld um Geld / viä .

pariren / gehorchen / oder demjenigen / so aufgelegst

ist / ein Gnügen chun / parier , wetten ,

karimcnte , pareillemenr , gleichfalls .

Parlament , der hohe Raht in Franckreich und En¬

geland / in diesen letztem Königreich hat das Parlament

sonderbahre ^ utkorikät / und wirdabgecheilenndaS

Ober - undUnter - Haus / urtheilet auch in den vornehm¬

sten Staats / und Kriegs - Sachen / hingegen läst der

König von Franckreich seinen parlamentern nicht so

grosse Gewalt / und müssen sie sichbloß zuRichternin

Procek - Sachen gebrauchen lassen .

karmelän - Aäse / wird in der Jtaliänischen Stadt

und Hertzogthum Parma gemacht ,

karockie , oder paroisse ein Kirchspiel ,

parriciäs , ein Vater - Mörder / karriciäium , der

Vater - Mord .

paroxilmus , der Anfall in einer Kranckheit .

pars , einTheil / parsmajor concluclit , dergröste

Tbellbeschliest / rexartitiodleEinthellung / kattus - dir

Frucht / Geburt .

partial , der Antheil an einer Sache nimmt / Parti¬

en , einer der im Krieg die Parteyen führt .

partiöa , Partie , vderPamy wird in derKauffmann «

schafft von Maaren und Gelde / dasabgeredet - der be¬

dungen worden / item » auch von einerPost imfour ^

nal gebraucht .

Part . Theil / xartaZiren / xartiren / theilen / rinem von
etwas Part » das ist / Theil oder Nachricht geben ;

I Z Da -



? Z4 Nöhtige Erklärung und G ebrauch
Daher kömmt aparte , insonderheit / item participi -
ren / Theil nehmen ; Er ist ein participant , Mit -Thelk «
Haber / Inrerellent ; Er hat einen Pakt in dem Schiff
in der Handlung ; karticularia , sonderbare Nache
licht / 8pecialia .

partout , allenthalben ,
kalcencli ^ us , das Weyd - Recht.
kssqvill . ein Schmäh Schrifft .
kassaZe , ein Durchqang / ein Weg / den man

yehmen muß ; Daher kömmt Passagier , ein Durch «
reisender ; Man sagt : Die psüa ^ ie ist offen / oder
persperret ,

kalläto meke , verwichenen Monat / Den 9 ten xa5-
Zäto ; Passeport , Abschied / Zeugniß .

Passevolant , einer der in der Munsterung durch«
palstret / und doch nicht darunter gehöret .

pasllynikt / einem Theil anhängig seyn / für dassel «
be mit Eifer das Wort führen / pasüon , leiden , HsseÄ .

paM, s , ein Schrltt / item , die Gelegenheit einer Sa «
che / in kocpassu , bey so gestalten Sachen .

patacon , eineSpan »!cheMüntze / einesRthl . werih .
Patent , ein öffentliches Fürstliches ^sanäar .
psterne , väterlich .
parientia , Gedult / patienter , gedultig .
kacriciäium , Vater -Moch .
patkimonium , väterlich Erbgut ,
Patriot , ein ehrlicher / um das Vaterland wohßver «

diemer Mann .
Patron , jst der Herr oder Principal in der Hand «

lung / oder auch ein Ehren Wm / daß man jedweden
den man ehren will / giebet / absonderlich wann wir
ihn höher schätzen / als wir stnd ; Heist auf Teutsch so
Ml / als ßin tzüter Gönner ? Mn 8 , geschrieben / he»stes
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es aufFrantzösisch ein abgezeichnetes Munster / da man

eine Spitze oderTapecerey nach machet , katrociniren /

einen beschützen / varrocinium Schutz -

pacrouMren / des Nachts die Wache belichten /

Runde gehen / sehen ob in der Stadt und Vestung

nichts pasliret .

paulatim , allgemach .

? 3ucis contentus 5um , ich bin mit wenigen zu frie¬

den .

Pauper , arm / paupertas , Armuth .

pauüren / einhalken / stillstehen / aufhören ; Daher

eine ? aule , in der ^ luüc .

pecciren / sündigen .

keculium , eines Kindes / oder Geistlichen / oder ei -

genesGuk / das er stch ausser seinen väterlichen erwerbe .

peäenrelite , im Hangenden / währenden RechtS -

Streike / lis penäens , der Hangende Streit .

penetrant , durchdringend / ein penetranter Ge¬

ruch / etwas xenetriren / wohl erforschen .

? enlion , eine Summa Geldes / die man jährlich von

einem grossen Herrn einzunehmen hat / it . die Pacht ,

Gelder ; pentionarius , einer der aufPacht sttzt .

peraAis para ^ enäis , wann vollendetist was gesche¬

hen sollen .

keraZricen / durchwandern ,

per arnba ^ es , durch weitläusttige Wege ,

kercontiren / erkundigen ,

keräueiiis , ein Lands ' Verrähter / Beleidiger der

Obrigkeit .

kerceiien sind jedwede Post oder Reih in einer

Kramer - Rechnung .

keremptorie , endlich und fürs letzte mahl .

kerfeÄion , Vollkommenheit ; Er ist perfeÄ .

kericulum , Gefahr ; kericulum in mora , Gefahr

I 4 beym
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beym Verzüge ; Daher kericlitiren / Gefahr ausste »
hen ; Ich xreriLlikire darunter ,

ker mâ orL . durch die meiste Stimmen ,
kernoäiren / über Nacht bleiben ,
keroriren / eine öffentliche . Rede halten ,
kerpenäiren / wohlerwegen -
kerpemö , unaufhörlich / fort undfort-
kerplex , zerrüttet / verwirrt ,
ker poüz , aufder Post .
kersvsciiren / überreden / kersvaüo , Überredung ^
kerlcruticen / durchsuchen .
kersecuüren / v ^ rfolgen / kerlecutio , Verfolgung .'
ker5evericen / verharren .
kerMieen / standhafft bleiben ,
kerlonälis , oer Eebens - Lauff / so bep Leich - Begäng -

Nissen abqele ' en wird .
ker1picue, klar , offenbahr ,
kemnenrien , Zubehörungen .
kerturbiren / verunruhlgen .
kervertiren / umkehren / xerverüis , ein Verkehr¬

ter / pervertz , verkehrt,
kesüme . aufsschlimste .
keux>liren / bevölckern / item , xopu ! iren / dahersagt

man der -Ort ist populeux . .
kerkitum , eine Bitte / das Gebetene . .

kkilosopdia , die Welt - Weißheit / kkilokopki ,
kluge Welkweift Leute .

kkvLca , dieWistenschafftnatürlicherDinge .
k . ^ 1 . kiLmemoriX , seligen Gedächtniß .
kicavsmerie . Slichel -Reden / xicqviren / schimpf'!

fiiche Worte geben .
kisc3uL , eine geistliche milde Sache ,
kitzkitt , ein frommer Mensch / item , böser Deu¬

tung /
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tung / eine Art einer neuen Qväckersschen und Schein ,
heiligen Sem / welche von den wahren kierilmo wshl
zu unterscheiden .

kiZnus / ein Unterpfand / pisnoriren /verpfänden'
piller » berauben / xillaAL , Beraubung ,
kiloce , ein Seeurmann .
kinas und Pincken sepnd Art von Kauffardev -

Schiffen -
Pionier , ein Schantz -Gräber .
klscsbilis , versöhnlich / klacicum , ein Wohlge¬

fallen .
klsciäiren / gut heissen / sichgefallen lassen .
plZFmm » wenn man Menschen stiehlt / undBücher

rrnrechlmäßig und heimlich nachdruckt ,
klaiüer , gefallen ,
klsne , gäntzlich .
plsntLZien , diePflanßungen / wird gemeiniglich

von den Anbauen der unbewohnten Jnsulngesagt .
klanüble , leidlich / thunlich .
plebislcirnm , eine Satzung des gemeinen Pöbels ,
klemporenmrius , ein Bevollmächtigter , klein

xouvoir , Vollmacht ,
plus , mehr / pluralitas , die Vielheit .
koenLl , straffbaar / koenieentz / Buß .
kolicey , ein gut Verfalles Stadt - Wesen / item ,

das Stadt -und gemeine Wesen .
Police , oder kols , ist die Verschreibung / welche die¬

jenigen / die ander Leute Güter zur See für ein gewisses
xrxmiumversichern / von sich stellen / dergleichen hin¬
ten einige angeführet / zu sehen .

Policen / glat und gläntzend machen ; Es ist ein po -
Uter , artiger Kerl ,

poliiciren / verheiffen .
3 5 ko ! .
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" pöltron , ein verzagter Kerl " '

? oiy§3mig , die Vielweiberey / pol ^ ßamus , der
mebr / als ein Weib hat .

pompeus , Herrlich / prächtig ,
ponäeriren / erwegen ; DerHerrpon6erire / er -

Wege es recht wohl / ehe ers wagt . ponäus , das Ge «
wicht .

Pontifex maximus , der oberste Priester / Papst /
pontistcü , die Päpstler .

Pontons , syndjdie Schiffe / welche zu einer fliegen¬
de Brücken gebraucht werden .

Ports oder Pforte / der Türckische Hof.
portus , ein Hafen / Anfuhr .
portiones .täglicheAustheilUNg des Proviants und

Futters in Kriegs Zeiten .
Port äes Genres , Post - Geld ,
postrive , eigentlich / Satz -weise ,
kofpolite ttolcennie , der allgemeine Aüsbohtder

Edelleute in Pohlen .
poMäiren / besitzen ; Er ist in der postelston . derBe -

sttzung ; Daher kömmt / posteMo bonorum , Besitzung
der Güter .

potterior , der Letztere / poüremo zum letzten ,
kottponiren / nachfttzen -
poKu ! 3t3 , Fordming / einpottulirter Bischof/ das

ist / ein solcher / welcher nicht wahrhafftiger / sondern nur
ein die Stell -vertretcnderBischvfist .

pott , die die Briefe bringt / irem , auch eine Summa
Geldes .

stoü Scriptum Heist / wenn man in einen allbereits
geschlossenen Brief / hinten oder am Fuß desselben / noch
etwas anhängt und zuschreibet / wasetwanninHan -

>dels - Sachm seiter Schlikffung des Briefes noch paf-
6rrk / oderb ? Mfgllen . koüe -

d

Dcel !«

kircipl
Rrcytilt

l>sc !m
kirc ^ l
kircke

dttß .

kirliia
Urteln

Mi

BMkv

^ kiLil
kir«
?n !-
krrsi
krrse

lÄW



I- lMßiW

MU

ulBMü

^ k5M .

der fremden Handels - W örter . rzy

koüerüär / die Nachkommenschafft .

koteüas , die Macht .

? ouvoir , Machtund Gewalt .

praÄics , Praxis , Übung / praQicitttl / Üben / xra -

LUcable . üblich / kraHicus , der in der Übung ist .

prLbenäen , Pfründen und Einkommen der

Geistlichen .

prXcaviren / vorbauen / prsecaution , Vorsorge .

prLceäentz / Vorzug / Vortrikt -

prLcepwr , ein Lehrer / prLcextum ein Gebot .

prXceäiren Vorgehen ,

prscipitanter , übereilt .

kr -ecipitiren / übereilen . Er hat sich im Einkaufs

prLcipitirk . prLLlpitantz / Übereilung .

prTclarus , vortrefflich ,

krseco , Herold .

krXcise , ^ uü , eben aufden lermin , da es abgere «

detist .

prLöeüiniren / zuvor versehen .

prXäicat , daß von jemand guts oderbösesgesagtt

wird / irem ein Titul .

krTZiciren / zuvor sagen ,

krseäicanr , ein Ke5ormirter Priester ,

prxäium , ein LandGut / pr ^ clium ruüicum , ein

Bauren ' Gut / 8uburbanuin , das in der Vorstadt

liegt -

krXäo . ein Strassen / Räuber ,

prxeminentz / Vorzug .

prLfatio . die Vorrede .

pr » feriren / vorziehen / krseferentz Vorzugs

krLfeÄus , ein Vorgesetzter / item , ein Amtmann .

prLstZiren / bestimmen . Daher kömmt rermmus .

xrLÜxus , ein bestimmter Termin .
krL -
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krs-Zuttus , ein Vorgeschmack .
krLiuäicium , das / so einen nachteilig und schädlich

ist / pr ^ uäiciren / nachcheilig seyn / zuvor unheilen .
t' rLliminarig , die Vorbereitung zur Handlung .
krTle§3rum . ein voraus Vermächtnch .
Prolog vium , eine Vorrede .
prXluZiren / Vorspielen / verfechten .
krXMLture , zu frühzeitig .
prXoccuxiren / zuvorkommen .
krLpariren / zurüsten / krTpararona machen .
krLponiren / vorsetzen .
krTro ^ attv , Vorzug / prrroßiren vvrziehen .
pr -escribiren / verjähren / m gewisier Zeit ersitzen / er »

löschen / daß Hernachnichts mehr kan gefordert werden ;
krLlcri ptio temporis , Zein Verjährung .

krLsaßiren / zuvor verkündigen .
prLüäiren / oben an im Gericht sitzen / daher ? rr -

6äent .

^ xkio!
/>rr^

MM

j>MV

ML
krTÜiren / dasjenige / so einer schuldig ist / und ver,

sprechen hat / oder ihm zugemuhtetwird / leisten ; Als / ! ^
er hat ) uramentumprLüirt / oder den aufgelegten Eyd !
geleistet . ^

krLüo , geschwind .
prLlumrcen / vermuhten / Argwohnschöpffen ; Jch

xrLlumire / habe die krXüimptwn , daß er mir dieses Mgk
gestohlen . ^

krXtenäiren / verwenden / begehren / fordern ; Da / ^ ^
her kömmt krLtexr , ein Vorwand / item piTtenlion » Mch
eine Forderung . krXtenäu , vorgeschützt . ^

krLteriren / vorübergehen - krseterirum , das Ver«
gangene .

krTter proprer, Uttgefehr. MBi
klrvalicen / vor andern gültigseyn . äsv

vrL "
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? rLvaricari , aufbeyden Achseln tragen / / ' rLvari^

cator , der aufbeyden Achseln trägt.
/ ' recariü . Blttweis .
/ >retiofa , kostbahre Sachen .
/ -rXmie , />rLmium . ist der Gewinn / Lohn / oder

das Geld so man dem ^ llecuratori , irem , die sich wobl
verdient gemacht / giebt .

? rerium , dasKauff»Geld .
? re5anr , nöhtig / treibend / Dressuren / Beschwe¬

rungen .
/>rimitiT , dieersten Früchte / Erstlinge . T'rimo, erst¬

lich . />rimogenitus , der Erstgebohrne .
/>rima vice , zum ersten mahl .
/>rinceps , ein Obrister / Fürst / Principal , derVor -

nehmste .
/ ' rima plana , ist die Muster -Roll / da die OKcier

miteingeschlossen und gezehlet seynd .
Primas , ist der nechste nach denLandeS - Herrn /
/ >rincipüs obüanäum , im Anfänge vorbaueni
/ ' rincipsüg , der Vornehmste / den die Sache an -

gehf ^ claulaprincipalis , dievornehmste Ursache ; ^ rin -
cipaliter , vornehmlich .

/-riss , ist ein erbeutetes Schiff.
? riiön , Gefängniß / / 'rilönnier äe Ouerre » ein

Kriegs -Gefangener .
/ ' Minus ttalus , der vorige Zustand ,
privat , sonderbahr / geheim / privarillime , in hoch ;

sier geheim / ^rivarus , ein gemeiner Mann.
/ ' rivare , berauben .
/ ' riviZna , die Stieff- Tochter .
Privilegium , Zreyheit / einen privilegiren / Frey*

heit geben .
? ro oder ^ er , für ; ^ sr -^ nno fürs Jahr / per

mel »
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mele oder mois für den Monat / pro ^ rrks ^
Hand -Geld / pro Wille für Tausend / pro centum
für Hundert / pro rsts nach gewissen Antheil .
/>ro re nsts , nach Beschaffenheit der Sachen / pro
retto , zum Überrest / per cspits , in so viel Häup¬
ter / per lsläozum Schluß / pro Lormszum Schein /
pro (jvota nach fedes Antheil / pro Isbore für die I
Arbeit / pro 53lsrio für die Beladung / per exprek- >
8UM , durch einen Lxprellen / ^°er vis , per merro ,vermittelst . I

probable , beweißlich , / -robslrilitts , Glaubwüri
digkeit . /' robsbiliter , glaublich.

^ robstio , Beweiß / probiren / beweisen .
Problems , eine Frage .
/ ' robrum , eine Schande .
/>roceäicen / im Rechte fortfahren.
/>roceres , die vornehmste Herren .
IN procinÄu seyn / Reise fertig stehen . '
/ -rocismicen / öffentlich ausruffen / ausfchreien.'
? roc1ivi8 , geneigt .
/ -rocrsüiniren / auf morgen verschieben .
^ rocreiren / zeugen / erwerben .
/>rocurstor , em Anwalt .
/>rocuriren / verschaffen Ich will des Herrn

seinen Vortheilin allen Stücken ^ rocuriren / beför¬
dern Einem einen guten Dreiß oder Lonömon
procuriren ; Ich habe ihm lOO . Rthl . Geld procu -
rirr ; ^ rocuriren .heistauch füranderehandeln / daher
/ -rocurstor , der eines andern wegen im Gerichte
handelt .

^ roäigsiitss , Verschwendung -
/' roäuciren / etwas im Gerichte einbringen ; Daher

reproäuciren / wieder einbringen / verweisen .
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/ >ro6t , ein Gewinn ; Er hat wenig dabep pro6tirt /
gewonnen oder gelernet .

^ roßnotticon , eine Weissagung ,
krokibiren / verbieten .
krojeÄ , ein Entwurff .
krolabore »vordieMÜHe .
kromilcue ) unter einander gemengt ,
kromittiren / verheissen / zusagen ; Daher kömmt

kromeile . Verheiffung / Zusagung .
^ romoviren / befördern ,
prompt , geschwind ; Daher promprituäo , Ge¬

schwindigkeit / Fertigkeit ,
kroponiren / vortragen ; Daher propolitio , ein

Vortrag / kropob , ein Vorhaben ; ä ? ropo3 , zum
Vorhaben / jetzt erinnere ich mich / oder daß ich wieder
auf mein Vorhaben komme .

proper , eigen / nett / reinlich ; Proper - Hand -
lung / da man allein fürfich handelt / ohne jemand in
dommillion zu bedienen ; kroprietarius , ein Eis
genthümer.

kroro ^ iren / erlängern / erstrecken / einen
lermin weiter hinaus setzen / item einen Wechsel
xrolonßiren / aufeine längere Zeit hinaus setzenzu be¬
zahlen .

krolcribiren / in die Acht erklären ,
kroleqviren / einem Handel Nachkommen / ihn voll ,

führen .
kroiperite , Glückseligkeit ; vous loukaitts

routes lortes äe proiperite , ich wünsch euch aller¬
hand Glückseligkeit .

kroreÄion , Beschützung ; Er prore ^iret / beschü¬
tzet mich / er ist mein proteAor oder Belcbützer .

protettmr , ein Lutheraner / weil die Augspueaische
don -
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conLllions - Verwandte zuSpeyer die vvndemKäy «
scr gegen sie geschehene Mt - Erklärung xroteüiret.

kroreüiren / öffentlich bedingen / daß man einer
Sachen wegen ohne Schaden seyn wolle ; Daher
kömmt Wechselprotest .

krorocollum , e >n Buch / darinn wichtige und ge «
richtliche Handlung verzeichnet sind .

kroviäiren / versehen / einen mit frischen Gute
xroviäiren .

Provision , die Belohnung die man einem gibt / ein
edermehr von hundert / daß er Maaren für uns ringe «
kauffl oder verkaufst / für das Geld Bürg / oder äel
Lreäere , gestanden / irem für uns Gelder empfangen
und wieder ausbezahlt .

Proviant , Lebens ^ Mittel .
? roximL , mitnechstem .
kublice , öffentlich / xubliciren / eröffnen / offen;

bahr machen .
kunÄuel , accurat , just ,
kure , kur , lauter / rein ,
kürzten / reinigen / kurLciren .'
kyramis , eine hochaufgeführte Seule .

AM

AM

AzriZW > ^

AM
jWÄlli

me

«MlÄ
Ailip

cr ^
(Zvacicer , ein Phantastischer Glaube / ein unge¬

reimter kieriLnus .
(ZvSärat , ein Viereck .
c^ vAäriren / vervielfältigen / sich wohl zusammen¬

schicken : Das Ding yvaäriret wohl zusammen .
() vLttion , eine Frage / Streit ; Wir sind hierüber

in (rvMon , im Streue .
(Zvaliiiciren / sich zu einer Handlung tüchtig ma¬

ch en : Er ist ^ valisicirr / oder geschickt zur Kauffmann «
schafft . (Lsn -

WM
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(^ vAnriras , die Vielheit / oder die Zahl eines Dings /

wie groß oder wenig es sey ; (^ liras, du Beschaffen *
heitetnesDlnges / obesgut oder bösefey .

(Zvantum , die Summa des Belauffs .
(^ varankmne halten / heißt / wenn man von ver¬

dächtigen in6cirten -Oettern herkömmt / 40 . Tage
lang vor einer gesunden Stadt liegen müssen / daß man
sehen kan / ob sich die Pest an emen solchen Menschen
äussere .

() vArt , das vierte Theil ; davon ( ZvIrral , ein vier¬
tel Jahr . (^ varlier , eine Herberge / 1- oZemenr ,
üemdasvime Theil .

(^ vZrran - Fieber / das viertägige Fieber / (^varro,
zum Vierten .

( Zvali , gleich als .
Overelle , Zanck / Hader / qverelliren / zancken .
Overela , eine Klage .
Ovicqviä 6r , dem sey wie ihm wolle .
( Zviä aä te , was gehet es dich an / c; viäcon6lii ,'

was Var Raht / c; viä tum , was ists mehr .
() vi6 pro cjvo , etwas vor nichts .
Ovielciren / ruhen / ac ^ viekciren / zufrieden seyn /

qviere , ruhig .
( Zvincuux , fünffUntzen .

essence , die beste Krafft aus einem Dinge .
() vi non Kader in Lre , luat in corpore , wer nicht

Mit Geld bezahlen kan / muß am Lerbe büffen .
() vinqvenell , ein Eisern - Anstand - oder Fristungs-

Brief .
Ovinral , ein Centner . () xinro , zum fünffren .
() vmren / loßsprechen / loßzehlen ; daher (^ virance,

eine ^ vß / ählung / Ovituna . Hvir , ledig / frey .
Ovoädenenocanäum , welches wohl zu notiren .

K
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" ^ voä äifferrur non auferrur , lang geborgt ist
nicht geschenckt .

czvoMre , ,mit was vor Recht.
() vorL , ein Theil .
(^ vovis moäo , aufalle Art und Weise.

K .
Ksbatt , ein Abschlag / da man aufeiner Maare am

Gewicht ober Preise nachläßt / kömmt von rabbaniren /.
abziehen / abkürtzen .

Kabuls , ein Schwätzer / Ksbuliüerry / ^ ävocs -
ten -Gewäsch .

Ksäiren / vom Papier auskratzen .
Kanone , eine Handlung / KauffmännischesWe¬

sen .
KsKiniren / ins fein bringen / rMne , ein loser spitz¬

fündiger Schalck .
Räyen / seynd Völcker/ die nicht weit vonGrichisch ,

Weiffenburg in Ungarn wohnen / und Griechischer
KeliZionftyN .

Ksison , Ursach . Ksison ä ' Ltst , Staats Ursach -.
KsilonäeOuerre , KriegsMaxim «

Ksmpsrc , dergantze Wall .
Ksn§ . Reihe / Ordnung / EhreneStelle-
Ksn ^ ion , ein Löse - Geld .
Kspport , Nachricht / Hinterbringung
Ksprus - ein Raub / Ksxror , ein Entführer/
Karo , selten .
Ksüren / den Bart putzen / item , ein Wall oder Ve -

siung schleiffen .
Ksrione oKcii , Amtshalber.
Kari6ciren / genehm Haltens Daher Ksübabitio ;

ksnÜLsrio , eine Genehmhaltung , klstum Scgratum ,
statt und angenehm .
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kstio . die Ursache oder Vernunfft ; klatio ist diese :

Er führt gute Kstiones ; Er ist raisonabie , billig / ver¬
ständig / handelt vernünfflig .

k< 3V3§e, Verheerung / Streifferey / rsva ^ iren /
ausplündern .

Ksvelin , einAussenwerck/ wieeinTriangelgestalt/
so vor der Lorrine liegt .

Rauchf» tter / ist Haber / Heu und Stroh vor di «
Pferd .

Keälirer , würcklich / ireslla , wichtige Dinge.
KeLÜumiren / eine zurück gefetzte Sache wieder:

vornehmen .
kebeiliren / aufrühren ^ ^
kebus üc üanlibus , bey so gestalten Sachen.'
KecapituUren / wiederholen .
keceäiren / abweichen .
Kecenüren / erzählen .
Kecexisse , ist ein Schein / der dem Boten gegeben!

wird / zum Zeugniß / daß er etwas zu recht eingeliefett.
kecelkren / vor Gericht von Mund aus in die Feder

LiÄiren .
keciäiv , das Wiederkommen der ein Zeitlang aus¬

gebliebenen Kranckheit .
Keciproce , Kecixroqvement , im GegMtheil ?

Ich Will dem Herrn reciproce zu allen Diensten le «
den ; se vous renära / Is recixroczve.

Kecimen / aufsagen .
LeclAmiren / einen Anspruch auf etwas / alse. §.'

aufaufgebrachte Schiffe thun .
Kecluäicen / eröffnen / aufschlieffen .
Keco ^ nolciren / wieder erkennen / Keco§nir ! on »

Erkänntlichkejt / reconnoilläble , danckbahr / erkannt -
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Kecoüißiren / wieder erholen . ^
Kecoliren / wieder anbauen .
I^ irerre recommenäakitiL , Kecommenäarions «

Brief.
Kecommenäiren / einen loben / in eines andern

Gunst und Vorsorge befehlen / Kecommenästion ,
eine Empfehlung .

Kecompenüren / vergelten .
KeconLilüren / wieder versöhnen ,
kieconvention , eine Gegenklage / reconven !-

ren / Gegen - Klage thun .
Kecoräer , ist in Engeland ein Gerichts -Beyl!

st ^ er .
Kecreation , Erlustigung / recreirm / ergehen ,
kecruiten / .die Neugeworbene / dadurch die abge -

gangene Soldaten ersetzet werden .
KeÄs , gerade zu / KeÄe , recht .
keLuperiren / wieder erlangen / wieder erobern ,
kecouvrirm / wieder entdecken ,
keculiren / refuüren / abschlagen ; Er hat mir Geld

oder meine Bitte rekuürt .
Keöar ^ uiren / mit Worten straffen .
Keääe rationem , thu Rechnung .

- keökitmen / das Gekauffre dem Käuffer gegen
Erlegung des KauffGeldes wieder geben ,

keäimiren / wieder einlösen .
In oräinemreäi ^ iren / in Ordnung bringem
keäirus , die Wieverkunfft / das Einkommen - Ke -

äivivus , wieder lebend .
Keäoure , eine kleine Feld - Schantz .
keclresüren / wieder ersetzen / ausrichten ; Habe ich

dem Herrn dismabl Schaden gethan / will ichs in an ^
dern wieder reäreiNren .

Ke -
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keäuciren / wieder herbringen / in seinen vorigen

Srande ; Das böse Geld reäuciren / heißt von dem

Fuß / wornach es geschlagen / ( weil es solchen am
ment kein Genügen lhun kan / sondern geringhal¬

tiger ist ) um so viel niedriger setzen / und dis wird

Müntz ke6uÄion genannt ; So heißt auch die Ab «

danckunq der Soldaten / oder des überflüßigen Gesin «
des / keäu <Non .

keterenäarius , der Bericht abstattet / von dem was

ergesehen oder gehöret .

Ke Le corpore arretticen , einen Mit Haab UNd Gut
srreüiren .

keferiren / eine Sache Vorbringen / berichten ; Da¬

her kömmt kelation , einen Bericht abstatten .

kelleLUren / auf etwas Achtung geben ; Ich mache

keine keüexion au fseine Hülffe .

kekormiren / verneuren / verbessern / neue Gesetze /

geben , kesorme eine Verbesserung ,

kefraickicen / erqvicken .

kekußium , Zuflucht , kesu ^ irter ein Flüchtling .

kekuAies , die Flüchtlinge .

keluiMren / wieder ersetzen ; kefulio expenls -

rum , die Lxpenlen oder die Unkosten wieder ersetzen ,

kefunren / wiederlegen /

keZaliren / beschencken / ke§3l , eine Beschenckung /

ke ^ alia , die zukommende Macht und Hoheit .

keZittriren / jede Briefschafften ordentlich an ihre

Stelle setzen .

keßiement , eine Verordnung / Richtung .

keZreK , eine Wiedersuchung eines erlittenen

Schadens .

ke§ulariter , ordentlicher Weise ,

k ^ iciren / verwerffen .

K z keire «
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Keiteriren / wiederhvhlen .
Kelais . Pferd / abgewechselte Post - Pferde ,
keiata retero , ich erzehle / was ich gehöret habe ,
kelaxiren / aufheben / loß machen .
KeleZiren / des Lands verweisen ,
kelevirm / einen ablösen . Erleichtern .
KeüZionaires ; geistliche Ordens »Leute / item , die

ikeformirke in Franckreich .
Kelißiole , fromm / gottsfürchtig .
Kelic ^ viL , das Uberbliebene .
r^ eluiren / ein Pfand wieder einlösen .
Kemsrqviren / bemerkten / kemsro >ves , Anmer »

ckungen / Kemsrgvsble , merckwürdlg .
rremeäiren / vermitteln . Kemeäium , ein Hülff«

Mittel
KemilNo , Nachlassung.
Kemittiren / Geld übermachen ; Daher kömmt kre -

»vife oder kemeüä , ein übermachter Wechsel ; lre -
rnittem , einer derGeld per Wechsel Übermacht .

Kemovttriren / beweisen / vorzeigen ; Daher heil«
famekemonürationes oder Anmahnungen .

Nemours , neue Bewaffnung / Berittenmachung /
rremomiren / wieder aufdie Beine helffen .
Kemoviren / absetzen / wegthun .
Kemuneriren / belohnen .
Kevcovtrer , begegnen / Rencontre , BegegNtß.
rrenäervous , Munster -Platz .
rrene§3t , ein Mameluck / verieugnem Christ.
rren5c>rt , eine Verstärckung .
Genres , Renten /
kenoviren / erneuern .
Kenuncüren / sich eines Dinges verzeihen oder be «

geben üem , etwas absagen / sich loßsprechm -
k^ e -

1

ke? '
ol

zeslö

Wo

Wüez
Ite >̂

keijvi
wchli '

Echili
Äls -

Kel

Ke;
M /ou
Wtz
I« klN
HHpi



der fremden Han dels - W örter . »51
keparlren / einen Schaven wiever ersetzen .
Kepemen / wiederholen .
kepiiciren / gegen - amworten / Kepiic , Gegen -

Antwort .
Kepoütorium , eine Stellung von Brettern / da

man Bücher aufsetzt .
kexouüren / zurücktreiben .
Keprekenäiren / tadeln schelten .
kepreMm, gegen gebrauchte Macht / Gewalt /und

Recht .
kexrimsnäe » eitl Verweist / rexrimenäiren / aus »

schelten .
Keprobiren / verwerffen / nicht annehmen .
k eprocke , eine Vorrückung / reprockiren / vor »

werffen -
keproällciren / wieder Hervorbringen .
Kepuäüren / verwersten / Kepuäium » eine Ehe¬

scheidung / repulsa , abschlägliche Antwort .
Kec>veüe , ein 8upp1ic j Xsaitre 6es re ^ vetes , ein

8uppIiczven - Meister
Keqvirirey / ersuchen / bitten ; Auf meine keqvill -

tion hat ihn der dlotariuL befraget .
Keczviüta , Zubehör / I< ecjvi6tions - Zettel oder

Schreiben / darinn man einen Nowrium um seine
Amts - Hülffe ersucht

k^ e5cinäiren / abfchneiden ; Der unter uns ange¬
fangene Vergleich ist wieder re6 : mälrt / abgeschnitten /
ausgehoben worden .

kesLonrriren / gegen einander abrechnen / item ,
im lournal Nachsehen / ob alle Posten wohl übergetra¬
gen seyn ; Ein kescontro ist / wann auf der Bör¬
sen ein Kauffmann dem andern Wechsel oder Re -
nung xrLlenriret / und derjenige / so solchen bezahlen

K 4 sob
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sol / die Anweisung auf einen andern thun ; dielerwie -
der auf den zren 4 . 5 . und mehr hinaus / bis endlich
einer das angewiesene Geld perdastäbezahiet / durch
welches aMZniren die Kaufst «. Ute untereinander rich ,
tig werden / ohne die Mühe des Geld Zädlens zu ha¬
ben ; Ist eine Art einer kanco , und wird absonder¬
lich in Leipziger / Botzner / Franckfurter / und andern
Messen gebrauchet ,

kes creöitL , anvertraute Sachen ,
kelcriptum , ein Herrn - Befehl im Schreiben /

item , ein Ersuch Schreiben .
kelerviren / ihm Vorbehalten ; Ich will mir mein

Recht und meine krLtenüones relerviren ; Es sind in
diesem LontraÄ unterschiedliche lielervata enthalten »
Ec bat solches zwar eingegangen / relervaris reser -
van6i8 , nemlich ihm vorbehaltende / was vorzubehal -
tenist . lielerve Hinterhalt .

I^ es furtiva , ein gestohlenes Gut .
ke ^ uäicatL , eine verurkheilte Sache / res cre6icg,

ein anvertraukes Ding .
ire66iren / Hvfhalten / häuslich eingesessen seyn .
keiiFmren / abdancken ; Er hat von seinem Dienste

reliAmret / abgedanckt .
Keüttiren / widerstehen / keMence , Wider¬

stand .
kelolviren / sich entfchliessen / über eine gewisse

Sache seine Ke 5oIuric>n oder Endschluß / ernste Mey -
nung / von sich geben , kelolm unverzagt .

iretpe ^ iren / in Ehren halten / ktelpeH / Ehre /
Ansehen / recheHive , auf gewisse Maß / absichtlich ,

/relpiciren sehen .
-kelponlum Iuris , ein Rechts -Befragen / mit seiner

Anwvrt.
Kelpon -
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-keHonäirm -für etwas an twol tm / gm sagen ,- Da¬

her Kelponäent , stäe^ uüor , ein Bürge ; Ich will da¬
für relponlable , oder Bürge seyn ,- Ln rexonie äe ls
ckere votre , in Antwort eures angenehmen .

Keüituiren / wiedergeben / wieder einsetzen ; Er wird
mir nimmermehr wieder rettiruiren können / was er
mirabqenommen .

/relulriren / aus einem Ding entspringen ; Ich
fürchte / es möchten noch andere Dinge und Ungelegen¬
heiten daraus retulmen .

/rewdliren / wieder einsetzen .
-retarälren / verspäten ; Das hohe Gewässer hat den

Versandt dieser Waar / um ein ziemliches rewräim
oder verspätet .

^ eririren / weichen / zurück ziehen , ^ etiraäe , eine
Zurückziehung .

/kerorc^viren / wiederschelten / die von einem ausge -
gossene Scbelt Worte demselben wieder in dem Bu -
sem schieben ; Daher kömmt /ietorlio , welche schrifft -
lich und auch mündlich geschehen kan . Auf die §e -
torLon aber zu retoryviren ist nicht zugelassen / nach
den bekandten IiechtS - Regul : ^ etorüo /retorüoms
nonvalet .

/retourniren / wieder umkehren ; /reeour - Waaren
sind diejenigen / die man ( für in fremde Länder gesand¬
te Waaren ) wieder zurück bekömmt .

/rerraLUren / wieder zurück ziehen ; Er hat alles /
wasermirzugesaqet retraökiret .

/rerranckement , eine Verwahrung in Kriegs -
Zeiten / in dem Lager durch ein aufgeworffen Wall /
irem , auch AbschntttinbelägeMnStädtM / Kerren -
ckiren / abkürtzen / einziehen .

/reüEn / was noch übrig ist / die noch ausstehen -
drn Schulden . K 5 ^ e -
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/reüauriren / wieder erneuern .
Ke - und Correistion , Hin , und Wieder , Bericht

der Gesandten -
Kettitution IN integrum , die Einsetzung im vor »,

gen Stande .
/retimren zurück halten .
KevanZiren / rächen ; « evanZe nehmen / Rach

üben -
/reveUren / entdecken .
Kevers , eine Gegen , Verschreibung / daß man das «

jem' ge / was einem zugemuhtet oder aufgeleget worden /
eikeÄmren wolle .

/reverckren / wiederkommen .
Keviäirm / ein Ding aufs neue Nachsehen / überse ,

hen ; /keviLo HÄorum , Ubersehung der ^ Äen . /re -
vilion » Durchsehung .

/revociren / wiederruffen .
Kevoite , Aufruhr . Revolution , Veränderung .'
Kevolriren / sich empören .
« euniren / wieder vereinigen / « eunion , Verei «

nigung .
/reusüren / Keuller, zum Zweck kommen ; Jch gläu «

be / daß er werde reusüren / das ist / seinen 8copmn
oder Zweck erhalten .

/revüe , die Munsterung / Besichtigung .
Keus , der Schuldige / der Beklagte .
Ktnploäis , Mischmasch / allerley unter einander .
Rherde , isteinegewisteHöhe / aufderSee / vorei ,

nen Hafen / wo die Schiffe schon sogut als sicher liegen.
Kiäicule , lächerlich .
? er rilum multum äebes co ^ nolcere üultum ,

an vielen Lachen soll du den Narren erkenen .
/reüsiren / /rckuvixen / Ksraräiren / wagen j
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Ich will den See -Kilißo , ^ er die See - Gefahr stehen ;
Der ttararä , st allzugroß / man rihvirel / oder waget/
nichts dabey .

/coäomonwöe , Aufschneiderey / Pralerey .
Korunde , kurtz / rund .
/route , der Strich oder Weg / dm man auf einer

Reise nimmt .
/rubrics , die Uberschrifft eines Dinges / der Titul .
« übel -st in Moscow so viel als 2. . Rthlr .
Kuinicen / verderben / Kuin , der Verderb -
Kumor , cinGeschrey.
Kuüice , bäurisch / grob / Kuüicus , ein Baur.
Kuxrur , Bruch / Aufhebung der Freundschafft .

8 .
83ceräos ein Priester / Zacrre res , heilige Sachen /

8 . 8 . 8acra 8crixturL , die heilige Schrifft .
83crileßium , Kirchen ' Diebstahl / 8Lviris ,

Grausamkeit .
8aike , ein geringes Kauffmanns Schiffbeyden

Türcken / und im Mittelländischen Meer .
8simick , ein Land -und CräyS - Tag bey den

Pohlen .
5 ai 6 ren / ergreiffen / sich bemächtigen.
8 si 5on , die Jahrs » Zeit .
83I3NUM , eine Besoldung / die man Bedienten

gibt / Fcantzösisch OaZe genannt .
8Lläiren / richtig machen ; Eine Rechnung läläiren ;

ker Lläo , oder per Schluß der Rechnung / verbleibet
mir der Herr so und soviel .

8slvs ^ Utboritate , mit Vorbehalt der ^ urbo -
rität .

Salve 6aräe , Schutz / Geleit / selbige geschicht ents
weder
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weder schrifftlich / oder durch einen zum Schutz dahin

gelegten Soldaten .

§ 3 lvo Jure , 8 alva ^ onlcientia , 8 alvc > errore ,
83 lvo bonore , heißt / mit Vorbehalt / Vberohne Ver¬
letzung meiner Rechten / Gewiss - nS ; Mit Vorbehalt

der begangenen Fehler zu verbessern / ohne Verletzung

derEhre / rc - Ich habe noch viel ausdem Schiffbruch
Ü -Iviret oder errettet .

8 a 1viren / in Sicherheit stellen / in 8 alvo bringen /
daher 8 alvus conäuÄus , ein sicher Geleit .

83 lvo errooe cLlcuIi , mit Vorbehalt / wann man
sich in Rechnung solle versehen haben .

8 aluüren / grüssen 8 alus , Heil oder ein Gruß .
83 nL.se , heilig / unverletzlich ; Ich habe ihm 8 an 6 e

versprochen / das Geld zu schaffen -

83nr oKcio , ist das Inc ; vi6tions - Amt zu Rom / die

Ketzerey zu untersuchen .

83ttsf3Lsion , Vergnügung / Gnugthuung ; Er hat

mir wegen meiner Forderung 83risf3Äion gegeben ;

Ich bin lgttsLit , vergnüget .

83r ^ risch / Spott - Weiß / anzüglich .

8c3blN3tus , ein SchöpffeneStuhl / 83bini , Ge¬

richts - Schöppen .

8c3nä3listren / ärgern / 8c3nä3lum , ein Älcgerniß .

8c3rt3 f3cci3 , oder 8c3rt3fo ^ Ii3ist eine Schriffl /

welche die k3n ^ vier8 zum Gedächtniß aller Wechsel

und Maaren / mit welchen sie in der Meß umgehen /

stets aufder Börse in Händen haben .

8cke6ul3 , ein Zettlein .

8ckem3 , eine Gestalt / Figur / Abriß / Entwurfs .

8comm3 , ein Stichelwort .

Lck3vot , eine Schau - Bühne .

Schmack / Schüre und Schnau / eine Art von
kleinen Schiffen Schsut
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Schont d ? Nacht , ist des Admirals Lieutenant .
8contriren / viäekelcontriren .
5copus , der Zweck / das Absehen eines Dinges .
8 crupel , Zweiffel ; daher 8 crux>uliren / in Bedru¬

cken stehen .
8crutinium , eine Erforschung . 8 crutiren / xer -

fcruüren / erforlchen .
8eLret , Geheimniß ; daher ein 8 ecret - vder Geheim -

Buch / in welches ein Kauffmann allein einschreibt /
wasseinBuchhalter / Frauund Diener / nicht wissen
sollen .

8ecret3riu8 , ein Geheim -Schreiber / der nur gehet ,
me Dmge zu schreiben hat . Heutiges Tages heißt
abustve ein jeder Schreiber 8ecretarius , derer die mei¬
sten nicht recht lesen / odereinen täglich verfallenden
Brief/ zu geschweigen hochwichtige Schreiben / auszu -
fertigen wissen .

Seculares , weltliche Geistliche.
8ecu1um , eine Zeit von hundert Jahren / wird auch

für diegegenwärrige Zeit genommen / daß man sagt /
dis 8eculum taugt gar nichts .

8 ecunäa , verändere / nemlich Wechsel - Brief ;
Man sagt auch 5ecunäiren / einem an die Hand gehen /
bepspringen / helffen .

8eäitio , Aufruhr / 5eäitio5e, aufrührisch .
Seäuciren / verführen .
5egre§iren / absondern -
8eißnerie . eine Herrschafft ; 1s Seignerie äe Ve -

mle , die Herrschafft Venedig .
8emiplenL probatio , ein halber Beweis .
8emis , dieHelffte .
Semper contrarius , allezeit entgegen .
Sentiment , Mepnung -
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8en3tus , der Raht .
8enatus conlultum , ein Rahts Schluß ; 8en3tUL

conLIrum XsacelZonianum , Krasst dessen ein Vae
ter nicht bezahlen darff/ was sein Sohn geborget. 8e -
narus conlulmm Vellejanum , Krasst dessen eine
Frau nicht bezahlen darss / was sie geborget / oder sich
verschrieben .

8en6m » allgemach .
8enteMl3 , einUrtheil . 8entenri3 äesinirivg , ein

End UrtheiI / 8ententt3interlocutorjs , Bey - Urtheil .
8enlä ! e , ein Mäckler , viäe Lourüer .
8exsrgbUja , Sachen / die zu unterscheiden seyn .
8epariren / scheiden / abtheilen .
8 er 38 kier, einTürcktscherFeldmarschall -Lieutenant.'
8ermon , eine Rede .
8eremMmus , isi eines Fürsten Titul.
5eries , die Ordnung . 8erio , ernstlich .
8erpenti » , ein länglich ! Bestück oder Feldschlange
8ervice , Dienst / Aufwartung / Lervilicer, knech¬

tisch .
8etlion , Sitz / EhrenStelle .
8ic3riu8 , ein Meuchelmörder.'
8eqveüriren heißt e , n streitiges Gut / worüber ih¬

rer zween sich zancken / so lange zu sich oder in teqvettro
nehmen / bis sie sich darüber vertragen / wer es haben
soll .

8i§iN , 8i§net, ein Pitschafft / Siegel / das unter
pder aufdie Briefschaffken gedruckt wird .

8i§n3Mren / sich Hervorthun / berühmt machen .
8lßN3tum » gezeichnet / 8i§niüc3tio , Bezeichnung /

8ißnum , ein Zeichen .
8iienrium , ein Stillschweigen .
8ilm1e , einGleichmß .
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Simonie , die Erkauffung geistlicher Aemter durch

Geld .

Simplex , einfältig .Simplum , die einfache Lieferung der Steuren -
Simuüren / sich verstellen .
Sinceriren / sein Hertz eröffnen . Sinceratio , eine

aufrichtige Erklärung .
Sine äie Lr Oonlüle , ohne Jahr und Tag .
Siüiren / sich stellen .
Sire , Herr / ist nur ein Königs Titul .
Situation , des Lands Gegend und Lager.
Societät / Lomxagnie , Gefellschafft .
Sociu3 , ein Gefell .
8oia , ein einiger Wechsel / da kein prim » und le -

cunäsist .
Soliäe , dicht / gäntzlich / fest .
Solennitälen / Zierlichkeiten / herrliche Umstände .
Solliciriren / anhalten / bitten ; Solliciteur , ein

Schulden - Einmahner .
Solültimn TÜivum , der längste Tag imSommer .
Solttitium k ^ bernum , derkürtzsteTag im Win¬

ter.
Solutio , Bezahlung ; Er ist nicht solvenäo , er kan

Nicht bezahlen .
Sonäiren / gründen / erforschen .
Sopln , des Königs in Persien Nähme .
Sopkilma , eine betrügliche Rede / Sopkiüerrp /

stige Bmügerey .
Sopiren / stillen / beylegen ^
Sors , das Loß / daS Glück/ das Kapital .
Sortemenk , eine auserlesene Parthey Waaren / La

alles / was zusammen gehört / beyfammen ist ; Er ist
wohl kmrt / mit allerhand frischm Waarenversehen .'

5 oub -



i6s k7öhtlge Erklärung und Gebrauch
8oubconrüren , argwöhnen / Loub ^ on , Arg -

wohn .
8ou ! a§ 'lren / trösten / überheben / 8oul3§ement , ei ,

ne Entlastung .
8ouräine blasen / das ist / in eine verstopfst « Trom¬

pete stoffen .
8ouver3ln , der kein Ober -Herrn hat / 8ouveraim -

re , höchste Gewalt .
8pgäo , ein Verschnittener .
8p3ki , Türckische Reuter .
Spanische Reuter / seynd Creutziweiß durchsto¬

chene «prtzlge Pfähle / vor eine Schantz zum Anlauffge ,
Psiantz -

8parlim , hin und wieder .
8x>3r§iren / ausbreiten ; Man Zivulßiret / sp3k-

xict in der Stadt / daß unsere Schiffe m Engeland
aufgebracht seyn / lch beste aber / es werde nur ein Spar¬
samem , eine falsche Zeitung / seyn .

8p3üum , eine Weite / Raum .
8pecialiter , insonderheit / 8pecialia , sonderliche

Dinge / SpecieskUHl , die Erzählung / wie sich «in
Ding zugetragen .

8peci6cum , eine besondere Artzeney .
8pecies , stnd die groben / guten / und nach des Reichs

Fuß / Schrot und Korn / geschlagenen Rerchschaler /
unter welchen einige / insonderheit die alten Sächsi¬
schen / für überwichtige / einige für kanco - Thaier / an¬
dere für Creutz -und /Uberrus - Thaier / unddannen -
hero auch in besonderer I- agio gegen schlechter Geld /
gehalten und angenommen werden .

8pecl6ciren / ein Ding klärlick anzeichnen / eine
8peci6cEon über empfangene Waaren heraus ge¬
ben / Ipecistce insonderheit .

8pe -
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Lpecimen , eine Probe .
Specukren / Sxecuiätion machen / einem Dinge

nachsinnen / nachgrübeln /
8peäiren , ein Gut weiter weg / und absenden / Sxe -

äirorein Güter - Versendcr .
Sxenäircn / verunkosten / einen beschencken / beste ,

chen ; Daher kommen 8penäaAen , item , 8peEn ,
Unkosten / Verehrungen . 8pmäi6ren / nachdencken .

8pirimel , Gelst «reich / klug .
8plenäeur , Vottreffltchkeit / 8p !enäiäe , herrlich .'
8poiiiren / berauben ; daher kömmt 8xolium , der

Raub .
8ponlä ! is , die Ehe - Verlöbniß / 8von6o , Verhelf,

sung / Bürgschaffk .
8ponre , freywillig / 8puriu8 , ein Huren Sohn .
8porco , Heist unrein / da H ^ ra noch nicht abgezo ,

gen ; Ist eben so viel als kruto .
SportulX , Gerichts «Unkosten .
Stab / feynd die höchstenOKciereiner ^ rmee oder

Regiments .
8taKett3 , ein reitender extkaorclinLirerBote .
8tMti , der insiehendeMonats - Tag . 8t3ntexec! e,'

aufstehendem Fuß / alsobald .
8täbel , ist das Recht / daß die vvrbep fahrende

Maaren an einer das Stapel - Recht habenden
Stadt gewisse Tage müssen zu kauff ausgeleget
werden .

8tatuw , Gesetz und Verordnungen .
8ceriiis , unfruchtbahr / 8terilitas , die Unfrucht¬

barkeit .
8reHage , ein Gerüst . <
GterltnA / eine Englische Müntze.
LrilliciZium , ein Dach - Treuste .

L 5cimu «



l6r Nöhtige Erklärung und Gebrauch
8rimuliren / anreitzen / 8rimulns , Anreitzung /

Stachel .
Stixuüren / mit Hand und Mund versprechen / daß

man etwas thun wolle j Daher Srixulsüo , Zusage
8tipenäium , Sold .

8rranßukren / erwürgen .
8trLwßems , eine Krreges List .
8rrLrra , Louillrr6 , Kladde / ein Klitter - Buch /

drinn man alles in der Handlung noüret .
8trenue , tapfer .
8rriLte . genau .
Stück von Achten ist eine SpanischeMüntze / ein

Thaler wehrt .
8tuäio . mit Fleiß .
8ruprum , Hurerey .
8txlus curiL . die Art und Weife bey Hvf zu

schreiben .
8tylus , eine Schreib - Art ; gut ttMüren / einen

Bciefgut zu setzen wissen .
8txlo novo , nach dem neuen Calender / 6y ! o vece -

ri , nach dem Alten . 8 . dl . 8 . V . '
8ub Lonältione , mit Beding .
8ubKMren / ein Gut im Ausruffverkauffen .
8ubk3Ü3tio , ein gerichtlicher Verkaufs.
8ubjeÄ , unterworffen -
8ubleviren / erläuchten .
8ubmM , demühtig .
8uborniren / aufwiegeln / ausmachen / abordnen ^
8ub6chen , Hülffs »Gelder.
8ub6ttentz / Unterhalt .
8ub - Lc obrexmie etwas erhalten / ist / wann einer

auf falsch - angebrachten Grund bey der Obrigkeit was
auöwircket . ^

5ub -
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8ub prLtexru , unter dem Scheinl

8ubäeleßsten sind Richter / welchevon einem ve -

leßLtengefetzetwerden -

8ubmirrirey / sich unterwerffen ; Ich bin in aller

Lubmisüon , oder Bemüht / des Herrn Diener ; Ich

will mich gern einer bessern Meynung lubmmicen /

oder unterwerffen -

8ubüantz / die Krafft / das eigentliche Wesen / eines

Dinges -

8ubttlkuiren / einen im Amt einen Gehülffey setzen /

8uküirums , Zugeordneter / Gehülffe .

8ub5cnbrren / unterschreiben .

8ucceäiren / Nachfolgen / 8ucce6or , ein Nachfol¬

ger / 5uccetlive « mit der Zeit / 8uccetücm , Nach «

fvigung . .

8uccurs , Hülffe / 5uccurikeN helffen .

8uKciencer - genugsam ; Er isi luMcienk , tüchtig

genug -

8uKlant , genugsam / luKcit j es ist genug -

8utkociren / ersticken -

8utkrg§ium , eine Wahl - Stimme -

8ulre , derGefolg -

8ui ^ uri8j der sein eigen Herr ist -

8ummatim , in einer Summ -

8umptus , Unkosten .

8uperbLihoffäktig .

8uper6ue , überfiüßig

8uper6cium , die Ober - Fläche .

8uppeämren / Vorschub thun .

8upplemeiiturn , Erfüllung / 5uppliren / erfüllen .

8upprimiren / unterdrücken ; Man muß die Sachs

nur lüpprimiren / daß sie nicht weiter komme .

5u ^ reülo , Unkerdückung .



, 64 Nöhtt' ge Erklärung und Gebrauch
8ulpeÄ , verdächtig ; Ich habe 5uHicion , Ver¬

dacht - auf ihn .
8uspenäirm / auffchieben / auf eineZeitlangvvm

Amtes Netzen .
8uüeniren / im Stande halten -
8 ^ cox)k3M3 , ein Betrüger .
8ympachm , Meyer Naturen Übereinkommen /

änttpatKiL . das Widerstreiten .
8ymprom3t3 , allerhand Zufälle in Kranckheiten .
8 ^ noäus , eine Zusammenkunfft / Versammlung

derGetstlichen .
-r .

labellm , ein offener Schreiber / ^ otariuspubli -
cus . labellarius . ein BriefflrägervderBote .

laberns , erneKram - Bude / labernsrius , ein

IsbulL accextt Le expenü , EinnahM ' UNd Aus¬
gabs -Register .

lacitas ContraLkus , ein heimlicher c^ontraÄ ;
lacke , stillschweigend / in der stille .

lsiMnisMs , das Recht der Wiedervergeltung /
als / AugumAug / Hand um Hand ; Er hat mich be «

^ trogen / ich will ihn wieder bekriegen . Ist aber nicht
recht / devn es Heist : vergeltet nichts Böses mit Bösem .
Man kan aber nach Beschaffenheit oer Sachen mit
dem Masse wieder messen / da einem mit gemessen wor¬
den .

l3pet , ein Teppig / man saget aber / etwas aufs
laper bringen / das ist / von einer Sache handeln .

larstiren / verweilen , lsrä , spat,
lsritk- eine Zoll - Nolle . lax.
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, WEN / schätzen / wiehvch ein Ding könne im

Wertheseyn .
Urtane , ein leichtes Krieges -Schiff.
leÄe »verdeckt / daß mans nicht merckt .
lemere liriAans , ein freventlicher krocels -

Führer .
^ emeriws , die Verwegenheit .
Temperament , eine Abmäßigung .
1 empo , Tempus , die Zeit,
lempns lolutionis , die Zahlungs -Zeit / temxo -

riük en / sich in die Zeit schicken ,
lenor , der Einhalt ,
lenwmen , ein Versuch ,
lentiren / versuchen / lenwtion , Versuchung ,
lermin , eine bestimmte Zeit / wenn man bezahlen

soll .
1 erra 6rma , das feste Land / das keine Insul ist.
lerritorium , eine Landschafft / Geblet .
lermmiren / zu Ende bringen ,
lerminusä ^ vo , die Zeit oder Art / von welcher

man etwas anzäblen muß .
lerminnsZäc ^vem , die Zeit oder Ort zu welcher

man zählen muß .
lertia vice , zum drittenmahk .
lerror ? anicus , ein nichtiger Schrecken -
1 errium non 6atur , hier ist kein drittes / oder Mit *

telwegzu erwehlen .
leüamentum 1 ein Testament / ieüstor , der ein

Testament macht .
1ettimonium , einZeUgM 'ß /1eüimomaIes , Zeug *

niß - Briefe / l ' ettis . Zeu e.
Ikara , der Abzug von Waaren / für die Säck oder

Fässer j Mariren / abziehen .
L z Ikeo -



, 66 Nöhtige Erklärung und Gebr auch,
Ikeoris . die Lehr - Kunst / die noch nicht in Übung

pder in kraxin gebracht .
Hrulus , ein Titul / Uberschrifft .
ikorus , das Ehe bette ,
loloa ä ' 0r , das güldene Vließ / 1' OräreäeU

loison , der Orden des Vücß -
loierable ? erträglich / toleriren / ertragen , loie -

rantz / Erträglichkeit ,
l ' omus , ein ^ heil eines Buchs .
^ or ^ viren / ängsten / martern / lormr , die

Martex .
lort , Unrecht .
1 ottus LaulL 5co^>us , der gantzen Sachen rechter

Zweck . 1ot3liter , gantziich .
I ' ourbiren / beunruhigen ; Es ist in diesem Hause ein

turbulenter oder unruhiger Zustand ,
louckiren / angreiffen / anrühren ,
luur . ein Umweg / Spatzierung .
IraLtiren / eineSache abhandeln / IraLfgment ,

eine Bezeugung / Bewirthung / so man jemand thut /
^ ra ^ stici , die Handlung .

1r3äiren / übergeben / l ' raäitio . Ubergab / Irach -
tione ? , Menschen Satzungen ,

^ aste , Handlung / rrastciren handeln .
I ^rajiciren / über einen Fluß fahren / IrsjeÄ ,

Überfahrt .
Irain , die 8uite oder Folge eines grossen Herws .
'Irainiren / aufhalten / auf die lange Banckschi ? '

den ,
'i ' ranqviUe , still / ruhig .
^ ranEio , ein Vertrag .
IrsnscenZiren / übersteigen .
I ' ransforiren / rrgnslamen / aus einer Sprache



WM loi !

^ üj-

IsZÜWMk ,

Lil -LL ' E«//

lin¬

der fremden Handels - Wörter . 167
indie andere / oder von emem -Ort an den andern / über -

seien . IrZnslEo , Übersetzung .Iransformiren / verändern .
Irsnssu ^ z , ein Uberläuffer .
^ gnsZreäiren / überschreiten / l 'rLns ^ relNo , Über¬

schreitung .
VranüZiren / sich in der Güte vertragen / verglei¬

chen über eine streitige Sache .
innüru ? , der Durchgang ; in tran6tu , oder

enpalnntimi Vorbeygehen .

l ^rZi -smittiren / übersenden .

IrEmutiren / verwechseln / tranrmutatio me -

taüorum die Veränderung der Metallen aus einer
Artindieai -dere .

iransps -riren / übertragen / anweifen / auö dem
Zournal '. ns Haupt - Buch tragen ; Ich habeihm mein
Recht transxorcirt / oder angewiesen / einen Irsns -
xortgekhan .

lr3N85umpeum , ist eben so viel als Viöimu8 , eine

Copcy / durch eines ^ orarien oder sonst Glaubwürdi¬

gen Perlon Unttrschrifft bekräfftigen / daß dieselbe dem

Original , vderHarvt - Briefe / durchaus gleichlau¬

tend sey .
1ra86ren / Wechsel eufeinen ziehen ; Daher kömmt

1r3tta , ein gezogener Wechsel ; Irsstent , derjenige /
der Wechsel zreht .

^ svaiile , Arbeit / tttvMiren / Arbeiten / be¬
mühen .

Iran8verlen , Abschnitt / Verhinderung .
Irenckement , ein Abschnitt / Verschantzung .
Irepiöe , ftuchtsam .
1kre5orerie , Schatz Kammer / Ikresor , Schützt

Ikrelimrier , Schatz - Meister .
L 4 Ire -



i68 No' htige Erklärung und Gebrauch
1reves , ein Stillstand .

Irexanicen / den Kopfszusammen schrauben / Le-

schickt bey gefährlichen Wunden in dem Haupt .

Tribunal , der oberste Gerichts - Suhl / Iribur ,

eineZmiffl .

Iriäuum , drep Tage / Iriennmm . drch Jahn

Iripliciren / dreyfachen / Irchlum , drepfach .

Iroplroxo , zuviel ,

Iroublen , Verwirrung / Unruh .

lulbam . einTürckischer Bund ,

lumulr . ein Aufstand / rumultuo5e , aufrrhrisch /
tobend .

lurorium , der Zeugniß - Brief / daß .iner zum

Mor . liund bestellet ist .

I ^ rannis , Tyrannei ) .

V .

Vacanr , di ' eLedigke >t / -Erledigung vaciren / ledig

ftpn / vacantia bona , ledige Güter .

. Vacilliren / hin und wieder manchen .

Vacuüen / ausleeren .

Vaäimonium , BÜrgschafft ,

Vahren / herum schweiffen .

VaZabunk , ein Landstreichen

Vaiechciren / Abschied neh >nm .

v ^ e . gehab dich wohl .

Valere , gesund seyn / Valetuöinarius , eitler dök

Nicht recht gesund ist .

Valoren gültig seyn .

Valuta , her Wehrt eines Dinges ; Jch habedie

Valuta empfangen ; Diese Waare ist jetzt im Valor ,

sielst gesucht / angenehm . Valeur , Pceiß .

Vamlät / Eitelkeit ,
Va .
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Varietas , Veränderung / Wechsel ,- Varietas äe -

leÄar , der Wechsel ist angenehm .

Variabel , veränderlich ; DasWetter / fein ümneur ,

ist variabel ; Kömmt her von varüren / offt verändern /

die > / lc >äe varüren / ckanßiren .

Valall , ein Lehensmann .

Vates . ein Wahrsager .

VeLiiZal , Zoll / Vebementer , hefftt ' g .Vena , eine Ader.

Venalis , feil / zu kauss ; merx venäibilis » eine ver -

kauffliche Waare - Venator , ein Jäger .

Veneriren / verehren . Venerabilis , Ehren wehrt .

Venestca , eine Hexe / Venestcium , Hexerep .

Venäüor , ein Verkäuffer .
Ventiliren / eine Sache hin und herüberdencken/

überlegen ; Wir haben die L̂ache pro und contra
ventilirc / befinden es fi>und so .

Veriüciren , wahrhafftlg machen / bezeugen / be -

kkäfftigen .

Vice verla , reciproc ^ vemenk , umgekehrt .

Vicomte , ist so viel als ein Gräfin Franckreich .

ViÄualien , Lebens - Mittel -

Viüimiren / die Abschrifft eines Briefes durch So¬

larium bekräftigen lassen .

ViZilanter , wachsam / ViZilantibus äura , das

Recht ist vorven Wachenden . Vi§i ! iren / wachsam

sepn . ViZilanL , Wachsamkeit .

ViZueur , Tapfferkeit / ViZoureux , tapsser .
Vinäex , e !N Rächer / VinäiHa , Rache .

vinäiciren / ihm etwas zucignen / oder auch aus ei «

ms andern Gewalt stch entziehen -

Violiren / verletzen .

Viriürer , Männlich . L 5 Viss -



i7o NöhtigrErklärung und Gebrauch
Vitire , eine Besuchring / Zuspruch . Vilmren / be ,

suchen / Vitus , das Gesicht .
aVittL , Aufsicht / i . e . den Wechsel gleich bezahlen ,

so bald er prLtencirek worden .
Viriole , lasierhafftig / Vitium , Lasier / Gebrechen . I
Vituperiren / schelten .
Vevres , Lebens ' Mittel . !
Vix creclo , ich glaub es kaum . ^
l^ lterior , ferner / l^ ltro , freywillig / hlltro citro - !

^ ve , Hw uns wieder .
Olrimu5 , OIrimo ,Ievernier , vderder letztere Tag ;

I ^ e Premier , der ersie/
Ona , zugleich / unanimis , eiNMÜHkig , vnanimi -

tät / Lmmühllgkejt .
vnion , Vereinigung / l^ ncia , eine Untz / oder der

zwo Oe Thell der Ecbschaffr .
vnice , einig / uni ^ enitus , ElNgebohrNM / Dni-

versalis , allgemein ,
i^ no animo , mit einem Sinn -
Vocabulum , ein Wort .
Vocstm , Beruft / vociren / beruOn .
Voltiücen / sich auf ein Pferd schwingen .
Vocair ^ u6c , die mit Summen geschieht .
Volunrair , ein Freywilliger / voluntsriö , frey¬

willig .
Volitare , fliegen .
Volubilislin§u3 , eine beredte Zunge .
Volviren , Herumweitzen .
V oiLture , V ettura , eineBefrachtung /Fuhr ; let¬

tre 6eVoiture , Fracht «Brief .
Volumen , ein groß Buch .
Votum , eine Wahl - Stimme / voriren / seine

SttMchßgkben , Vota lNHora , diömeisten Stimmen .
Vovi '
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Voviren / ein Geiüvoe chun .

Voyg§e . Reile / Voyageur , ein Reisender / Voya -

xer , reisen ; KonVo ^ age , glückliche Reise .

Vu1§3ri8 , gemein .

Vulneriren / verwunden / Vulnus lerksle . tödtliche
Wunde .

Or ^ icen / antreiben .

l ^ rpkeucl um . eineUrpheude oder Urfehde / eine An¬

gelobung / daß man sic ! ) wegen angethanen Schimpffs

oder Schadens nicht rächen welle .

vlänce , vlü§e , Gebrauch ; Lulo , aus 14 . Tage

Sicht / oufweil - enilegeneOmer / 4 . Wochen ; l ^ 5o

äoppio , oder ääeux ufünce ? , auf doppelten i ^ io 4 .

oder 8 - Wochen nach Sicht ; Oius fruAus . dt r Nu¬

tzen eines fremden Guts / gleich als wann es uns selbst

zukäme .

vtirare , gewöhnlich .

olucaMen / durch langen Gebrauch etwas über¬
kommen .

l - llura , der Wucher / Zins .

l ^ ürvL ulurarum , Zins auf Zins / sonst auch 3N3 -

tocilmus genannt .

Olus fro ^ us , der Genieß ' Gebrauch .

^ lrenMlu , sUerleyHaus -Gerähk .

Orilis . gülrlich .

l - tc nikck 5 upra , daß nichts darüber .

Woyv / oäe , eines grossen Herrn Würde in

Pohlen .

Waröein , ein geschwprner Müntz ' Probirer .

Waräiren / schätzen .



, 7 ^ Register derjenigen

^ ecckini , Venetianiscke Ducatm .
Zangen - Werck oder 1enai ! Ies , ist sine Akt eines

Aussenwercks in Befestigung .
Man gebrauchet sich auch vielmahls in der Uber -

schrlffr der Briefe / um die übermäßigen Titul zu
vermeyden / in den Tauff Dignität - und ? ro5es -
Llons - Nahmen / der Frautzösifchmund Jtai ' ä .iifchen
Sprache : Damit nun auch hierinn dem Lontoiri -
üen gedienet werde / wollen wir ein Verzeichniß solcher
Wömr / nechst dem angefügten Teulschen / hiermit
einrücken .

Mas IV . Kapitel .
JuiLuglicheS Register derjenigen

, so gemeiniglich bey Ubcr -
schrifsten erfordert werden .

Teutsch . Franhösisch . Italianisch .
Abraham -rlzrsmc»
Adaut
Adolph ^ clolptie , ou ^ 6ulie>

Adrian ^ clrisn , ou ^ örians
^ Äcirirn

Aegidius viaeEgidius
Albrecht albert Llbsrto
Minus Quirin ^ Itrino
Alexander ^ lcxsnöre ^ leÜLnaeo
Ambrosius ^ mbroili: /rmbrvAio , ö

^ mbrolio
Andreas ^ Nltrs ^ nöre »
Antont ^ moine ^ nrynio
Arnold ^ rnoulct ^ rnolöo

AsiMsvicle Erasmus



so be ^ Uberschriffteri erfordert werden .

Augustinus

Augusius
Baltzar

Barthvld
Bartelnuus

Basilius

^ uAustin
^ uAulte
Lrlllisrsr
Lartol ^ e
karrkrlemi

bsti !«

Bastian vlöe Sebastian

Bcnjaulin k - m ^ min

Bernhard kernlurä

BlasiuS
Carl v ', 6 - Karl

CasiMir LsÜmir

Caspar Os spar
Clas Vllie Nicolas

Christian Lkrcltien . on
Ltiriltian

^ Avilino
^ golio
kalcarare
krrtolcio
karcolomeo

Lstiiio

LenAismiao
iNernsräo

LisAio

Lslimiro

Lssxsre

Lliristiano ,

Christoffer Ltiriltoplile » oi

Lliriltopkrs

ChrysvstomuS Lbr ^ loltoms
Claudius LIsu6e

Clement LIemenc

Cölestinus (^ elcttin

Constantinus Konstantin

Cord vi ^ e Conrad

Cornelius Lorncille

Crispin Lrclpin

Conrad Lonrsll

Cyprianus L ^ prisn

Cyrillus
Lirille

Daniel vaniel

David Oavi6

Desiderius Oicüer

Dietrich Hirerr /

Dionysius vcnys

DominicuS Oominic , ou

Oomini ^ vr

Eberhard Lverkarä

Eduard « s LliousLä

Egidius 6i ! I«

Elias Llik

Lbristokoro

Ltiriiollom »

Llsuijio
LIemente
6eleftino
Lonttanrino

(üorncAlio
Crilpino
Lonra ^ o
Lipriano
Lirillo
Oaniele
Oaviöe
vcsiöcrio
lieöerico
Oionitzi
Domenicv

Lbcrsiöc »

LäouZräo
Ksiclio

k. !i .

» 7Z

/

Eli .
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Clismir
Llilee Llilco

Emsmus
Kraime Lrslmo

Ernst
Lrncllc Llnclto

Esaiasvicls Iesaias
Eusebius Lüicve Luiebia

Eustachius
Luüzcclii »

FaustnS
ksukiin ksullino

^ orentz
klorenk , kioreute

Arany
krgncnis krsnce !co

Friderich / Friß krederie , kccleric , ou kcöcNAo
kriclcru :

Gabriel
Qsvriel Qsbriele

Georg Qeor ^ e 6cor ^ >o

Gerhard
Qer ^ rch oo

Q - rlisrcl
Qcrsrclo

GermanuS Qermain Qerman »

Gervasius
Qcrvsile OrrvsAio

Gottfried Qociesro /
6ollo5rclio

Grrgvrius Qrc ^ oire Qrcgorio
Günter

Ooucier Qonricre

Gustavus
Qusi ^ vs Ooltsvo

Hans viäe Johann
Henrich / vder Üenr )' , on ttenrico

Heinrich
Nenri

Hercu es
Hercules Nercvle

Hieronymus ) erome , ou Lieronimo , ü
Nierome Qieronimo

HilariuS
Nilsire Nilsrio

Hiob ) obo , o Olokro
Hudrecht / oder

Hubert

Ulibert liuberco

Jacob jscob . ou / s ^ ver Qiacomo

Jeremias ^ cremie Jercmis . ö
Oieremli »

Iesaias Lls / e Ltsis

Joachim joackiir » ) osckimo , ö
Qisccimo

Johann
lesn QiovLNn !

Jonas ^ onzs son 2, öQion »
Josephs ^ olcpk jolctsc , o

Qi uleppe
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so bey Uberschnfften erfordert werden .
Jost ^ ullia Quiilino . ä

luilino
Julius Ellies Liulio

-Äis JulkanuS Julien , üu
^ ulisn

6iuli » lis

Ĥ c/ii,
^ !io»

Karl Llirrles Lsrls . ü
Lsrolo

Lambert/ oder
Lambrecht

I ^smdert L, smbena

Lazarus Agrare l - srsro
Leonhard / oder l . ioii » rä I -ionÄlclo

Lnmt
Loreotz I - surent L. orenro

E Lucas I- uc: I- ULS
Ludwig l - 0U ^ r l- UlAl

skZojo

Marcellus Ltsrccgu » Marcel Ktsrcello
Marcus / oder

Marr
tvlarc LIerco

i«5cii» Martialis Ltsrtisl Ltsrlisle
eom Matthäus k^ stlkieu starke »
unke Matthias ^ I »rrliis8 Lislli »
liivs Mauritius/ oder

Moritz
^ iLurice Lturirio

llli« Maximilianns Htrximilisa ^tsrtimilisno
Mariminus ^ sximia ^ Isiliminci

^ Michael Wickel Llicsclc
Moses Lto ^ le Lloile , ö ^Lote

, no» » NicasiuS I^Iicsiie dlicrlio
Nirodemus daicc>6enie dtico6emo
Niclas laicolss raicolso
Otto Orklioi » Vkror^eHau Paul ksul ksolo
Phtlemon kliilcmon kilemone
Philipp klnlippe kliippc »
Peter kierrc kiecro

RasmuS viöe ErasmuS
S ,

HM o

L» o^

Remigius I^ eme / kemiAio
Reinhold I^cnsuci , ou

Kcnsr6
Kinsl6a

Richard ^ ickslä k^ iccarös
R

»75

RechüK
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Rochus Kcxn kocbo
Roland kolsncl kolsncla
Rudolph Koäol .obo Ko6olfo
Rupert / oder

Ruprecht
Koben kuperro

Salvmon Lslomon Lslomone
Saniuel Lsmuel Lsmuele
Sebastian Lebsstisn Lebsllisno
Severin Leverin Leverino
Sigmund LlAismomj LiAirmun ^ oSimon Limon Limone
Steffcn / odex Lllicnne Llekstio

Stephan
Sylvester L ^ Ivellre Lilveilrs
SuniphorianuS Limpborisn Limkorisno ^
ThevdoruS Ibeoclore ^ o6or0
TheobosiuS ^ corlole l êo ^ olio
TheophiluS 1 ' keopbils leotilo
Thiebald Ibiebsuii l ' icbslclo
Thomas l ' boin « ? ^ m »
Timotheus limorbc « l ' imotbeo
Valentin Vslentin Vsle » rino
Valerius Vslere Vslerio '"
Valerianus Vslcrian Vslerisno
Veit Vir Vico
Vineenß Vincent Vincenrio
Ulrich Ulric Ulösrico
Urban Urbsin Urbsno
Walter Osulier , ou Uslrero , 0

6sulcier Lvslcero
Werner Qsrnicr Lsrnero
Wilhelm Quillsums Uuülelmo
Zacharias ^ scbsrie rlsccksris

Allerhand vi§Eät ' und krofeMon .
Nahmen .

Käysek t ' Lmpereur 1' lmpersrorKäyserinn l ' Impcrstricc l ' Imxersrriee
König leko / Uke König -
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Köinginn

la keine I» Ketins

Fürst
le prince il krincipe

Für stiitti
ls krincetle ls kiincixcli »

Hertzog
le Oue ilOucs

Heryvglim
ls Oucketls ls Ouciictls

Marquis le ^ lariqvila il ^ Isrclielc

Marquistnn ls lVlsr <qvi5e ls klsrcliel »

Graf
leLomre il Lomle

Grafinn
l » Lomtelle ls Lvmtells

Baron le ksron il ösronc

Baronesse
ls ksronne ls lisronetle

Abgesandter
l ' ^ mdstlscleur l ' ^ mbslcisöors

Abgesändtinn
1' -rml )slls6rice l ' -rmbslcisclric «

Stadchalter
le Qouverneur ' il Qnvernstore

Städkhalterinn

Cnvoye '

lsOouvcrnsnc « ls Qovcrnsttice
l ' Lnvo ^ e l ' Invsro

Resident
le Kcticlenr il keli -lente

Ober - Iagcrmeister
' le 6ran6 Vencur il Lspr , Laccis

General Ic Oenersl il Lenersle

Admiral l ' Emirat I ' ^ mniirsslio

General - Lieutenant le LieutenantOcncral
il I - unAoteneote

Qcnersle

Feldnrarschall
un kisteclrsl un Ltsreteislla

cle Lamp 6i Osmpo

Obristev
un Lolonel il Lallonello

Major un Usjor un ^ tsAZiore
Hauptmann unLspitsine un t^ spirsno
Lieutenant un I^ icutensnt un I^ uoZokenente
Cvrnet uoLcrrnelts un (.' ornetlit

Fendrich unLnteigne l ' ^ IKere

Sergeant unLer ^ snt il ätrAents

Corpsral un Lorporsl ilLsporsle

Quartiermeister
un Ltsrecbsl

äes l - OAis

ilknrricre
M ^ xiors

Celnmlssarius
un Lommikläire ilLoinmitlsria

Fourier
unkourricr ilkorriere

Reuter unLsvsllier il LsvsIIiere

Trompeter un l ' rompetke il Unmp 'ekkiers
Marcketendcr unVivsnclicr il Vivsnöieke

Constabel
un Lsnonicr

M

unLsnnonieec

Canß -
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Lantzlcr
Staats « Geer «'

tariuS
Intendant
Schatzmeister
Präsident
Naht
Richter
Bürgermelsier
Amtmann
Gchöpff
Advocat
Edelmann
eine Jungfer
« ine Frau

Hans - Hofmeister r^ - irre ä ' Kotel
Kammerherr ck - mkellsn
Kamer - Juncker v - miikomm -

6e ls cksmbre
Rentmeister
Schenck
Dorschneider
Rahtsherr
Kauffmann
Wechseler
Größter
Luchhandler

unLlrsncelier NLsneellerie
un Lccreksire il Lccreesri ,»

6 ' Lest 8rarc>
unlntenösnt illnkenöcnf «
un Helorier ii floriere
un krciiclenli il preliöenke
unLonloillcr il LonliAlicre
unsuAe ilLiuäice ^
un Konsul il Lonlolo
un ksill / il ko6cll »
kckcvin ioLckisviuo
^ 6vocsk l ' ^ vocsko
Oenülkomme Qcnkiltiuoma
vcmoiselle vonLella
vsme LiAnors . vonn » ^

^ SAAiokcIc >mc >Llreslro 6iLsmer ,
Lsmericro , ö Qentil
liuorno «lellLLsmeri

lntcn6sne 6cs '6nsn - dekoriere
Lclisnfon (ces Ooppier « ,
kscu ^ er erencksnr I 'rincisnte
8en » tcur ,Lonleiller 8en » torc , Lonli ^ Iie ^
^ src:ksn6 L^ ercsnte ( re
Lsnyvier Lsnckiere
Li - rcksncl en zror ^leresnte sll in Arolla
Lliucksnö Orsxxicr Llercsnte ä >p , nni

ksnnsinolo
gramer
Eisenkrämer

Hicrcier
<2 vinyvaillier

Llerciaia

Gewsirhkramer Lpicier 8 petisks
Bote Ltellgzer LieilsAiere

n Cardinal unLsrclinsl un Lsr ^ inale
Ertz - Bischof un ^ rcli Lvc ^ ve unfrei Vetco VS
Bischof un Lvcc^ve Un Vescovo
Abt un ^ bbe UN -rl ) s>ske
Aebttßinn une Abbeile unabslieÜ »
Dechant unvn ^ cn un Oecsns
Canvnicuö unL k̂snoins unLsiwnies
Baker un ? « r « »l kaäre

M
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Mutter une Ktere ls lVIa ^ re
Sohn un tilr il K^ Iio
T » chler une tille IstlAli ,

der Bruder un krers il krsrells
die Schwester une locur l » torella
eia Enckel UN neveu ilnipote

Enckeltnn unenicce l » nipvre
Detter ie coulia il LuZinc »
Base l » couline ia LuZin »
Schwager un bereu srere i>l LoKnsk »
Echwiegerian une belle ioeur IsLnANLk »
Schwiegervater UN bcsuoere iI8uocerc >
Gchwiegermutterune belle mere IsLuocerr
Tochtermann ie Acnöre ilAenerc »
Schnur lsbru la nuors .
Gevatter UN eompers ilLomprre
Gevatterina lscommees l » Lbmmsrs
Freund UN UN smico
Freundin » une smie unsmies
Alter UN Vieux , vieillarö UN veccbiaAlte une vieille UNS veccis
Junger Ie jeune un Aiavsne
Junge lajcune uns Aiovsne
Ehemann UN mar / un msrito
Ehefrau une kemms I » M0ZÜS

der Knecht lcvsler il lervo
die Magd Is lervsnte la lerva
der Bürger Ie bourAoir il cickscliflo
der Fremde I '« tr » NAcr il 5or » lbera

krofeüion-und Handwercks -Nahmm .
eia Drucker

Artzt
Wund - Arßt
Apothecker
Barbierer
Becker
Pasteten - Becker

unlmprimeur
un Lie <licin
un LkirurAien
un ^ pyricsirs
unksrbicr

unkouIsnA »unvslicier

unLrsmpLcoie
un ^teclieo
unLcru§icc »
un 8pcri » le
un Ksrbicra
un kornrr »
un ksüiceiers

M » Car »



, 8o Register berjemgen 7e ^ r « o >-« »r
Garkoch unkotiüeur unl ^ olkiceicre
Metzer oder

Schlachter
unkouclier un kitsccllsro

Wirth un Lsbsretier un Olle , ä un tlsd » .
reitlere

Schneider un Isilleur un8srrore
Schuster Lor6onnicr un Lalrolsro
Schufiicker un 8svciier un 8csrs !ineIIo
Hutmacher un Okispellier unLspcllsro
Sattler un 8ellier un 8cl >sro
Schmidt un k^ srecksl un Msrescslco
Kuxffnstecher unLrsveurenl ' sille un8culrore

clouce inrarno
Bildschnitzer un Lculpteur un8culror «

ö IntsAli störe
Mahler un ? einkre un kitlore
Vorderer un kroäcur un kicsmstore
Schreiner un k^ enuilier unl ^slixnsme
Zimmermann unLksrpenricr un k»1srsnAone
Maurer un Usllon un l^ urskore
Schlösser
Müller

un8errurier
UN lVisANSN »un ^ eunirr un ^ lulinsra

Goldschmidt unOrkevre un Orelicc
Teppichmacher unl 'spiriier un ^ gpc22icra
Handschumacher un Qsnüer un Ousntsro
Comödiant unLomeclien un Lomeclisnte
Musieant un kvtukicien un Klutico
Lastträger un Lrocliereur un ksLkiao

Haus - Bedienten .
- erSaquey ls I- g <̂ vsi » il l^ sckie

Beylauffrr le Vslecclepiecl 1o8tLKere

Page ! e l' sAe il ksAAio
Kutscher Ik Loelicr ilLocckicrc » .
Stallknecht Ic I- slekrcnicr il kslskrcnicre
Kammerd etter le VslcrcleLlismdre ilOzmcriere

Lik Kammcrmagd Is ? i >Ie6cLlismI) re ls clsmekicr ,
der Kellermeister lc8ommelier ilLsntini - re

Leere -



so bey Uberscbnffken erfordert werden i8r
8ecre » rius IcLecretsire il 8ccre » rio

Koch

Küchenjung

Ic Lu >5inler ilLuoco
Ic k>isrmiton Io Z ^ ULtrero .

der Gärtner
lclsrclinier il Oisrcllniere

Weingartner
Ic ViZneron . il ViAnzruol »

Herr
le ^ sikre >1ksclrnne

die Frau
ls lVIsitrclle Is l?s6rons

Der Tage und Monate Nahmen .
Sonntag

leOimsncke Is Oomcnic »

Montag
lel ^ unö ^ il t , une6i

Dienstag -
lc k^ sr -l/ il Usrteöi

Mittwochen Ic Ucrcre ^ / il ^ leicoräi

Donnerstag
Ic 1eu6 / il Oioveöi

Freylag
Ic Vcnclrccl ^ il Vener ^ j

Sonnabend Ic LZmeä / il Läbsro

der Jenner
^ snvier Qennaro

Hornung
kcvricr kebbrsro

Mertz
LtsrLc »

April
^ vril » / .prile

May ^ 3gzio

Brachmonat
) uin 6iuAnc >

Heumvnat ^ uillet l ^vAÜc»

Augiistmonat
/Voult

Herbstmonat
Lcptcmbre Lcktcmbre

Wcinmonat
VÄobre Ocrobrc

W ' ntcrmonat
kaovembks dlovembre

Christmonat
Oecembre Occembre

NahmenverFarbe .
die Misse

lcdlsno il bisncc »

schwarße
lc noir il nero

rohte Ic rouAe il rollc»

grüne
Ic ver -t il vcräa

gelbe
le ) gune il AlZIIc»

blaue
le bleu ilkurcbina

Diolfarb lc Ariiöelm il tiorililino

M ;



Register derjenigen 7e ^ -» E ^ «r,
das Graue le ^ >5 il diAio
Lioletfarb le violet ll PLV0NS22 «»
Leibfarb 1' incsrrisk I ' incsrnsko
Hvchrvht Ic poncesu ilcoloröi suoco
Ölivenfarb ia conlcur ^ ' olive l ' olivoilro !
Gtrvhfarb lscoulcur6ex >aille iIco >orc1 >f>LAliL
Carmestnroht ic crZmoik » il crcincsinc »

Löwengelb le minime il lionato

Nahmen der Getanen.
das Gold L-' ok L, ' oro

Silber d srAent I ' .rrAenka
Eisen le 5er il ferro

Bley le plomk il piom 'os
Ertz ledron ^ o il l>ron2v

Kupsfev le cuivre il rsme

Meßi «g lelsiroo ! ' ollorre

Zinn - r ctsin loslsAuo
Oveckstlber !e vis »r ^ ent »I mercurio '

osrALuco vivo
der Magnetflein ? » imsnr ksc2 >smits
daS Bleywetß le fcr dlsne ls lans
der Schwefel leloufrc il rolko

Graugrün / oder
Spangrmr

le veräöe §rir il veräersme

das Gins le vcrrc il veero

Allerhand Nationen Nahmen .
rinTeutfcher ^ Icrnaruj leclelco

Italiäner Irslica IlsliLno
Franzose krsnqoi » krsnccle
Spanier lvl 'ps ^ no ! SpsZnuolo
Portugiese koreuALis korro ^ liele

Engelander ^ nZIois InAlcte
Scholtlander Lcotlois 8co2v . eis
Holländer ltolzruloi » Olsnclele
Niederländer klsM3N <l kiLiuin ^ o
Lothringer I . orsA >n i^ orraneic

Bur -



si> bey UberschnLften erfordert « erbe ». i8 ;
Burgunder LourAvinon LorzoznoneSchweitzer LuiUe Lvi ^ rero
Piemonreser tUcmantoi » kiemonrele
Schweb Lvcciois Lvelese
Pohl kolonoi » kolsco
Unger kion ^ roir UnAsraDahn Osnois Osncse
Maltheser Llslroir Ltsltüss
Türck 1-urc lurcc»
Tarlcr ^ rlsra Isrrsra

Das V . Uapitel.
Nützliche Regeln / so zu Verfertigung

eines Briefs müssen obterviret
werden .

^ ^ Jeses wäre also derzumKauffmannS -Brief,
schreiben / circa marerialia , einigermaßen nöh-

tige Vorbericht ,- Ist noch übrig anzuweisen / wie sol¬
ches in eine geschickte und mit der Kauffmanns - Kürtze
übereinkommende Form zu bringen : Wobep dann
zu erinnern / daß die heutigen Red -Künstler dieKunst
einer wohlgesetzken Rede / welches unter Abwesenden
die Miefe sind / in gar wenige Theile eintheilen / nem -
lich / in dem Eingang / Vortrag und Beschluß ; Wel¬
che z . Stücke aber noch so viele Neben - Abtheilungen^
unter sich haben / daß man lieber den Kauffmanns «
Correlxonäenten aus den Umständen feines Hans
dels / und denen ihn dringenden Kanonikus , will con -
cipiren lassen / als mit jener ihrer Menge / welche zu ih¬
rer Erläuterung das 8ruäium der KKeroric erfor¬
dern / denselben ( sonderlich aber die Anfänger und Un¬
geübte ) confunäirtt und verwirret machen . Am
besten ists / man gebrauche sich durchgehends einer

M 4 Wohl -



, 84 Nützliche Regel« / so zu Ver fertigung
Wohlredenheit / welche nichts gezwungenes / und auch
nichts dunckles / an sich habe ; Uberflüßige Kompli¬
menten sind nicht nöhtiq / wann man genug Seri¬
en von wichtigen Geschähen zu schreiben har ; Sie
zeigen offc eine Beredsamkeit an / welche andere zu hin¬
tergehen suchet / von dem Hertzen nicht äiLkiret wird /
und unter einer geschmickken Larve die Falschheit des
Gemühts bedecket : Wiewohl wir die aufrichtigen
Komplimenten auch für eine Kunst die Hertzen zu ge¬
winnen / und als Ausdrückungen derindemGemüch
eingewurtzelten Liebe / anfehen und bemuin können /
indem sie eine Verbindlichkeit machen / und allezeit
von ihnen vermuthet wird / daß sie mehr aus einem
aufrichtigen als falschen Hertzen herfliessen / auch
demjenigen / der sie führet / nicht ein geringes Theil von
der Ehre / die er andern zugedacht / beylegen ; Nur
daß in aM Maaß gehalten werde / und unser Han -
dels - ^ orresponäem anfänglich / wie oben schon er¬
innert / wohl conüäerire / an wem / wohin was und
warum / er schreibe ; Ob er seine Briefe an einen Hö -
hern / seines Gleichen / oder Niedrigem als er ist / aus -
zufertigen habe ; Ob er in denselben zu bitten / zu er¬
mahnen / zu befehlen / zv warnen / oder zu benachrichu ,
gen / re . In welchen Fällen dann die Wore nach
d« r Sache müssen eingerichtet werden / weil sich die¬
se nicht nach jenen richtet . Es ist aber gleich bey An¬
fang eines Briefes biß anhero bey den Kauffieuken
üblich gewesen / daß man oben den Damm , oder den
Tag sqmk .HerJahrzahl / in welcher der Brief geschrie¬
ben worden / wie auch den Ort / wo man solchen aus -
geferngek / etwann also setzet :

. 1706 . den io . jumi , in Nürnberg ,
oder :

L. 3U8 DLO ! den 5 . ^ pril . 1706 . in Leipzig
Heu -
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eines Briefes zu oS /^ v / ren . 185
Heutiges Tages schreiben ihrer viele den Damm ,

nach Art derLancellisten / zu Ende der Briefe / wel «
ches «n eines jeden Belieben stehet / wie auch / ob man
einen halben Bogen odcrHvart Blat / von oben her »
unter oder zusammen geleget / oder der Breite nach voll
und überschreiben wolle .

Diejenigen / welche in denen Oertern wohnen /
oder nach so chen schreiben an welchen der verbesserte
I^ eopolämische Calender noch nicht emgefÜM /
sondern der alte suliamsche noch beybehalken wird /
pflegen erst den Durum oder Monats - Tag des Zuliu -
nischen / und unter demselben den Tag des Oregorm -
nischen Calcnders / welcher biß / ro 1700 . iv . Tage
äiKeriret hat / zu setzen / und wird jenes der alte / d !S»
sesder neue Sc ^ Igenenner ; Als zum Exempel : dm
; § . ^ i . AndereKauffleute wollen durch einenVruch
den Monar / und seinen Tag / an welchen sie schrei¬
ben / folgender Massen andeuten / als mit ^ . bedeuten
sie / durch Las i . den ersten Monat des Jahrs / und
durch die 6 . den sechsten Tag desselben / und also den
6 . chunuurii ; Wann sie September , OÄober , Lre
schreiben wollen / abbreviren sie / und setzen : 7br .
Zbr . ybr . xbr .

Weil auch bei) Kauffleuten Vielmahls auf einen
Post «Tag zwantzig biß dreißig Briefe zu schreiben vor »
kommen / als haben sie im Gebrauch / oben am
äußersten Rande des Briefes / oder auch gantz unken /
den Nahmen desjenigen zu schreiben / an welchen der
Brief gerichtet / damit die Jungen im copiiren sich
darnach richten können ; Ist aber vielmahls mehr
eine Schwachheit als Nohtwendigkeit / weil mancher /
der kaum alle 6 . Wochen / ein Briefgen zu wechseln
hat / dadurch will angesehen seyn / als wann er grosse

M 5 cor .



> 86 Nütz liche Regeln / s - zn Verfe rtigung
^ orrelponäentz führte / weiche er auf solche Weise
unterscheiden müste .

In dem oben stehenden Gruß und Betitlung haben
bisher einige / wann ste an Kauffleute ihres gleichen ge¬
schrieben / dieser Worte sich gebraucht .-

Ehrenvester / wohlvornchmer / Insonders
Großgünstiger / vielgcchrter Herr / und sehr
werther Freund . 83lur .

oder
Demselben find meine Freund willigste Dien¬

ste und Gruß jederzeit zuvor .
Ewige gebrauchen sich jetzund ohne aydere

Weitläufftigkeit des Worts k4on6eur , mein Herr /
oder nach Jtalianischen 8r^ Io , l^ 3ßni6co , 8i ^ nore ,
in klurali ^setlieurs , ^ la ^ ni6ci , 8i§nori ; Sind
es aber Stands oder geringer Personen / so müssen
auch die Titul nach ihren Stande fallen oder stei¬
gen / als / da schreibt man dem Römischen Kävser :

Allerdurchläuchtigster / Großmächngster /
und unüberwindlichster / Römischer
Layser / Allergnädigster Läufer und
Herr .

An einem König eben also / ausser daß das Wort
Unüberwindlichster ( welcheskueüicar dem Römi¬
schen Käyser / als dem sichtbahren Ober - Haupte der
vierdten Monarchie , welche nach Gottes Verheißung
biß ans Ende der Welt stehen soll / allein zukömmt )
ausgelassen wird . Die Frantzosen / wann sie an
gekrönte Häupter schreiben / fetzen schlecht hin zum
Titul Vas einige Wörtlein : 8ire . An einen Hertzog
wird der Titul Durchlauchtigst / auf Frantzösisch
Ivlon 8ei§neur , einem Grafen / H - chgebohrn /
einem Bacon Hochwolgebohm / und emmEdelF
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^ eittes Briefes ZU oL/^ 'ren . rZ /
mann wolgebohrn / gegeben . In den Briefen selber
aber / gekrönte Häupter .- Ihre Läyserltche oder
Aönigllche Majestät / Chur - und Fürstliche
Personen Ihre Chur - oder Hoch « Fürstliche
Durchlauchtigkeit / Vorre Grelle ^ o ^ ale ,
LleÄorale Sec . Grafen und Freyherren / wie auch
Fs -d Marschalle / geheime Rahte / ^ mbassaäeurs
Sec-. Ihre Gnaden r Ihre Ercetteny ; Gemeine
Leute nur hingegen in der Anredung Ehrbarer /
äilcreter / guter Freund / rc . genennet .

Wann an hohe Personen die Briefe ablauffen /
last man qemeinlich zwischen ihren Titeln und des
Briefes Anfang einer Hand breit Spatium , oder
Zwischen - Raum / nimmt verguldtes / durchgehends
aber / ( welches billig auf allen donwiren feyn solte )
beschnittenes Papier . Post -Papier wird gebraucht
nach den Orten zu senden / wohin das Brief-Porto
theur isi ; Jedoch hüte man stch / daß es nicht durchs
schlage / in welchem Falle man / wie etliche zu thun
pflegen / die beschriebene Seite auf der andern unbe¬
schrieben lassen / und aufeiner frischen anfangcn muß .
Der Eingang des Briefes wird unterschiedlich
gemacht / als : ( a ) Ewr . Mastst ( b ) Ewr . Hoch »
Fürst ! . Durch ! , ( c ) Erv Eucelleny / wird son¬
der Zweijfei noch nn ( a ) aUergnädrgsten / ( b ) gnä¬
digsten / ( c ) gnädigen / Angedencken ruhen ; oder :
Derselben habe ( a ) attcrunrerrhänigst / ( b ) unter »
thänigst / ( c ) unterrhänkg / hiemit zu hinterbringen
nicht unterlassen können . Kaufflcute fangen gemei¬
niglich mit diesen Worten an : Dessen genehmes
vvm6 . corrente ( oder dieseslausfendenMonats ) Ha¬
bewohl erhalten ; In freundlicher Antwort dienet /
re . oder - Vor 8 - Tagen waran denHerrnmein jung -
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sies / in welchem von ein und andern die Noh ,dürft
gemeldet ; Setter dem erhalte dessen angenehmes
vom 2. 4 . dieses ( oder xgssuro - das ist / verwichenen
Monats ) rc . Noch andere / wann steekwann ihre
^ orretponäentz lange nicht fortgesetzt / pflegen zu
schreiben : Aus Ermangelung Klwerie habe ich lange
nicht die Ehre gehabt an denselben zu schreiben i oder :
Befindende mich ohne dessen angenehmes / , st dieses
so viel kürtzer / und dienet nur allein / rc > wem ; Ich
befinde mich beehret mit des Herrn angenehmen ;
Dessen sehr höfliches oder angenehmes ist zu r ^chterZeit
eingelauffem Aus Mangel Gelegenheit habe memahls
die Ehre gehabt / an denselben zu schreiben ; Jch befin «
de mich den 2 0 . dieses ohne des Herrn geliebtes / werde
derohalben desto kürtzer sepn / und nur sagen / daß sein
geliebtes vom 6 . passwo den 8ken dieses wohl einge -
lavffen i Ich befinde mich schon 2. . orämarivon des
Herrn angenehmen beraubet / aus Vesten sehr hässli¬
chem aber vernehme ich / rc . Meine Abwesenheit
vom Hause hat verursachet / daß ich auf dessen ge¬
ehrtes vom 6 . dieses nun erst antworten kan ; Ich be¬
finde mich am 4 . OÄobr . mit dessen geliebten vom
LZ . xaLro beehret / dieses wenige soll nur dienen /
dem Herrn zu Läviücen / daß / rc . Findende mich
ohne dessen geliebtes / als dienet dieses nur zur Lon -
Lkmation meines vorigen vom 19 . kchus ; Gegen - ,
wärtiges dienet nur ihn zu begrüßen / und dabey zu
sagen ; Aus dessen angenehmen habe mit Lieb ersehen
wie daß / rc . Dieses wenige wird nur dienen zur
<! on 6 rm 3 tton meines vorigen / ich berusse mich auf
meine 2 . jüngste / das eine vom 20 . xallaw , das ande¬
re vom 4 . correme , deren Jnnhalk ich hiemit bekräf¬
tige / seither der Zelt keines von meinem Herrn em ,

pfan ;
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pfangen / hoffe jedoch daß / rc - Obiges iliCoxia von
meinem vergehenden / rc .

Dieser und dergleichen gemeinen Anfangs Reden
gebrauchen sich / und zwar sehr nützlich / dieKauffleu ,
te / weil sie sich dadurch auf ihre vorige Schreiben re -
feriren / und zugleich die dagegen empfangene Am ,
worc kund machen / woran offtmahls sehr viel gelegen .
Wer derRed KünsilerAct nach / denBrieffanders
anfangen will / muß darzu die Anweisung aus der ^cka -
reris , oder der Beschaffenheit der Sachen und Per¬
sonen / wozu ihm folgende kormularm Anleitungen
gnug geben werden / selber fchöpffen ; Jedoch muß die
gantze Ausarbeitung des Briefes dahin gehen / daß
man indessen Eingänge die Zubereitung zu dem Vor ,
trage / welchen man zu chun gesinnet ist / mache / her «
nach den Vortrag selbsten / und die zurker - oderDj .
ivaüoii benöhiigte Gründe / kmiones und /^ r ^ u -
ments , anführe / und endlich mit einem sich darauf
wohl -schickenden Schlüsse «höffich endige . Wann
man in wichtiger Begebenyeit eineSache zu berichten /
so hat man mehr auf den Inhalt als auf die Worte zu
sehen / deren nicht mehroderweniger / alszu Ausrich ,
tung der Sachen von nöhten / angeführet undgebrau ,
cher werden sollen ; Insonderheit in den Briefen an
grosse Herren / welche nicht gerne viel Weitlauffiig ,
keit sehen mögen - Ein gelehrter Mann hielt für eines
der gewissesten Kennzeichen eines Menschen seine
Schreib , Art / weil ein langsamer und bedachtsame »
Mann selbige mitFleiß und Zierde / ein geschwinder
Geist hergegen eiligstund unleserlich / zu Papier flies,
sen liesse / so daß man nöhtig hätte / einen mit zu schicken /
der / was der Brief haben oder andeuten wolte / cx -
plicrren möchte ; Weswegen jener von dergleichen

üblen
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üblen Hand in Wieder - Antwort gemeldet : Wann
ich schöner undleserl -cher schreiben könte / so wvlteich
den Herrn bltten / er solle / wonicht zierlicher / doch deut¬
licher schreiben . Es wird auch ein Mensch aus dem
Brief 8tyIo erkandt / ob solcher mit Verstände ver¬
fasset / die Meynung deutlich vorgesteüet / gebührlich
ausgearbeitet / und weder zu schlechte nvchzu hohe Re¬
den führe ; Sv soll auch ein Briefkurtz leyn / damit
man über ein vieles unnützes Geschwätz zum lesen
mchtverdrießlich werde . Bey dieser KürtzesoS aber
auch nichts / was wichtig und von der Lstentz des Brie¬
fes ist / ausgelassen werden .

Mehr zum Brief schreiben nützliche Reguln sind
auch diese / daß die Abkürtzung des Tikuls ohne Ver¬
dacht einer Geringschätzung nicht statt haben könn - /
es sey dann bey sehr beschäfftigtenPersonen / un inSa -
chen / so grosse Eil erfordern ; Also stehet nicht fein / an
stat des Titels oben im Eingangezu setzen : 8 . 1 . 8a ! vc,
litulo , oder 8slvo konore ^ ikuli , oder k . ? . prx -
missis prsemittenstis , oder auch / Edler / rc . und
dann unten drunter : Hoch - geehrterHerr und rvehr -
ter Freund ; Denn was würde die emtzige Zeile wvl
fürZeit hinwegnehmen / wann man sonst nicht lieder¬
lich wäre / oder was anders darunter suchte ? Gleich
wie auch viele dafür halten / daß der Timi Ivlonüeur
nur darum erdacht sey / daß man entweder dem / an
welchen man schreibet / seine Ehre nicht gönnet / oder
sich selbst zuviel einbildet .

Man verstöst sich auch imBrieff- Schreiben / wenn
man solche mit diesen werken anfängt : Demselben
gebe ich zu vernehmenDessen Schreiben habe ich em¬
pfangen ; Seinen gurcn Zustand Habeichaus seinem
geliebten ersehen ; Welches wvl gegen Geringere / alsder
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der ist / der da schreibet / hingegen / aber gegen diejeni -
gen / die man zu ehren hat / muß man also anfangen :
Meines hochgeehrten Herrn schreiben / rc . Euer
Hoch EdelGesireng . gebichzuvernehmen / rc. Mei¬
nes hvchgeneigten Hn . Zustand / rc .

Sv muß man ckuch den Brief durchgehend mit
Ehren - Worten vollsuhren / und nicht darinnen
ckLNtziren / als / wenn ich einmahl schon oben im Brie¬
fe denjenigen / an den ich schreibe / Hochgeehrter Herr
riruliret hätte / undich wolteweiter hinein im comex -
tu ihn / mein lieber Freund / nennen . Hab ich nun
einmahl Demselben / Ihren / Semen / Desselben /
Euren / drinnen geschrieben / so muß ich auch dabey
bleiben / und wäre unrecht / wann ich schriebe : Euer
Hoch - Edel Gestreng , angenehmes Schreiben hat
mich ssines oder eures / ( dmnich solteschreiben ihres
oder derofelben ) Wohlergehens versichert / oder :
Der - selbe erinnere sich / was ich euch ( an statt / was
ich ihn 9 in neulicher Zeitgebeten / rc .

Einige verstoßen sich auch in Vorsetzung ihrer Per¬
son / in dem sie schreiben : Ich habe eure Briefe em¬
pfangen ; Solches können wohl Vorttvhmegegen Ge¬
ringere thun / diese aber gegen jene müssen das Ich
nachsetzen / als : Meines Herrn höchst - angenehmes
Schreiben habe ich empfangen .

Es wird auch eine Abwechselung der Worte im
Brief- Schreiben erfordert / als / daß ich nicht immer
schreibe ; Euer LxceU . sag ich Danck / baß Euer
Lxcell . so gütig gewesen / und was ich Eure Lxcell .
gebeten / mir so gleich eingewikliget / oder : Demselben
sage ich Danck / daß derselbe auf mein an denselben
Melassenes Schreiben / rc . Sondern man saget :
EureLxceU . sage gehorsamen Danck / daß dieselbe so
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gütig gewesen / und mein an sie gelangte Bitte / rc >oder :
Demselben sage ich Danck / daß er auf mein an »hnab-
gelasseries Schreiben / rc . Bey Leibe aber muß man bey
solcher Abwandlung nicht auffremde TimI faüen / als /
daß mcm sagen wolte : Euer Lxcell . sage ich Danck /
daß mein hochgeehrter Herr auf ^ ie an meinen groß «
günstigen ? atron abgelassene Bitte / rc .

Dieses wären etwanndie vornehmsten Regeln / zu
der Katistmännischen Brief- SchreiWKur . st ; Was
aber noch mehr von solcher / denen mit grossen Herren
undj Stands - Personen viel umgehenden KauffleuteN
zu wissen / das mögen sie aus den ^ moribu3 suchen /
die ex proiesso von der Rede Kunst geschrieben ; Sin¬
temal) ! / LlliBrief nichts anders / als eine wohl in die
Feder gefaßte / und zu Papier gebrachte Rede kan ge -
nennet werden .

Wir wenden uns nun zu der Briefe Schluß / wel¬
cher « wann an Römisch Kayserl . auch König ! . Ma -
jest . folgender Massen geschieh « : Dieses Eurer Ma¬
ßest . aller - unterthänigst zu berichten / habe ich aus al¬
ler umerchänigster Pflicht - Schuldigkeit keinen Um¬
gang nehmen können noch wollen . Euer Majestät
des getreuen GOttes Schutze / zu allem Höchst Käy -
serlichen Wohlergehen / beglückter Regierung / beharr¬
licher Gesundheit / und himmlischen Gnaden -Segen /
mich aber zu Euer Majestät allergnädigsten Hulde al¬
ler - umetthänigst befehlende / der ich verbleibe
( oder sterbe )

Allergnädtgster Räyser und Herr
Ew . Räysirl . ( oder Lönigl . Majess.

Mkr -Mterkhantgst / aller - demütigster /
und a !!kr - a ? l, vrsamstcr Knecht /

l^l . N .
Hier

xs -sii
liiM
chbö
Wlli

. Mhl1!>

geßi
reröstt

! Ml
j in Amt! leüioi

Wts

feOjsc
Um
W
^ gkg>
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Hier müssen / wie gesagt / mutans munrt / I->oc3 »
'I 'empsrL öc kersonL , wvhläittmAuirt / und wer/
was / auch an wen man schreibet / wohl in acht genom¬
men werden . Ein Belesener oder in nützlichen 8ru -
äüs Erfahrner / bindet sich an keine Redensart/ son¬
dern trachtet alleszierlich / kurtz / wohl - klingend undun¬
gezwungen / auch wie es seiner Sachen bestmöglich die¬
nen kan / vorzustellen / sich gegen diejenigm / gegen wel¬
che ers nicht nöhtig hat / oder die geringer als er sind /
nicht zu viel zu tübmmiren / den hohem aber nichts an
der ihnen zukvmmenoen Ehre zu beschneiden ; Inson¬
derheit ist von der Kauffleuten ihren Unterschriften zu
wissen / daß solche mit unterschiedlichen Normalien
geschehen / als : Schließlichen sey mein Herr ohne Meh¬
rers freundlich gegrüßt / Göttl . kroteÄion befohlen ;
Oder : Dieses ist / was ich meinem geehrten Herrn
in Antwort melden / und denselben dabei) . Göttl . kro -
reQion anbefehlen wollen / der ich allezeit mich nennen
werde ( oder verbleibe)

Ksonlieur
VLere Lreikumble Lerviteur

oder
Meines hochzuchrendett Herrn

ergebenster Diener.'

In des Nahmen Unterfchrifft ist gleichfalls dH
fe vblervantz zu haben / daß / so man an hohe Stands -
Personen schreibt / des schreibenden Nähme gantz un¬
ten / fast am Rande des Briefes / gesetzet werde / wel -
chesgegen Minel - Stands - Personen nicht geschlcht .

N So



i§>4 Nützliche Regeln / so zu Verfertigung
So halten auch m Zusammenlegung der Briefen
Vers die SraatS - anders dre Kaust , Leute , ihre Ord ,
nung , jene legen solche gemeiniglich breit , und schlos¬
sen den geschriebenen Briefin ein reines unbeschriebe¬
nes Converc ern , diese aber legen die Briefe aufKauff-

, manns - sanier zusammen / und suchen durch Kleiu -
xirung des Papiers das Post -Geld zu ersparen .

exi>r^

KB
mW
Bist

Die Uberjchrifft oder ^ ääresse der Briefe betref¬
fende / wird solche unser ausgefertigtes limIar - Buch
mir mehrem anweisen ; Solle jemand an der Betite¬
lung einer Person zweifeln , der erkündige sich zuvor
wohl um dessen Titul , etwan bey einem erfahrnen 5e -
crewrio . vdsr in öffentlichen Cantzelkpen , oder schreibe
auch bloß aufFrantzösisch :

r^ onüeur dl. dl .
oder

setzeimTeutschen keinen Titul / nnd schreibe nur in
ksrentke6 ( 8 . i '.) daö ist , mit Vorbehalt deSgkbüh -
rendenTituls / alö

(5. 1 .)
Herrn

Herrn dl . dl . öcc ^
So bat niemand Ursache stch zu formaliüren /

weil es sich sonst vielmahlS zuträgt , daß e »n solcher
Brief, der nicht mit dem gebührenden Titul versehen
ist, unerbrochen wieder zurück geschicket wirs .

F/-

Ll?
Oi«
Üis
Ä
vl
L

kc,

k«
k«

Wie
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Wie Sann auch denTaussNahmenmitN .

exprimiren von vielen nicht wohl will ausgenommen
werden / gleich als wenn sie in der Welt sowenig be «
kannt wären / daß man ihren Tauff-Nahmen nicht ein -
mahl wissen sollen Daß also allenthalben grosse Vor¬
sicht im Brief, schreiben nöhtig ist . Die Jtaliäner /
wie ihnen mit grossen Tituln gedient / als haben sie den
Gebrauch / daß sie solche / um Zeit zu gewinnen / im
Schreiben sehr abbreviiren / als für

c7s /« o L7s /e « /̂ L/>« s

Lcc"
Lx ^eL -- ^ / .s/r ^ s
Lxc ^ /̂ e-rL <r

Nr .



» 96 Nützliche Regel « / ss zu Verfertigung ,
^ o « o ^ -r ^s

M -
/A«» / //« /^ / .s/s/vs

L5<re/ / ^ c7̂ ^ / //E ^ r --, /r
^ rF /r / /scs

L//- ^/o // s
7Vo/? ^ s

o ^ »

LeD ^ /r-
f ^ / / <r / r/KE ( «ö/s/E
? <r ^ e

^ Ä^ s /r -e
xL -r/ r ^ -rÄis

Le ^ «»
Leve -'e « ^ H <r

<5e /-e /r />/ -» s
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In Aufdruckung des Siegels oder PitschafftS
muß man sich auch wohl in acht nehmen / daß solches
nicht verkehrt gesetzet werde / indem es eine Ver «
schmähung bedeutet ,- Wiewvl ihrer viel solches nicht
wissen / und derowegen auch nicht sonderlich oblervi -
ren .

Wann man jemand in eigener Angelegenheit
mit Briefen beschweret / ist es billig / daß man solche
frsnckire , und keinen / den man beschwerlich fällt /
auch noch in Unkosten bringe. Schließt man einen
Briefbey einem Freund ein / wird darauf gesetzt / per
Couvert , oder per Einschluß ; Und so man sol«
chen durch einen Freund oder Bekannten sendet /
schreibet man darauf : Durch Herrn und Freund /
den Gott begleite / oder per Hm ? , qve vieu con -
äuile . Wird ein Päckchen oder Schachtel dabey
gesandt / so schreibt man : Hiebe ? ein versiegelt
Päckchen oder Schachtel / N . N . gezeichnet .
Vielmahls pflegt man den Post - Meistern die Briefe
zu schleuniger 8pe6mon mir diesen Worten zu
recommanäiren : Der Herr Post r Meister

Kl . wird freundlich gebeten / diesen Brief
auf schleunigste zu befördern . So pflegen
auch die Kauffleure / denen Briefe / um solche weiter

N z zu
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zu befördern / sääreMret / zuqesand oder eingeschlöffen
werden / darauf zu schreiben r ? ersäärei! e von Herrn
K . I§ . m Lübeck / oder / per sääreüe p - n desHerrn
ergebensten Diener .

dabep fetzende den Damm , zur Nachricht / wenn der
Briefeingelauffen ; Wie sie daun auch suchen aufsol »
che Weise ibre Handlung bekandt zu machen / und sich
dadurch zu recommanäiren .

Etliche Kauffleute haben auch noch die Gewohn¬
heit / um des beschwerlichen Schreibens : Ick habe
des Herrn Briese von dem oder dem äaro er hat «
een / überhoben zu sepn / ihre Briefe mit r . 2. . z . 4 -zu
vumeriren ; Derjenige / der antwortet / chur dann
deßgleichen / auf welche Weise siegar leicht sehen kön - >
nen / ob ein Briefverlohren gangen oder nicht .

So bald als einem KauffmannBriefe eingelauffen /
schreibet er hinten auf ihren Rücken / e . § :

^ 0 . 1709 .
Nürnberg / den 5 . ^ 1.
von Peter Richter /
den ir . äiw empfangen /

den r6 . - - wieder beantwortet .

Andere setzen des Kauffmanns Nahmen vor /
und haben noch andere kormalien , welche keinem
wenn er sich nur dabep wohl befindet / wiedersprochen
werden .
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Die unbeantworteten Briefe leget man gemeinig¬

lich so lange vor sich aufdas Schreib - Pulpet / beschwe «
ret mit einem Stück Bley oder Messing / daß sie sich
nicht von einander geben / bis der Post -Tag kömmt /
daß man sie beantworten muß ; Wiewvl ich rahten wil /
daß man solches / absonderlich bey Briefen / da keine
Neuerung zu vermuhten / des Tages vorher bepmüs»
sigerZeit thue / weil das krocrattiniren / oderaufdeu
morgenden Tag verschieben / niemahls was gutes nach
sich gezogen / viel Handels Leute ruiniert / selbige un «
fleißig / und zur Correlponäentz tkäg und nachläßig
gemacht / dadurch sie ihrer Handlung keinen geringen
Schaden undAbbruch gethan . Ich habe bessererLom -
moöi / ät wegen das vikkcen vorgeschlagen / weil man »
cher Kauffmann über demSelbst- Schreiben erm üder /
hingegen viel nvhtwendige Materien beym viLkiren
besser in seinem Köpfte abfaffen und ausarbetten kan ;
Sv würde auch / wann der Diener schriebe / der Jung
aberwpürte / ein grosses an der Zen können mens-
§irt werden .

Beantwortete Briefe leget man in gewisse Fächer
weg / welche den Nahmen der Stadt oder Person /
von welcher die Briefe Herkommen / zur Abschrifft
oder kubric tragen » Wann das Jahr verflossen /
bindet man jeder Stadt und correlxonclenten
Briefe / ordentlich dem äatum nach gelegek / in ein
Pacqvet und darüber gewickeltes reines Papier ein /
und schreibet darauf e . § . Leipziger Briefe von
Hmno 1726 . Die einlauftende Louranr - Rechnun -
gen / k'aLiuren / Fracht « Briefe / und andere merc «»-
« orifche vocumentL , ziehet man / jede Art allein be -

N 4 fon -
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sonders / auf einen an einer Näh -NadelHigendm '
Zwirns - Faden / machet darüber ein dick Papier /
worauf man schreibet : donnoiilamenten / kar¬
ren / dciurarrt - Rechnungen / Bodmerey - Fracht /
Wechsel -Briefe / rc . Wiewol man sicherer diese
letzteren samt den obÜAaüombus in ern verschloss
senes Schreib - Pult verwahret . Dergleichen Reche
nungen werden / wann das Jahr zum Ende / gleichfals
w ' g gebunden / und unter gewisse Kubri ^ ven reZi -
üriret . Was weiter dabep zu oblerviren / wird ver «
hoffentlich in nachfolgenden kormularien mit meh -
rem zu ersehen / und aus der lebendigen ? raxi zu erler « ,
rien seyn : Ehe wir aber zu solcher schreiten / erachten
wir nicht undienlichzu seyn / die vornehmsten /^ bbre - ,
viaturen und LkaraLbsres , Mit welchen einige >
Europäische Länder ihre Müntzen / Massen und Ge «
Wichte schreiben / wie auch die Zahlen in unterschiedli¬
chen Sprachen / der Wechsel ' Briefe halber / alihier
mit anzuführen . Es sind aber unter den Abbreviatu¬
ren die meisten der folgenden in unserm Teutschlande
gemein / als : ^

Rchlr . Thlr . heißt ein Reichsthaler .
H . ML . - Marck - Lübfch .
st . ^ - Schilling .
K . , - Groschen .
MK . - - Marien Groschen .
SK - - - gute Groschen .
H . - - Pfenning .
h . hl . - - Heller.
sk. « ^ Gülden .
HoM - « Holländische Gulden .'
Mlt . ? Meißner .Gulden .
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LZI . » - Pfund Flämisch
LSt . - - Pfund Sterling .
V - Pf . - « Gewichts Pfunv .
Lkk . Lißkk . Lißpfunv / halten 14 . gemeineK . in Lü¬

beck/ inDännemarck 16 . Pf .
SchlV . SchrstPf Schiffpfund / halten / r.o . LkL .

oder rZo . an etlichen Orten als in Dännemarck
zr-o . gemeine G . ,

cf . Centner / hältiyo . auchrn . kk .
St . st . Stück / Srübichen / Steige ist 2.0 .

Stück .
Sch - Schock / ist 60 . Stück / ir . Sch - Scheffel- .'
E - El - Ein / auä aune , Frantzöstfche / Lr. kra ^ E ,

Jraliänisch / BrE - BrabanderEIn .
O - gv . Ovartier / gehen 4 - auf ein Stübichen .
Gr - Groß / Grote / Grosche . irem , Gr . Gran /

Gren .
Kr . Karat oder Kreutzer / x . Cr . auch Creutzer.
D . dz . Dutzent . oder ./ Gr . ein Groß / sind rr .

Stück .
- f - plus , oder mehr ,

minus , oder weniger .

dou . Lours oder Loursnt »
L . kanco .

Was sonst für Abbreviaturen im Schreiben ge ^
bräuchlich seyn / die im Drucke nicht können vorge »
stellet werden / wird einjeder aus der Übung - und
Erfahrung anzumercke « haben .

N55 Die
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Die Zahlen in unterschiedlichen

also ausge - B «

Teutsch . Franßöstsch Italienisch . Spanisch . MiA
Ein Ua Uno Uno lW »
zwei) ^ eux 6ue ti05 joo
drei) rrois tre eres kr«
Vier Hvsere k̂ vsrkro i^vztro
fnnsf cinc^ve cincc»

sechs fix lei 5- y , ltt

sieben lept lekts fiele tzl!»
acht vuijil oreo vcko «Ls
neun neuk nove nueve no«»

zehen
rilff

6ix 6iece liier je « »0N2L unäic » vnrs unjeü»
rwölff lloure lioäici lisre

dreyzehen rrciLL trcäici teere ttejeol»
Vierzchen ^ vsroere ^ vsklor6ici cLiorLe

sunffzehen ^ vinre qvinliici ^ v 'ince
srchszehen seire feciici äier ^ le / r sei«
siebenzehen 6ixtcpt liicci fette liier tiere sejücoiieci
ochtzehen ^ ieci orro 6ier / ocbo oA«!w »
neunzehrn 6ixneuk 6ieci nove öic / / nueve « mjecl
zwantzig VINAl vinti ve ^ nre HM
dreyzig trcnrc rrenla tre ^ nks IHM
vierzig ezvarente ^ vsrsnks l^vsrcntL
funffzig cin ^ vsnke cinizvsnls e 'mcjvenka
sechzig toixame teils nt » letenk »

lcê ia
siebenzig IcH>ksnre setlsnrr lecentL

iexliî

achtzig ^ vsrrevinAt
oltsnta ociients

ekl̂ m
neunzig

^ varre vin ^ r
nonsnks novenka

I»M^

hundert . eent cento ciento « »tum
lausend miile miile mili . m»e



eines Briefes zu o ^ v / ren . rDZ

Sprachen werden mtk Buchstaben
geschrieben .
Lateinisch . Nie - erländisch Englisch . Dänisch .
Unum Hen
6uc > tv/ e
lres örie
c v̂stuor viere
<; vin <ive vyve
lex seile
scxtem leven
vöto zckte
novem necken
kieecm rkicn
unäecim clie
auoclecim r ^ cls
tre ^ eLim lieerkicne
^ vsruorciecim verdien
<̂ v !n6ccim v / scliien
lcöecim lestliien
feptenciecim feventkien
oLto <iecim sclicicn
novenliecim neliAcntien
vitzinn lv/ inriclt

rriAinr » clcrliclt
^ VLljlSAintS vccriiclt
Hvin ^ vgAinr » v ^ kriclr
lcxsKines tlcsrick

fcptusAinta tleveMick

oLtsAink » trecktenticli

non »binta rncAenticlt

centum koncicrt
mille äu ^ serili

One En / et
tv / oo to / m
tiiree tre / try
kaurc fyre
6ve fein
fix ser
fevcn «mff
ei ^ kc orte
n / ne ni
ren ti
eleven tlffde
rv/ elve tolffve
tlnrreene treten
fnurrcene fiorteu
Meene femten
fixkeene septen
levenccene sytten
eiFlneene alten
n ^ ncrcerm nitten
tvculie tive
tkirrlne tredede
forrie syrretive
f . frie halffkresindstive
fixtie tresindötive
loventie haWerdesindS -

tive .
ei ^ mie firetresindstide
n ^ nerie halffemtrcsinds -

tive
hundredetiuncire ^

tlioufsk »j tusinde .

Das



1O4

DaöVL . Uapikel .
Von der orckoZräpKie , oder der

Kunst recht zu schreiben .
^ ^ AnwirdausunterschiedlichenBrief- Büchern

zweiffels ohne zur Gnüge ersehen haben / wie
sehr nebst den guten 8rz-Io , die Ortkograpkia , oder
Recht - Schreib - Kunst / recsmmenäiret werde / und
zwar sonderlich denen Contoinsten / welche von de¬
nen Temschen Schreib und Rechen - Schulen / ( ohne
vorher einigen Grund in der Lateinischen Sprache
geleget zu haben ) so gleich zu den Brief-Schreiben
auf vornehmer Kauffleute Loiwoiren employret
werden / da es sich dann mehrentheils zurräget / daß ein
solcher Handels - Bedienter etwan einen solchen Pa¬
tron vor sich findet / der von den Recht - Schreibe «
ebenfals nicht viel vergessen / oder so er ia dessen fähig /
selbst nicht viel Briefe schreibet / sondern solche zu äi -
LUren gewöhnet ist / etwan auch die Arbeit scheuet /
seine Bediente / wie im8tz- Io , also auch in der Orcko -
ßrapkie eines bessern zu unterweisen / insonderheit /
weil solches in der Lorrelponäentz / die man mit
Kaufflemen führet / nicht eben so viel Lttenäiret wird /
indem sie unter sich schon conrenr ftyn / wann einer
des andern Meynung nur verstehen / und den Zweck
desNeZotü , nemlich das Nützliche erreichen kan ,
Es cmipringet aber hieraus / » ebenst den überaus
schlechten 8r--lo , welchen doch ein solcher Ungeübter
mit den lirul Kauffmännischer Manier vielmahlS
hvsllüciren will / auch das vitieule Schreiben / da
man bald in diesem Wort einen Buchstab zuwenig /
bald in dm andern einen zu viel / oder gar verwechselte

Buch -
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oder der Runsi recht zu schrelben . 2.05
Buchstaben / a !s Bvvr P / F vor V / und dergleichen
fetzet / welches / wie es allbereit mit Lxemplis bewie¬
sen worden / seinen Schreiber eine Befchimpffung
und Gering - achmng seiner (^ vZIität / erwan auch
gewissermaffen Schaden zufüget . Nun wird zwar
die höchste Critigve , in Teutschen Recht -Schreiben ,
bep Kauffieulen nicht erfordert / sondern solche den Ge¬
lehrten überlasten / welche schon längst der Sache ein
rechtes Ziel gesetzet / und wie bey den sel . Herrn
I^ arsäörKer , 8xsten , 8ckottelio , klorkotk , Bö «
deckers und andern kliiloloßi5 zu ersehen / wederzu
viel noch zu wenig darinn wollen gechan haben / son¬
dern das gute Bibel - Temfch gleichsam zur Richt¬
schnur annehmen / nach welchen man sich im Recht -
Schreiben richten / und sich demselben conürinirm
soll / alle Künstelten und eingebildete Phamasepm
verwerffende / welche etwan diejenige allbereitausge -
fonnen / oder noch täglich aussinnen möchten , die un¬
serer Teutschen Helden Sprache / ein / mit derAus -
red und den Teutschen ^ ccenr mehr übereinkommen¬
des Buchstabiren beylegen / und aller fremder Spra¬
chen / CKarsÄerei und Spllaben / die doch / so zu re¬
den / allbereit das Bürger Recht in solcher gewvn -
nen / davon auöbannen wvllen / dadurch aber nichts an¬
ders zu wege bringen / als daß sie die Sprache / an
statt solche zu xuriüciren / nur unerkänntlich machen ,
wiewol viel solcher Leute wenige Nachfolgersgefun -
den / und mit ihren Grillen allein besitzen geblieben / auch
endlich mit den Cicerone , welcher anfangs in glei¬
cher Eigensinnigkeit der Lateinischen Ortkoxrapkis
wegen gestanden / und vor kulckros , kulcros , vor
Iriumpkosilriumpos , vor Csrtligßo , Larta ^ o
geschrieben / wieder umkehren / und mit ihm sagen



226 V - N der
müssen : /Uiqvsuäo iäczve lero , conviöio au >
rum cum miki exteÄs eller verirsg , ulum ! o -
czveuäi coucesü populo , IcienriZm mitülervLvi ,
Over / wie es der HerrklÄrsäorKer gegeben : Einen
weisen Man stehet eswol an / von der gemeinen Art
zu reven ( und zu schreiben ) sich nicht abzusondern / und
die erlangte Wissmschaffl süc sich zu behalten / nicht
aber mn selbiger unzeirig herauszubrechen . Ob
nunwol die meisten unter denen domoiMeu dieses
Kützeln in den Teurschen Brief - schreiben ( vor an «
dem / nemlich etwas Neues aufdte Bahn zu bringen /
oder ungewöhnliche Buchstaben vor gebräuchliche
einzuschieben ) nicht fühlen / so xecciren sie doch hinge »
gen in äeteÄu , indem mancher nicht einmahl die
rechte Ortkoßrgxkie dieses oder jenes Worts weiß /
zu geschweige « / daß er selbige zu verbessern sich bemü «
hen solte . Diesen in Schreiben schlecht erfahrnen Leu «
ten nun / als Lruäienäis , nicht aber denen Lruöitis »
( welches ich mir jederzeit feyerlichst ausbedinge ) wäre
wol nöhtig ein kleines zur Ortkoßrsxkie dienen «
des viÄionsrium an die Hand zu schaffen / aus wel¬
chen sie in begebenden Fall sich Unterrichts erhöhten /
und wie dieses oder jenes Wort geschrieben werde / fin «
den können .

Wir wollen imdompenäio folgende wenigeBlat -
ter / darzu einen Entwurff/ die grossen Fehler zu verhü¬
ten / mittheilen :

A .
Aal / ein Fisch .
Ahle / brauchen die Schuster .
Alle / seynd viele Personen oder Dings / die bepfam -

men complet seynd .
Abblasen / mit dem Munde oder Blasbalg .

Wi !

Mi
W , S '

MGid «
LH« "
A«

mW »«

Arz /b

Wh
qii
N

M
H
Loo
Lol
Sol
Loli
Lob
Ekto
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_ - der der Runst rech t zu schreiben . 2.07
Ablassen / aufhören / den Wein oder Master ab «

lassen
Aas / ein kvdterCörper .
Aß / eraßBrvd .
Achse / an den Wägen , Achsil / an deSMenschm

Leib .
Axt / da man mit zimmert .
Achte / ist eine Zahl / Acht / Verbannisirung / Vo¬

gelfrey .
Achten / hvchfchätzen .
Agt / Stein .
Am / am Abend .
Amen / sas Schluß -Wort im Vater Unser / und

allen Gebeten -
Ahmen / ein Wein - Maaß .
Amme / die dasKmd wart / Amt / wem Ambt/ ei>

ne Bedienung .
Arche / der Kasten Noah .
Arg / bös .
Ast am Baum .
Afft ihr Brod ?
Aug im Kopff.
Auch / har ermirgesagt .
Arhem / der Odem des Menschen -'
Adam / der erste Mensch .
Athen / Stadt in Griechenland .

2^.
Baal / ein Abgott
Ball / damit man spielt.
Bal / einTantz .
Bald / geschwind .
Bad / Stuben .
Er badt in kalten Wasser -'

Er



2.08 Von der ,
^ Er bat mich / ich möchte Hinkvmmen .

Barh / ein Jüdisches Maaß .
Bare / der einen aus der Tauffe hebt.
Bäcker / der Brod macht .
Bäckmtt / die Brod macht .
Böckmn / Ziegenböckinn .
Backe / im Gesichte / packe die Güter er' M
Bahne / Renn ' vder Schlitten - Bahn .
Bann / einen excommumciren / auöfchlieffen aus

der Gemeine . Pan / derHirten - Gott . Panier / eine
Fahne .

Balcke km Hause . Balg des Thiers .
Ballast / damit man die Schiffe beschwert , pal¬

last / ein köstlich Haus .
Bahr oder Baar / Todlen - Baar / Mist - Bahr /

Barschafft / baar Geld .
Banck / darauf man sitzt / Bang / Angst /

Gastmahl .
Bar / nackend / barfüßig / barhäuptig .
Baar oder Bar Geld / ein Paar oder Par / ihrer

zwey / Erbar / züchtig .
Barr des Manns / Hell - parte / und Helbbatt /

Part / der Theil / parde / ein Thier .
Bach / der fliest . Pacht / Miet / Zins .
Bäche / dWessen . Pech / das klebt .
Bär / ein wild Thier / Beere / Weinbeere / ich ge «

bähre ein Kmd / ich ent -behre das Brod .
BerezuGOTT / dasGebet / kk hat gebeten UM

Geld / im Bette schlaffich .
Beü / damit man zimmert .
Beule / ein Geschwulst .
Bescharendie Schaaffe .

B « '

Kei >i

W

Seitz«» '
Klß » '
Mlt
We !

inümverl

HSi
W
N
M
W

! Mfr « !

ln« El



oder der Runst recht zu schreiben . 2.09
Bescheren allerhand Güter .
Bein nagt der Hund / Pein / Zahn , Pein .
Bersten von einander .
Börsten vom Schwein .
Besem / zum auSkehren / ausfegen .
Bösen Leuten muß man sich nicht vertrauen .
Beste Freunde werden uneins . Pest / Krieg und

Hunger / feynd drey Landsiraffen .
Beitzen das Fleisch in Eßig .
Bersten mit den Zahnen .
Beute im Krieg machen .
Beyde Füffe seynd weg . Er gebeut / befiehlt.
Bier / daö Getränck . Die Gebühr entrichten . Sie

gebiert ohne viel Schmertzen . Es gebührt dir nicht.
Billig ist es / daß man solches thue . Pilgrim und

Wandersmann .
Biß der Schlangen ist tödtlich / ich bieß in de »

Apffel / bis du wiederkömmest . Adam und Eva bisten
in den vermeymen guten Bisten / wüsten aber hernach
davor büsten . Pisten an die Wand .

Bist du zu Haus .
Bißthümer haben groß Einkommen .
Manches Eisen . Planchen soviel als Bretter -
Blöde Augen / plötzlich / geschwind .
Blar aufoen Bäumen / Blatte von Eisen / Platte

auf den Kopfs/ plattdeutsch / Nieder -Temsch .
Bock bey den Schaafen / Pocken / Kinder -Blat -

tern / pochen mit Worten / irem an der Thür .
Bogen / damit man schießt / ir . ein Bogen Papier .
Bollwerck / ein Pole Polack / ein Boltz / Pol¬

tern / Schreib , Pult .
Bohren durch ein Brett / por oder Empor »

Kirch / gebohrenichgebehre / gebahr .
Q Bor «



Borte am Rock / bordiren / verbrämen / Passp - rr
step zu reisen / Pforte / eine Thür .

Bore / der Briefe trägt / Bode » oben im Haus /
Boot / auf dem Wasser zu fahren / ein Gebot der
Obrigkeit .

Boy / zum Unterfutter / Boy / Salß .
Brach der Pracher - der Bettler den Stock ent »

My ?Brachte man mit Pracht den Bräutigam zu
Haus ?

Brand hat verbrannt das Kleid .'
Bräute machen bald Hochzeit.
Breite des Tuchs / bereuten ein Pferd / bereiten die

Mahlzeit .
Brich den Tempel ab .
Bräche seyndviel in der RechewKunst .
Brill auf die Nase . Brüllen / wie ein Ochst .'
Briefe schreiben / prüfen sein Gewissen .
Brod essen .
Buden seynd muhtwillig . Puppen der Kinder.
Bundzwischen GO » und den Menschen .
Bunte Federn - der Kleider
Bündnisse der Potentaten .
Binde um den Leib .
Bürde / Last / bürrig aus Temfchland .'
Bürge vor einen werden / das Gebirge in der

Schweitz.
D .

Dame / eine Frau / Damm am Wasser .
Das geschiehst darum / aufdaß du es lernest.
Daucheedichwol / als wann ich mich ins Wasser

rauchte ?
Dauret lang dein Schmertz / so betaure ich dich de ,

stvmehr . De,



ober der Runst recht zu schreiben. Lu
Denen Dänen ( Dännemarckern ) stehet dieHand ,

lung frey / denn sie seynd neutral . Thsnen/ ekschal;
len / dehnen das Leder von einander.

Decke über den Leib / Degen zum Fechten .'
Deute es aus / wie du will .
Dickt und gut / ich eichte aufetwas .
Dickes Holtz / Tücke der Feinde / dücke und bücke

dich in der Welt .
Dienen andern Leuten / dünnes Papier / Düne -

Fluß .
Dingen Arbeiter vor Geld / Tüngenden Acker.
Docke / damit die Kinderspielen / ein EnM

scher Hund .
Drat von Eisen oder Meßing .
Da trarer m das Schiff.
Dräuen / daß man schlagen wolle/ trauen einen viel

Gutes zu .
Drey guterDinge / Treu undGlaub / Dränung .'
Drengen / nöhtigen / Trincken .
Drucken Bücher / trucken / dürr.
Drüse / Geschwür / Verdruß / verdrießen .
Dumm / albern / einfältig / der Dum / Thum /Ds«.

die StifftS - Kirche .
E .

Eck - Haus/ Egezu Ackerbau .
Eckern vor die Schweine / Aecker zu besäen .'
Eger / eine Stadt in Böhmen .
Ehre Vater und Mutter / Achre an Kornhalm .'
EichemBäume / und ein eigen Haus gebe ich

Euch .
Engel / begleiten meinen Enckeb

Eltern / die Kinder haben / denen Aekem / Aeltt -
sten gebühret die Ehre.

O » En /



» 12. Von Her

Ende gut alles gut / Ente im Wasser / ähnlich /
gleichförmig .

Eyer iffet man offt in Euren Haus .
Eyfrig / E ^ fer/ Zorn .

F .
Fäden von Flachs .
Fetten Ochsen / einen bevehden / absagen / heraus

fordern .
Fallen von der Banck / Fahl / Aschfärblg / was be¬

fahl euer Herr :
Fand er fein Geld wieder ? Elephant / Pfand / so

versetzt steht.
Farr / ein junger Stier / Pfarr / ein Priester-

Dienst .
Fass / Faselern auf den Kleidern / fassen inFäß ,

lern .
Fehlen / irren / etwas übersehen / Felle von Thierr /

gefährliche Fälle .
Feil « zum Feilen / Fäule des ZahN ' Fleisches / feil¬

bieten / Veilchen eine Blume .
Feld das grünet/ er fällt aufdie Erde ; befehlt ihr

etwas ?
Fest der Lauber, Hütten . Ehren ,Vest .
Fetter ist keiner in der comxsgme , als mein

Vetter ?
Feder / da man mit schreibt.
Fever brennt / feyren den siebenden Tag .
Fielen sie zurück ? aus vielen Füllen / oder jungen

Pflrden / gefielen ihm diefeam besten .
Flache Hand / Flagge auf den Schiffen .
Flehe den Herrn an / wüste erS / er flöhe .
Fliege an der Wand / Flüche der Eltern / ich

pflüge .
Flach



der Runst recht zu schreiben .
, ^ beist / der Vogel flog / die Schnee -

Flocken .
Flohr von Seyden / im Flor herrlich / prächtig
Fluchen ist schädlich / der Vogel / Flug .
Flüsse fliesten in die See / das güldene Vliest .
Födern / forchelffen / Federn zum Schreiben / Vä «

ter / die Kinder haben .
Fordern / anlreiben / begehren / die Vorderen die

ersten .
Freuen stch / daß man freyen soll .
Fnede / frühe austlehen .
Fuder Heu / Futter vors Viehe.
Führ uns alle vier durch dieß /kep/-? .
Fürst / du führst die Deinen .
Für mich bezahlt der Herr fürs erste / für vier

Reichschaler .

Gähnen mit den Mund / jenen gehtS nicht wohl
mit ihren Lahnen .

Gans Federn kanst du g - ny und gar in einem
Jahrverkauffen .

Garten mit schönen Bäumen und Blumen .
, des Königs Leib - Wacht .

, Besatzung .
Gast / der mit uns speist / ein Lasten / um etwas

zu verschließen .
Geheck um den Garten -
Gehäge / Wild -Bahn .
Geile leichtfertige Schlepsäcke .
Gäule , der Fuhrleute Pferde / Raule / damit mas

schlägt / Reile / damit man Holtz spaltet .
Geist oder Ziegen / geuß aus das Wasser / Geist

der Verstorbenen .

G .

O z Ger »



r ? 4 V - ndero ^ LsF -'/xLrö , -

Geisel / die von vem Feind der LonÄMion weH
tzen mit genommen werden .

GeWl / der Fuhrleute Peitschen .
Gelach / Sauff«comp3Fnie , Verlag von Geld

oder Maaren .
Geliebte Freunde / Gelübde / die man GOtt thvk .

Geleite / Führung / leide das Unrecht .

Gelevte mit den Glocken »
Gemeldre Freunde .
Gemähldevon schönen Farben.
Gerad / daS nicht krumm ist .
Gerahren wohl oder übel .
Gärber / Leder - Bereiter / Berbstock / Börde / um

Sachen einzupackm .
Gären lhut das Bier im Faß / begehren / verlang

gm / fsrdern / kehren/ / umwmden .
Gern will ichsthun .
Kern in der Nuß .
Götzen / Abgötter / sich ergeyen / lustig machen .
Gericht / da man richtet zwischen Parcheyen.
Gerüchte erschallet / GerichteaufnTisch .
Glas bricht bald .
Gläube an GOtt / kleide an der Wand .
Llaß / darin « die Schüler sitzen .
Gleißner / Heuchler / Llävßner / Einsiedler.
Gold ist in hohen Wehrt / Bohle / dis ausgs

brennt .
Gräte von Fisch / Bröte die gifftig / es krchteder

Margrehte ihr Hahn .
Gram / Bekümmerniß / einen gramm sepn /

Bram / daallerleyzu kaust .
Greiß alter Mann / Lreys / runder Circul.
Gräuel der Verwüstung / Breuel oder Fleisch -Gtty



_ - der be rRunst recht zu schreibe ».
Grieche aus Griechenland / Rriege / damav strei¬

tet / steinerne Lrüge / ich krieche auf Händen und
Füssen .

Graste " mit den Mund / Grieß oder Sand .
Gründe / Beweiölhümer / irem Thäler .
Grindaus den Haupt .
Gur und wohl / Jud ein Ebräer .
Gunstgilt mehralsKunst .
Güter der Kauffleute / Gitter des HaustS .
Grumen von Brod / krumm lahm .

H .
Haab und Gut / ich habe .
Haaraufden Häupt / harre / warte.'
Hake / daran man etwas hängt .
Hacke / damit man haut .
Hader / Streit / Zanck / Hadder zum Ausfegen ,'
Hafen / darinn man kocht .
Haven / See -Port .
Hast zu braten / ich haste dich .
Hast du etwas ? Hastest du ihn ?
Haus / darinn man wohnt.
Hausten seynd grosse Fische «
Häuce vonThieren .
Heute früh .
He ^ de / die unfruchtbar / wüste liegt«:
Heide / der die Götzen anbetet .
Hecke um den Acker .
Hecken / Junge aushecken .
Heer im Kriege / hör mein Sohn / komm her / dein

Herr rufft / Härin / von Haaren gemacht .
Hefe von Bier / Höfe der Fürsten / Häfen / darin »

man kocht .
Heim nach Haus / Hevme / eine Art der Grillen .

O 4 Heid/



ri6 Von der ,

' Hkld der tapffer / er hält ihn vesi . ' ,
Helle klar / Hölle der Verdammten /Hölein der Er -

den / ich verhäle / verberge .
Heerde Schaaffe / FeurHerd / Hätte des Stahls I

Cr hörte es wohl / der Peltz Härte sich ab . l
Heiter / schön klar / Bärenhäuter . ,
Heutigs Tags / dick häutig .
Heur dieses Jahrs / muß lch bezahlen - o . Rchl .

Häur .
Hirte des VHes / Schaaff / Hürde .
Höre was >ch sage / der Feind verheeret das

Land .
HsfoesFürsien / hoff zu GOtt .
Hole Wein her / hohle das HoltzauS.
Hüten Vas Vieh / Hütten der Soldaten .I
Jäten das Unkraut / Räthe / oder Cathrina / Jebett

man sagt es / Jode Ebraer / die Güte versuchen .
Im Anfang gab ich ihm .
Ihr die ihr in derJrregehet / und irrdisch gesinnet

sepd .
Jocb Ochsen / schlachtet der Rock .
Jubelierer / Jubiliren über ihren Gewinn .
Jucken an der Haut / gucken zum Zensier

hinaus .
R -

Rälte im Winter / Geld von Silber oderGold /
gelten / wehrt seyn .

Rärner / Fuhrmann / Römer zur Saat .
Rahl von Haaren / Ralmerser .
Ramm zum Haaren / Tarter Cham / Lamm /

Schorstein .
Rahn aufdm Wasjer / Ranne daraus zu trincken /

kandasthun .. Reh «



oder der Runstreckt zu schreiben . 2. 17
Rehre um / Mustc Chöre / ou hastdieRöre / die

Wahl .
Rähle / Gurgel / Rette der Maurleute / Celle der

Mönchen .
Rauste vor Geld / keiffen / zancken .
Rennen eine Person / können / vermögen .
Rern aus der Nuß / gern und willig .
Riele zum Schreib -Federn / kühler Schatten .
Rinn am Gesichte / Rühn behertzt / Rten ein Holtz

vollHartz undPech .
Rieß / Sand / Ruß / mit den Mund / Rüsten dar ,

aufman sitzt .
Rind / seiner Eltern / kund und zu wissen sey .
Riste darein man etwas verschließt / See Lüste / er

küßte mich .
Rleidzum anziehen / Geleit / Gesellschaftt
Rlug / verständig / ich glucke mit den Hals .
Rnabe / ein Sohn / Rnappe Tuchmacher / knap

eng -
Rnicke am Kopst / vergnügt zu frieden .
Rommen / Lompaß .
Lopff / Loptist .
Rorn / erkohrn / erwehlt .
Rragen um den Hals / kracken / zerbrechen .
Rraye damit man kratzet / Gras aufden Feld .
Rriege / Streit / Rrüge daraus man trinm .
LrückevordieLamen .

L .
Lacke / sey lustig /Lage der Güter / Sauff - Gelach /

Siegel -Lack .
Lade / zum einschliessen / Latte aufden Dach .
Läye oder Leye / der kein Geistlicher / Löw ein

wild Thier / ich verleyhe .
-O 5 Lamm



r , Z
Lamm / das man ißt / lahm / krumm . ^ 7"
Lappen von Tuch / laben erqvicken -
Lecken die Finger / blocken .
Lehre in der Schul / leer / ledig .
Leibgen / ein kleiner Leib / LäubleinBrod .
Leiche begraben / Frosch -Le ^ ch .
Leiden / erdulden / leiten / führen / Leute / Menschen/

läuten mit den Glocken .
Leise / sacht still , Läuse / Ungezieffer .
Lesen aus dem Buch / lösen die Gefangenen .
Leuchte , Latem / leicht / das nicht schwer .
Licht / hell / er lieget auf Ser erden / er lögt / saget

die Unwahrheit .
List / Verschlagenheit / Wollüste / Lustbarkeit.
Liederlich / nachläßig / Lieder / Gesang .

Ml .
Mlaal / Flecke / Mahl / Gastmahl.
Maaß im Getreyd / er mast .
Macht / Gewalt / Magd / die dient.
Magen im Leib / machen / thun .
Made in Käß / matt / müd .
Malen mit den Pinsel / mahlen in der Mühl .
Mann / der groß und starck ist / man hatgesagt /

Maan -Saat / mahnen die Schuld .
Marck im Knochen / Marckt -Schreyer .
Marder / der ein schön Fell hat / Marter / Plag /

Mörder / Märterer / Mörtel -
Meer / die See / Mährlein / Lügen / lieber mehr

als weniger .
Mässer / der etwas mißt / Messer / damit man

schneidt .
Meine Mutter / Ma ? n -Sttom / Me ^ n « Eyd .
Meise ein Vögelein / Mäuse / Ratzen / MeM

My
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Meye / Maaß / Mätze / Hur / Stem - Mey /

Metzger / Fleischer / Fleisch - Hacker / Schlachten
Knochenhauer .

Missen / vermissen / wir müssen .
Mißr / Koht / ihcmüßt .Mond am Himmel / MontoderMonar / -E -

<Lren / ins Rein bringen / Soldaten » o » ^ ren .
Mutter - KrnV / müder bin ich / als er .

N .
Nach « auf den Wasser / ich nage den Knochen /

Nacke / am Kopfs
Nabel / am Bauch / Nebel in der küsst.
Naae am Kleid / nahen / näher kommen .
Nase im Gesicht / naß von Wasser .
Nüsse / Haselnüsse / Nisse aufdem Kopff / Hinder -

O .
Oder gebt mir den Fisch - Otter .
Gede ist jetzt Edens - Garren -
Oftn - Loch ist offen .
Orden der Priester / ist an allen Ortrn -p
paar oder Par ihrer zwep .
packen Güter / backen Vrvd .
Paß - Vrief / Baß -Geige .
/ >̂ i-,7/ , meine Base / Verwandtinn
perse oder Bersche ein Fisch / Bors / da dieKauff-

leme zusammen kommen / Persianer ,
pfäle / kalliiitäen , Fälle .
Pflug / Fluch / Vögel - Flug . .

vor dieSoldattn / picken / wie die Vogel /
pückling gedörrter Hering / Bückling / da man sich
mit den Leibs buckt / Verpichen mitPech / büg - n mit
- mW. Pom -
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Pompeauf dem Schiff / Bombe / Feuer - Bali ?
prahlen mit Worten und Wercken .
prallen zurück .
Preiß eines Guts / preuß aus Preussen .
Priester in der Kirche / ein aufgebrüsteterstvltzer

Mensch .
Prüfen / erkundigen / Brief / Sendschreiben.

Q.
Ewaal / Schmertz / Lwall / Damff / ich qväle /

plaae / die Hand - Ewähle / die Wasser - Avell .
Gtvetschen / verwunden / Zrvetschen vserZwetfch -

ken / Pflaumen .
» .

Rabe / GalgeniVoqel / Ravp / schwarß Pferd -
Rad am Wagen / Rahr ein Rahtgeber
Rauben / wegnehmen / Ravppe Wurm .
Rechnen mit Zahlen / sich an einen rächen / Re - !

gen -Trexffen .
Reichen dar / berävchern mit Räuch -undwohl - !

riechenden Sachen / bereichern mit Geld .
Reifflm Herbst / räuffen bey den Haaren
Rein / sauber / Rhein Fluß .
Reime / Vers / Räume / ledige Platze .
Reiß zum Pftopffen / Reuse Pim Fischfängen ,
Reusse oder Ruß / ein Moscowiter / Reisen über

Land .
Reuter zu Pferd / ausreuden / auSrvden .
Rette mich aus der Nvht / dieRöhte / Färb - die

R «de Sprach / er rcdre Latein .
Rettig / ruhmredig .
Reihe / viel nach einander / Re » Busse.

Rre -
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Riebe oder Ribbe an des Menschen Leib / Rübe

Erd - Frucht .
Riechen mit der Nasen / eine Stadt / Rü¬

gen eine Insul / rügen / angeben / offenbahr ma¬
chen .

Rose / eine Blume / Rosse / Pferde.
Rü hmen / loben / Riemen von Leder /
Rund wie ein Circul / herunter von Pferde .

S .
Saat aufdem Felde / saregenug / ihr sähet esja mit

euren Augen -
Sache / ich sage / ich sagte / sein sachte/
Saal zum Speisen / Salpeter/ Zahl .
Galsen bittere / stützen Fleisch .
Sammt von Seiden / insgesamt .
Sanck darnieder / er sang ein Lied / Zanck .
Schaaft / Schäfer .
Schaffe befiel / Schaffner / Befehlshaber.
Schaale zum Essen / es erschallet / Marschatt.
Schein / Glantz / Scheune zum Korn .
Scheiter - Holtz / Degen -Scheide.
Schelledie klingt / scheel sehen .
Schämen sich / der Schemen / Schatten.
Schachs/ Pfmmyg / Schärffe des Messers.
Schieler / krumhälsiger / Schülerin der Schul.
Schiff auf der See / Schiefer auf den Dach /

schief/ krumm .
Schild / Wappen / er schilt mich / er schielt mit den

Augen .
Schlaffen / ein Sclav .
Schlage ihn nicht mit der Schlacke.
Schlangen seynd schlanck von Leib .
Schleiffen das Messer / eine Schleiffe / Band.

Schliess



2.2.2,' Von der

Gchlieffer »m Bett / schüft er Vas Messet "
Schloß / das man aufschließt / Schloßen und

Hagel .
Schlucken mit dem Hals / sie schlugen ihn .
Schmeer / Fett / ein Schmäher / Schänder . ,
Gchmäuße / lustige Zusammenkünffre / ein Gei

schmeiß . Ungezieffer / schmeißen / schlagen / Ameisen .
Schnee - weiß / schnöde / kahl .
Schneide / es schriebt .
Gckooß Abrahams / er schoß mit der Büchse.
Schwemmen die Pferde / Schwämme / die

Wasser einziehen -
Schwer / Vas viel wiegt / Geschwär / Kranckheit .
Gegen Gottes / sägen das Holtz .
Gehe ich gen Himmel / säe ich den Sa - men.'
Seine Söhne / versöhnt sc ^ n .
Geiden Kleid / Seite am Leib / Saite auf der Gei« !

ge/ Speck , Seite / seither - . >
Seifte zum Waschen / ich ersäufte . >
Geigen durch ein Sieb / das Kind säugen / böse z

Seuche / Pestilentz / Seichte istderFluß / bezeugen
durch Zeugen .

Set ! / Strick / Säule von Holtz .
Sieh ' wie ich sie besiege / die Siechen / Krancken -
Gincken im Singen .
Sind sie alle da / die Sünde des Gesindes zündt

an / wann sie sich nicht versöhnen .
Solen an Schuhen sollen starck seyn .
Sole ihr euren Sold nicht bald haben .
Spat kommt er mit den Spaden .
Gper den Speer -Reuter em .
Spüle die Gläser aus/ wann wir spielen / spill aber

keinWasser »
Stadt



lech .
chütt.
^ / e,» z

Äse.
«M / k/t

ÄM

oder der Runst recht zu schreiben . ri ;
StadeHamburg / an stakt des Städhalters / zu

Stade / ein grosser Staat / viel Städte .
Stahl er aus dem Stall / den Sraal oder Stahl s
Ställe haben viel Stellen vor die Pferde .
Srill nimm weg / oder stiehl die höltzerne Stühle /

Stiel an der Axt .
Stöcke / stecken in der Schul am Fenster.
Sticken mit der Nadel / viel KunstStücke .
Stränge / Stricke / streng / hart .
Sträuche und Büsche auf dem Felde / durchstreif

chen .
Streiten mit den Feind / sie streuten Korn aus .
Süden / Mittag / steden im Wasser / gute Sitten .

L .
Tadlen die Datteln .
Tagund Nacht / aufdenTach / ein Dachs / ein

Dachr in der Kertzen / der Lax der Maaren ; wer hak
denTaer in der Mustc erdacht .

Tauchen in Wasser / es raugt nichts / wie mich
dauche .

Leich zum fischen / Teig zum Brod .
Taube/ die fliegt/ Daube am Fasse -
Theer zum Wagen , Schmier .
Thür / durch welche die Lhiere bey dir eingehend
Lhiriack oder Theriack .
Thon bepm Töpffer / Donau ein Fluß / Don oder

72» , /, ein Fluß / die Tonne Bier / der Tod kommt/ er
ist schon rode / mein Door mein Tauff- Pach .

Torten von Zucker stehen dorten .
Trage es nach den Drachen .
Tranck Bier oder Wein / er drang durch
Trieb hivaus/ trübes Wasser.
Trecken /ziehen / rrasLren/ Dreck/ Koch.

Lro /
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Trocken / nicht naß / sieberrogenmich.
Truckne das Papier / drücke ihn nicht hart.

V »
Vehde / Fäden / damit manneht .
Verse / Reimen / Lersi unten am Fuß .
Uhr im Sack / am Thurm / uralt / Ursprung .
Viele fielen über einander .
Vier / führ ich dahin .
Umringen / umgeben / umbringen / tödten .
Voigt tsi befugt .

w .

Waden an Fuß / waten durch das Wasser ,
wage zum Abwägen / wache Schildwacht.
Wahl / von erwehlen / Stadt , wall .
Wald ist in seiner Gewalt ,
wären die Waaren nichtgut ? Er war wahrhaft»

tig auf der Warte .
Wahn - witzige / baden in der Wanne .
Wege durch das Land / erwegen / bedencken .
wehren den Feind / gewähren die Bitt / es thut

noch weher / in wehrt halten .
weise / Kluge / wäyfin ' HauS / ich weise ihm mei¬

ne weifte Wand .
Weiden das Vieh / auswaiden / das Gedärme

ausnehmen .
Wellen in der See / Stadt , Wälle ,
wenden sich zu den wänden -
Widder mit r . Hörnen / wieder kommen .
WiegederKinder / ich wüge eben 2.. Pfund ab/ als

er kam .
will er wüllnes Garn .
winde im Winter .
wirds besser müden Wirch / Gewüry .

war -



oder der Lunsi recht zu schreiben . 2 .15

Worte / die geredet worden .

wißt ihr diewüsteney .
8 »

Zähe an Füssen / zeh / härtlich .

Zangen / Zancken .

Zehn / Zähne im Mund / Zäune / Levtner .

Zähren / zehren mich ab .

Zeigen was die Zeugen ausgesagt .

Zeichen des Himmels / Zeug zum Kleid .

Zeit und Stund / verzeiht es mir .

Ziegel aufden Dach / Zügel am Pferd .

Zinimet / Gewürtz / es geziemet sich nicht .

Zister / Zahl / Ungezieffer .

Zungen / Desungen .
Dieses wäre kürtzlich die Einleitung zur Ortko -

xraxkie . welcher noch könnte mit beygefüget werden

die fchrifftliche Scheid / und Theilung / als ebenfalS

eine in der Kauffmännischen clorrelxonäentz sehr

nützliche Wissenschaffc / rmmassen wir hinten in ei¬

nem eigenen Brief » kormular gewiesen / was die

Nicht - Oblervsntz solcher SchW » Scheidung vor

lnconvenientz / Unheil / Widersinnigkeit und Miß¬

verstand nach sich ziehe . Man theilet aber die

Schrifft gewisser Massen in ihren Wörtern / und

dann auch in ihrer Konnexion , oder Zusammenfü¬

gung ; die Theilung / die in den Wörtern Vorfälle ! /

geschieh « entweder in zusammen - gefetzten / oder zu

Ende einer Zeile von einander gerissenen Wörtern /

jene sepnd z . e . Erd » Recht / Landes - Fürst / Rauch -

Faß / Hoch - Teutsch / Nieder - Sachfen / Eisen - Hart /

Schuld - Buch / Schluß . Lilantz / Wahl - Stimme / rc .

in welchen in der Mitte zwep kleine 8ep3rsrions -

Skreichlein von denen / die sich accurarer Schreib -

P Art
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An befleißigen wollen / ge >etzet werden , wiewol fvl ^
cheS in Kauffmännischen Briefen / die mehremheilS
geschwind concipiret werden / nicht so genau erfor «
dert wird . Hingegen solle es nicht fehlen an der
vernünfftiger Wörter -Trennungen / zu End einer
Zeil / asto / daß man mit einer gantzen / und nicht von
einander gerissenen Eyllaben die Wörter trennen /
alsz . e . wann ich remmiren schreiben wolle / cheil ich
dieses Wort / welches vier Syllaben har / zu Ende
der Zelle gar wohl / wmn ich entweder bey re - vder
remir - aufhöre / und auf der folgenden Ze le wieder
mit riren anfange ; übel zertrennt aber wäre c » / wann
ich mit rem - vder remür - die Zeil endigen / und mit
iren die andere wieder anfangen wolle / weil allezeit
mit einer vollen Syklaba die Zeile wieder muß ange -
fangen werden .

Bey der gantzen Schriff Scheidung / hat man
ihren Anfang / Inhalt und Schluß / wie solcher aus
gewissen kerioäis zusammen gesetzet / zu unterfchei «
den / und alsdann die in denen kerioäis felbsten ent «
haltene Reden / zu beurrheilen / durch was vor
Schriff - Theil - und Unterscheide ! - Zeichen sie müs¬
sen bemercket werden / es ftynd aber solche unter«
scheids Zeichen folgende : < / ) klomma , ( : ) Colon ,
( ; ) 8emicolon , ( . ) kunAum , ( ? ) 6 ^ num Inter -
ro ^ rioms , oder das FcageZeichen / ( ! ) tißnum Lx -
clamsrionis , oder Verwunderungs -Zeichen / ( ) ? a -
renrkelis , oderEinschlieffung zwischen Strichen /
und ( ' ) ^ poüropkus .

Ein kerioäus lsi / wann ein Theil der Rede also
an e >nander hängend vorgetragen wird / daßzum we¬
nigsten der 8en5us solches gantzen kerioäi vernehm¬
lich und deutlich / ohne Absatz / daraus kan begriffen

wer -

briva !
CoB

IV-!'/

nkhch

! ch / « .

sängt ,

Unlii

MI .
km

Äon



- der der Run st re cht zu schreiben . 117
üi >ü2 werden / ob gleich die fernere Fortführung des Vor «
>j« trags oder Beweiß der Sache in die folgende kerio -
t ^7 äos mit hinein lauffe ; Dieses mit einem Exempel zu
ju beweisen / so würde ( wann man von der Aufnahm der

/ ^ / dommercien sprechen wolte / und allbereit zuvor de «
ren Nutz - und Nohtwendigkeit äeäuciret hätte / ) die
Rede in folgenden kerioäo weiter fortgesetzet werden :

^ Es ist aber / um die Kauffmannschafft in Flvr zu brin «
gen / und auch in solchen zu erhalten / das sicherste Mit -

- «i ^ ^ l : daß die Obrigkeit ihre commercirende Bürger
^ kWe stattlichen krivile ^ üs versehe / gegen ausländi »

sche Gewalt ( wann sie es in Vermögen hat ) schütze /
vm Recht und Gerechtigkeit / als welches eine der vor«
lt imich nehmstenStützen derKepubüq ist / jedermann gleich
tkrMtz 4 wiederfahren / und weite GOTT / daß es nicht aus

den Augen gesetzet würde ! das gemeineBeste sich besser
W chk « ' angelegen seyn lasse / als es an manchen Ort bis anhero
int lchk ii nicht geschehen .

lii « k » Hier endet sich nun der kerioäus , nachdem daSje «
LihMA m' ge / was zu der Handlung Aufnahm hat wellen vor »
ms ml vti geschlagen werden / fast alles gesagt worden / und also
ckn l>t ^ schließt man denselben billig mit einen kunÄ , weit
1M M alsdann eine neue Erhebung der Rede sich wieder ans
» > fängt / als etwann . Allem so finden wir fast über »

alldasGegencheil / rc . Was die andere Schrifft
Unterscheidungs » Zeichen in obigen kerioäo anbe «

! triftt / so wird das Lomma allenthalben da zwischen
'TsM gesetzt / wo die Rede noch unvollkommen / als in obigen

kerioäo , nach den Worten : Mit stattlichen
versehe / item , gegen Gewalt schütze / daS

dolon wird gebraucht / wann die Rede zwar etwas
>c' ^ vollkommen! / jedoch etwas mehr dazu annoch erwac -

ttt wird / als im obigen kerioäo , könnte solches stehen
P 2. nach



12.8 Von der od ' der Lunst recht zu fchr.
nachdenWvrten das sicherste Mittel : 8emico -
lonwirdgesetzet / wann das Vorhergegangene durch
einen neuen Absatz gleichsam gecheilttist / und ekwann
die Wörter aber / allein / doch / hergegen / rc . ver¬
kommen / als in obigen kerioäo nach den Worten
angelegen se ? n laste ; Ein 8ißnum Lxelamatio -
nis ! ( welches nach denen Redens -Arten / in welchen
ein Wunsch / Klag oder erstaunende Verwunderung
enthalten / angebracht wird ) stehet in obigen ? erioäo ,
nach den Worten : aus den Augen gesetzt würde !
Ein 8ißnum Imerro§3tionis ? ist ein Frag - Zei¬
chen / welches nacheinergethanen Rede gesetzt wird /
als z . e . was hat Holland so groß gemacht ?
Antwort : Die , Ls c .

ksrentKeKn nennet man / wann etliche an einan¬
der Hangende Worte plötzlich abgebrochen / und ehe sie
gar vvllführet werden / etwas darzwischen gesetzet wird /
als in vorhergehenden kerioäo , ( wann sie es in Ver¬
mögen hat . )

^ pottroxbus ein Wegwerffungs - Zeichen / wird
mehr in gebundener als ungebundener Rede ge¬
braucht / und zwar an statt des Buchstabens / den ich
nicht gantz ausschreibe / als du sagst ' s / vor du sagst
es . Und also wären auch - kürtzlich die Schriffts -
Theil - und Entscheidungs -Zeichen erkläret ; Was ich
aber solche zu erlernen und um zur kerfeQion jn der
vrchoßrspkie zu gelangen / der zur Handlung ge -
tvidmeren Jugend recommenöiren kan / ist das Le¬
sen guter Teutscher Bücher / und zwar solcher / deren
Schreib - Art necbst den 5ry !o auch zugleich guts
KesüL mit sich führe / damit aus der zum Lesen ange¬

wandten Zeit ein so viel grösserer Nutzen
erziehlet werde .

ENDE der ersten Mheüung .


	[Seite]
	Inhalt.
	[Seite]

	Das I. Capitel. Von denen Requisitis, so ein angehender Kauffmann auf seinen Contoir nöhtig hat.
	[Seite]
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11

	Das II. Capitel. Anweisung zu denen Arten der Briefe / darinn ein Handels-Bedienter sich exerciren muß.
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36
	Seite 37
	Seite 38
	Seite 39
	Seite 40
	Seite 41
	Seite 42

	Das III. Capitel. Nöhtige Erklärung und Gebrauch der fremden Handels-Wörter.
	Seite 42
	Seite 43
	Seite 44
	Seite 45
	Seite 46
	Seite 47
	Seite 48
	Seite 49
	Seite 50
	Seite 51
	Seite 52
	Seite 53
	Seite 54
	Seite 55
	Seite 56
	Seite 57
	Seite 58
	Seite 59
	Seite 60
	Seite 61
	Seite 62
	Seite 63
	Seite 64
	Seite 65
	Seite 66
	Seite 67
	Seite 68
	Seite 69
	Seite 70
	Seite 71
	Seite 72
	Seite 73
	Seite 74
	Seite 75
	Seite 76
	Seite 77
	Seite 78
	Seite 79
	Seite 80
	Seite 81
	Seite 82
	Seite 83
	Seite 84
	Seite 85
	Seite 86
	Seite 87
	Seite 88
	Seite 89
	Seite 90
	Seite 91
	Seite 92
	Seite 93
	Seite 94
	Seite 95
	Seite 96
	Seite 97
	Seite 98
	Seite 99
	Seite 100
	Seite 101
	Seite 102
	Seite 103
	Seite 104
	Seite 105
	Seite 106
	Seite 107
	Seite 108
	Seite 109
	Seite 110
	Seite 111
	Seite 112
	Seite 113
	Seite 114
	Seite 115
	Seite 116
	Seite 117
	Seite 118
	Seite 119
	Seite 120
	Seite 121
	Seite 122
	Seite 123
	Seite 124
	Seite 125
	Seite 126
	Seite 127
	Seite 128
	Seite 129
	Seite 130
	Seite 131
	Seite 132
	Seite 133
	Seite 134
	Seite 135
	Seite 136
	Seite 137
	Seite 138
	Seite 139
	Seite 140
	Seite 141
	Seite 142
	Seite 143
	Seite 144
	Seite 145
	Seite 146
	Seite 147
	Seite 148
	Seite 149
	Seite 150
	Seite 151
	Seite 152
	Seite 153
	Seite 154
	Seite 155
	Seite 156
	Seite 157
	Seite 158
	Seite 159
	Seite 160
	Seite 161
	Seite 162
	Seite 163
	Seite 164
	Seite 165
	Seite 166
	Seite 167
	Seite 168
	Seite 169
	Seite 170
	Seite 171
	Seite 172

	Das IV. Capitel. Zulängliches Register derjenigen Terminorum, so gemeiniglich bey Uberschrifften erfordert werden.
	Seite 172
	Seite 173
	Seite 174
	Seite 175
	Seite 176
	Seite 177
	Seite 178
	Seite 179
	Seite 180
	Seite 181
	Seite 182
	Seite 183

	Das V. Capitel. Nützliche Regeln / so zu Verfertigung eines Briefs müssen observiret werden.
	Seite 183
	Seite 184
	Seite 185
	Seite 186
	Seite 187
	Seite 188
	Seite 189
	Seite 190
	Seite 191
	Seite 192
	Seite 193
	Seite 194
	Seite 195
	Seite 196
	Seite 197
	Seite 198
	Seite 199
	Seite 200
	Seite 201
	Seite 202
	Seite 203

	Das VI. Capitel. Von der Orthographie, oder der Kunst recht zu schreiben.
	Seite 204
	Seite 205
	Seite 206
	Seite 207
	Seite 208
	Seite 209
	Seite 210
	Seite 211
	Seite 212
	Seite 213
	Seite 214
	Seite 215
	Seite 216
	Seite 217
	Seite 218
	Seite 219
	Seite 220
	Seite 221
	Seite 222
	Seite 223
	Seite 224
	Seite 225
	Seite 226
	Seite 227
	Seite 228


